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Der Ring um Deutschland.
Brian » ? EinkreisungspolNik .

Versuche zur Schaffung eines osteuropäischen Blochs
gegen Deutschland. — Polnisch -lschechisch-russische

Annäherung ?
Pari » , 2. Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der „Petit Parisien " veröffentlicht heute eine Unterredung , die der
französische Augenminister Briand gestern abend dem Pariser
«Times "-Korrcspondenten gewährte . Seine Hauptabsicht geht dahin ,

ein« neue Situation in Ost -Europa zu schaffen,
nicht nur die Bindungen zwischen der Tschechoslowakei und Polen zu
verstärken, sondern auch eine Annäherung zwischen Polen
und Rußland zu Stande zu bringen , weil er dadurch auf ein
schwaches Deutschland hofft. Gelingt dieser Plan , dann ist
Teutschland durch einen Ring von Allianzen im Osten und Süden

. eingeschlossen , der sich nach Westen aus Frankreich und wahrschein -
lich auch auf Belgien erstrecken würde.

Es wird interessant sein festzustellen , welche Wirkungen die Mit -
tnlungen der „Times " über Briands Absichten in London und auch
Moskau hervorrufen werden. Der „Times "- Verlreter fügt hinzu,
es werde offenkundig. Sah Bliand sich bemühe, in der klarsten Weise
sc ine Antwort auf die deutschen Sicherheitsvorschläge abzufassen .

Der französische Auszenminister wünsche zu sehen , welche Haltung
die deutsche Regierung gegenüber den neuen Abrüstungs -

bedingung :n einnehmen werde.
?'

. us diesem Grunde wünsche er jede Uebereilung in dieser Frage zu
vermeiden . Sollte ciit Pakt unterzeichnet werden, wogegen sich Briand
grundsätzlich nicht weigere . bleibe dennoch die Frage der Sicher -
ki - i t Mitteleuropas vollständig ungelöst. Die englische Re,
xicrung sei nicht peneigt, den europäischen status quo auf Erund -
Jckc des Versailler Vertrages zu berücksichtigen , aber die kleinen
Sieaten würden gerade diesem Vertrag ihre Existenz verdanken. Aus
Prag werde gemeldet, daß künftighin ein Vertreter Polens eingeladen
werden soll, allen Versammlungen der Kleinen Entente beizuwohnen.
I olens Schwäche brauche man nur als zeitweilig zu betrachten.

Infolgedessen werde Frankreich daraus dringen , daß, wenn
Teutschland einen dauernden Sitz im Bölkerbundsrat erhalten

sollte . Polen tn derselben Weise behandelt werden sollte .
Der „Times "- Korrespondent sieht sodann voraus , daß die pol-

nisch- tschecho - slowakische Annäherung zu neuen politischen Entwick -
In Upen führen werde, vor allem zu einer Besserung der Beziehungen
Zwischen Polen und der Sowjetrepublik . Man würde in London
einen großen Irrtum begehen , wenn man vergessen würde , daß die
Ablehnung Amerikas und Großbritanniens , den im Jahre 1313 vor-
geschlagenen Sicherheitspakt zu unterzeichnen, die Anfangsursache für
die Kette von Allianzen mit den Mächten Mitteleuropas sei . Durch
diese habe sich Frankreich mit bisher mittelmäßigen Resultaten be-
müht , seine Sicherheit zu finden , die ihm von den anderen Alliierten
verweigert wurde.

Die Enlenie corömle . .
Französisch englische Beweihräucherung.

y. l >. London , 2 . Mai . ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters . )
Der„Berdand der französischen und englischen Vereinigungen " »er
anstaltete gestern abend sein Iahresbankett Präsiden ! toar Lord
Derby , der frühere englische Botschafter. Anwe end waren u . a ,
Ehamberlain und der französische Botsckxrster de gleuriau . De :
französische Botschafter hielt eine Rede, worin er erklärte , der Haupt
Zweck seiner Londoner Mission sei , zwischen dem französi chen und dem
englischen Volk Vertrauen zu schassen, das eben '

o vollkommen sein
sollte , wie das , welches ihm die englischen Minister einflößten , mit
denen er täglich Ee chäfte zu erledigen habe Ehamberlain
führte in seiner Rede aus , daß Frankreich und England trotz
einiger großer Schwierigkeiten doch soviel gemeinsame
Interessen hätten , daß diese beiden Länder nicht aufeinander ver-
zichjen könnten. Er beglückwünsche sich dazu , daß in dem Augenblick ,
als er ins Foreign Office berufen worden sei . die Beziehungen
zwischen den beiden Ländern sich besser gestal -et hätten . Es sei sein
ernster Versuch , solange er im Foreign Office sei , die Bande , welche
Franzosen und Engländer mit ihrem Blut schmiedeten , noch enger zu
gestalten. Gegenwärtig beständen große Schwierigkeiten, die der
Krieg hinterlassen habe. Wenn die französische und englische Entente
sest sei , dann habe man nichts mehr zu befürchten . Die Entente
cordiale werde zum Frieden und zur Sicherheit Europas führen.
Man müsse die Wunden von gestern vergessen und zusammenarbeiten,
um die Verwüstungen wieder gut zu machen , die der Krieg hinter -
lassen habe. In diesem Geist sollte die englisch- französische Regierung
ihre Politik einrichten.

Vor Nachwlaer Cremen
t . D. London , 2 . Mai . sDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Sir William T y r e l l ist zum ersten Unterstaatssekretär im Foreign
Office als Nachfolger für Sir Eyre Creme ernannt worden.
Tyrell trat 1883 ins Foreign Office ein , war von 133? big 1904
Sekretär des Reichsverteidigungskomitees und dann Geichäf -ssekretär
in Rom . 1337 kehrte er ins ^ e^eign Office zurück und war bis 1915
Privatsekretär des Staatssekretärs Sir Edward Grey . Van 1313 an
war er stellvertretender Unterstaats 'ekretär. Er ist 58 Jahre alt .
Seinen ältesten Sohn verlor er durch den Krieg.

Ueberschweminun ^? Katastrophe in Sw 'rien .
(Eigener Nachrichtendienst der „Badischen Presse.")

J .N .S Riga , 2. Mai . Aus Tomsk wird berichtet- Eine
furchtbare UeSerschwemmungskatastrophe hat die Stadt T o m s k
und zwei Vorstädte heimgesucht . Der aus seinem Ufer ge.retene
Fluß bedroht die lebenswichtigen Fabriken und elektrischen Kraft -

anlagen . Die Regierung hat Truppen zur H i I f c I c i st u n g mobi-

lisiert.

Schweres Eisenbahnunglück im polnischen Korridor.
Ein verbrecherischer Anschlag

ans den v - Ing Eydlkuhuen — Berlin .
TU . Schneidemvhl , 1. Mai . (Drahtbericht .) Heute

sriih y,zg Uhr ist der Schnellzug D* Eqdtluynrn — Berlin im
pslnischen Korridor zwischen de» Stationen S w ? r o s ch i n und P r .-
Stargard auf freier Strecke entgleisi . Mit Ausnadnie des
Schlafwagens und eines Wagens 1. Klasse stürzten sämtliche
Wagen mit der Lokomotive den ziemlich steilen Abhang
hinunter . An der Entgleisungsstelle macht »er Bahnkörper eine
euherordemlich scharfe Kurve . Der Zug wird durch den Korridor
von polnischen Beamten geführt . Mit Polen sind sämtliche
Verbindungen unterbrochen , da die Leitungen durchgerissen sind.

& B e 11 i n , L Mai . (Funkspruch .) Die Deutsche Reichs -
dahngesellschaft teilt mit , daß nach Meldungen der polnischen
Siaatsbahndirektion das Unglück bei Stargard auf einen
verbrecherischen An schlag zurückzuführen sei. Nach
den amtlichen Meldungen betrögt die Z a h l d e r T o t e n 2 5. die
der Schwerverletzten 12 und die der Leichtverletzten fi.

Eisenbahndirektion Königsberg teilt mit, daß zur Feststellung
der Personalien der Verunglückten sofort mit der Eisenbahndirektion
Danzig Verbindung aufgenommen und ein Vertreter nach Danzig
«ntsandt wurde.

11 Männer , 12 Frauen und 2 Kinder lol
V Berlin , 1. Mai (Funkspruch . ) Die Hauptverwaltung der

^ieichsbahngesellschaft teilt der Telegraphen -Unson um 12 Uhr 40 mit :
Nach Meldungen der polnischen Staatsbahndirektion in Danzig,

befinden sich unter den 2 5 Toten 11 Männer , 12 Frauen und
^ Schüler. Die Zahl der Schwerverletzten wird wie bisher auf 12 ," I Leichtverletzten auf 6 angegeben. Die polnische Eisenbahnver -
waltung ist mit der weiteren Feststellung eifrig beschäftigt und wird
höhere Nachrichten, besonders über die Namen und den Verbleib der
^ pier so schnell wie möglich der Deutschen Reichsbahn übermitteln .

Kostenlose Einrede für die Ai «? ehörl -̂ en.
, Berlin 1. Mai . (Funkspruch . ) Die Berliner polnische Ee-
'°ndt»ckaft und das Vizekonsulat in SKneidemühl fmfi " n fich bereit
„ T

rt * für dieAngehöriaen der bei dem Eisenbahnunglück im
J
>° innchcti Korridor Verunglückten kostenlos Einreisevisum
auszustellen.

Polen voll veranlVortlich.
* Berlin , 1 . Mai . (Funkspruch .) Ueber die durch das Elsen-

bahnunglück bei Stargard geichaffene Kechtslage . besonders ub-' i
die Schadenersatzansprüche erfährt die Telegraphen - Union
von gut unterrichteten Kreisen folgendes:

Der Verkehr zwischen dem polnischen Korridor und Ostpreuß n
ist nach dem Pariser Abkommen vom 21 . April 1321 geregelt In
dem Artikel 36 des von Deutschland , Polen und Danzig unterzcich -
neten Vertrages heißt es : K 1 - Für die Haftung bei Unfällen
im Eisenbahnbetrieb sind die Gesetzesverordnungen und Bestimmun-
g ^n maßgebend, die für die Eisenbahn dort Geltung haben, wo sich
der Unfall ereignet hat . Nach ^ 4 hastet für die durch den schlechten
Zustand von Bahnhöfen . Strecken oder Lokomotiven entstandenen
Unfällen die Verwaltung , der die Unterhaltung des betrcffenden
Bahnhofes , der betreffenden Streck ? oder Lokomotive oblieg» . Nach
8 8 übernimmt die betriebsführende Verwaltung unbeschadet der Be-
Ziehungen Riickgri -fsreck ' te und die Haltung gegenüber Personen , die
bei dem Betriebsunfall irgend welchen Schaden erlitten haben Wenn
über die Hc>« sing bei Betriebsunfalls . n Streitigkeiten Mischen den
beteiligten Eisenbahnverwaltungen entstehen , so entscheidet darüber
das in Artikel 11 de * Abkommen ? vorgesehene Schiedsg richt in
Tanzig . das aus je einem deut.hen , einem Danziger und einem
Polen besteht Den Vorlih führt ver polnüche Een ralkonful in
Danzig . Vor der Einfahrt in politisches Gebic»' werden die O^'
vreußenziige von polnischem Zugversonal übernommen, und
damit trifft die volni » che Eisenbahn Verwaltung
die volle Verantwortung , ^ m vorliegenden Falle muß
Polen dem Reiche gegenüber für den Materialschaden als auch den
Hinterbliebenen und Verletzten vollen Schadenersatz leisten . Auch
wenn tatsächlich , wie die volnüche ? ,,^ atsbahndirektion behauptet ,
ein verbrecherilck' er ??n ĉhlag vorliegt , ist die polnische Eisen ^obn -
Verwaltung voll schadei'ersakyfli^' tia Die Unt rs ' ichung der Schuld-
irage liegt vorläufig bei den polni'chen Beforden . Falle ein An¬
schlag vorliegt , ist vor allem zu vrii -en . ob da ? Unalück nicht
durch eine sorgsame Ueberwachung des Eisenbahn
oberbaues noch
den können .

rechtzeitig hät «' e vermieden wer -

Das Eisenbahnunglück widerlegt au?s deutlichste die polnischen
Behauptungen , daß der Verkehr durch den polni ' chen Korridor nach
Ostpreußen nicht behindert sei und das- der Berbindung Ostnreußens
mit dem Rei ^e der Korridor nicht im Weae siebe Lrty. n En^- s ist
der Unfall (inWein«nb auch auf die öffentliche U n i i ch e : h e
in Po ^en zurückzuführen , über die in der polnischen Presse
so oft geklagt wird . ,

ist

Dw Kalaftrophe bei Stargard .

Bericht eines Augenzeuge « .
Ein Mitglied der Redaktion der „ Königsberger Allgemeinen Zei-

tung "
. der sich in dem verunglückten I) 4 Königsberg—Berlin be¬

fand, gibt uns nachstehende Schilderung der Katastrophe :
? n dem Schlafwagen war man zur Ruhe gegangen, als plötz»

lich gegen :!112 Uhr die Bremsen scharf angezogen wurden . Ein
furchtbarer Ruck wirft mich halb aus dein Bett . Der Wagen steht .
Man vernimmt aufgeregte Rufe : „Gleise freihalten ! Alles in den
Wagen bleiben !" In Hast fahre ich in die Kleider und laufe aus
dem Wagen heraus in die dunkle Nacht . Wir befinden uns etwa \ Vt
Kilometer vor der Station Pr . Stargard . Die Gleise laufen in fchwa-
cher Kurve auf einer nach der rechten Seite etwa 7—8 Meter hohen
Böschung . Das Bahngleis weiter vorne bietet einen fürchterlichen
Anblick ' Die Maschine ist mit . dem Tender kopfüber in den
Abgrund gestürzt . Heißer Dampf zischt aus den Kesseln . Der
Packwagen ist wohl infolge seiner Schwere nicht mithinunter ge-
rissen worden, er liegt scharf geneigt zum Abhang . Räder und Achten
sind zerbrochen und verbogen. Der nächstfolgende Wagen , ein Schlaf-
wagen dritter Klasse , hat sich auf die Seite gelegt. Aus ihm kommen
Hilferufe . Nachdem der erste Schreck überwunden ist. setzt hier als -
bald tatkräftigste Hilfe der Mitreisenden ein ; unter unsäglichen
Müben gelingt es . alle Reisenden aus ihrem fürchterlichen Gefängnis
zu befreien. Ernste Verletzungen sind hier nicht vorgekommen. Voll »
st ä n d i g zertrümmert dagegen ist der nächste Wagen dritter
Klasse ; er ist in der Mitte gespalten, die eine Hälfte den Abhang
hinunter gestürzt , die andere Hälfts - liegt vollständig zertrümmert
am Rande des Bahndammes umgestürzt. Fürchterliche Schreie dringen
aus diesem Wust von Balken . Bahnschwellen. Scherben und Sparren .
Zunächst läßt sich überhaupt kein Ueberblick gewinnen , da die wenigen
vorhandenen Fackeln zum großen Teil abgebrannt sind . Dieser Wagen
war mit etwa vierzig bis fünfzig Personen besetzt, und
kaum einer von den unglücklichen Passagieren ist heil davon gekom-
men. Unter unsäglichen Mühen wurde versucht , die unglücklichen
Opfer zu bergen. Aber erst nach langer Zeit , etwa nach 1 % Stunden ,
traf der überaus schwach besetzte 5iilfszug auf Pr . Stargard ein . der
wenigstens eine Anzahl von Werkzeugen mitführte . Glücklicherweise
waren bald zwei Aerzte zur Stelle , darunter auch ein polnischer Arzt,
die mU' voller Hingebung halfen , wo zu helfen war .

Die größte Anzahl der Opier vermutete man in dem vierten
Wagen , ver infolge der Entgleisung kopfüber den Abhang herunter
gesaust war und in seiner Lage — zum Teil zersplittert und ver-
bogen — —ein entsetzenerregendes Bild bot. Doch merk»
würdiger Weise waren die Insassen hier fast ausnahmslos mit mehr
oder weniger schweren Verletzungen davongekommen.

Die Rettungsaktion nahm erst einen energischen Fortgang , al»
aoch von Dirschau her ein Rettungszug an die Unglücksstelle heran -
geführt wurde. 26 Tote wurden bis 4 Uhr morgens fest -
gestellt . Die Zahl der Schwerverletzten beläuft sich auf mindestens
lv , von denen aber kaum einer mit dem Leben davon kommen dürfte .
Unter ihnen befindet sich auch der Lokomotivführer , der den
Versuch , den Zug noch unmittelbar vor der Katastrophe zu bremsen,
mit dem Leben bezahlen dürfte , während es dem Heizer gelang , noch
rechtzeitig von der abstürzenden Maschine abzuspringen.

Eine Rekognoszierung der Toten war noch nicht möglich und
dürste au ch lpäter überaus schwer fallen , da die Opfer fast u n k e n n t-
l i ch sind . Die Schwerverletzten wurden zwischen 2 und 3 Uhr mor»
gens nach Preußisch-Stargard und Dirschau in Krankenhäuser ab»
transportiert , während die Leichtverletzten mit den übrigen Passa»
gieren in den Riga —Paris -E^ preß übergeführt wurden und gegen
12 Uhr mittags Verlin erreichten.

Die Schuldsrage ist noch nicht vollständig geklärt . Die großt«
Wahrscheinlichkeit spricht dafür , daß es sich um einen verbreche »
risch en Anschlag handelt . Wie ich mich durch eigenen Augen¬
schein überzeugen konnte , und wie mir auch nachher von einem Mit »
glied der Untersuchungskommission bestätigt wurde , waren die Lasche«
der Schienen — man möchte sagen „vorschriftsmäßig" — gelöst . Zr»
gend ein Bruch war nicht festzustellen . Andere Augenzeugen dagegen
führen die Katastrophe auf die schlechte Beschaffenheit de »
Bahndammes zurück. Tatsächlich befanden sich die Schwellen
in einem morschen Zustande . Nach dem Pariser AbkommeN
vom 21 . April . 1921 . das den Verkehr durch den polnischen Korridor
regelt , hastet in diesem Falle Polen für alle Schadenersatzansprüche.

Verbrechen oder polnische Schlamperei?
O . Berlin . 2 . Mai . Die Stargarder Katastrophe lenkt wieder

einmal die Aufmerksamkeit auf die Zustände im polnischen
Korridor , da das Unglück nur dadurch eintreten konnte , taft
Polen die Eisenbahuverorduungen vernachlässigte und auß 'rde »
das deutsch-polnische Eiscnbahn- Korridor -Abkommen , das die Sicher»
heit der Durchführung durch den Korridor regeln soll , ganz erheblich
verletzt bat . Das Unglück beweist nicht nur die große Unsicher »
heil im polnischen Korridor , sondern auch , daß der sogo-
nannte Korridor auf die Dauer ein unmögliches Gebilde
ist , das im Lebensinteresse Deutschlands mt' »' , mehr bestehen darf ,
wenn nicht das Reich dauernd Schaden und das reisende Publikum
Verkehrsbeunruhigungen erleiden soll . Man bedenke , daß die pol -
nischen Staatsbahnen im vergangenen , Jahre 100 .58 Zloty ? u !ch« h
erforderlich machten und daß im Februar der Fehlbetrag auf über
30 Millionen gestiegen war . Wenn es trotzdem nicht gelungen ist,
die Df/chlkand entrissenen Bahnstrecken n> unterbalten . so zeigt
dies einen Mangel an O r g a n i s a t i o n s ge i st . der sich u a.
auch darin ausspricht, daf^ der polnische Haushalt für das Heer
nahezu 40 Prozent aller Einnahmen beansprucht. Für die Annahm«,
daß es sich um kein Attentat , fondern um eine gewöhnliche
Entgleisung bandeV. spricht die Atisftg * eines Mitreil ' ndew

,d"5 verunglückten Zuaes . der erklärte , die polnischen Lokomotivführer
hätten sich schon am Taoe ^»vor - gem» igert . die Strecke ?u befahren,
weil der Oberbau ?u schlecht sei . ?VWd ?r? bervorgehoben werden
muß noch , dak nach anderweitigen Mel >>" ngen der aenau 20 Minu »
>' ."n ver dem UncMckszug au« ^ ari nbnrn abgegangene D 6 die
Unglücksstelle völlig ungefährdet passiert hat .

Ueder 'ükruna der Oyker nach Marienburg .
TU Schneidemühl, 1 . Mai sDrahtbericht .) Der polnische &md«

rat von Stargard gibt amtlich bekannt , daß die Toten des Eisenbahn»
Unglücks nach Marienburg übersührt werben. Die Identität sei
mit wenigen Ausnahmen festgestellt .
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Beileiöstelegramm des Reichskanzlers .
* Berlin , 1 . Mai . (Funkspruch .) Reichskanzler Dr . Luther hat

«n den Generaldirektor der Deutschen Reichsbahn . A .-G ., folgendes
Telegramm gesandt :

»Die Nachricht von dem entsetzlichen Eisenbahnunfall , der den
Schnellzug Eydtkuhnen -Verlin betroffen hat . hat mich aufs tiefste er-
schüttelt . Ich bitte Sie , den Angehörigen der tödlich Verunglück -
ten und den Verletzten meine aufrichtige Anteilnahme auszusprechen .

"

TU . Berlin , 2. Mai . fDrahtbericht .) Eisenbahnminister
Dyszka und Außenminister Skrzinsky haben dem deuWen
Außenminister Kondolenzdepeschen zugesandt .

Die Ausräumungsarbeilen .
TU . Preuhisch - Stargard . 2. Mai . (Drahtbericht .) Die Auf -

räumungsarbeiten an der Unglücksstätte dauerten die ganze Nacht an .
Sie haben bisher allerdings noch keine großen Fortschritte gemacht ,
zumal die Zahl der bei den Arbeiten Beschäftigten verhältnismäßig
gering ist. Das Unglück geschah gerade beim Austritt aus dem
Walde . In diesem Walde hat die Polizei eine Winde gefunden
und man oermutet , daß der Verbrecher sie hier versteckte und dazu
benutzte , die Schienen aus ei nander zudrücken . In der
deutschen Bevölkerung hört man immer wieder die Forderung , dag
die Ursachen des Unglücks einwandfrei aufgedeckt werden müssen , da

i namentlich die Reife durch den Korridor eine Angelegenheit ist. die
der Kontrolle der deutschen Regierung gewaltsam
entzogen wurde .

Die Amtseinführung Kindenburgs.
Vereidigung am 12 . Mai .

Dr . Luther vor dem
Auhrunlersuchungsausfchzch.

Rschlferligung des Reichskabinetts durch den So¬
zialdemokraten Roberl Schmidt .

Berlin , 1 . Mai . (Funkspruch .) Der Reichstaggausschuß zur
Untersuchung dar Ruhrkredite setzte heute vormittag seine Ver -
Handlungen fort . Di « Sitzung begann mit den Vernehmungen über
das Beweisthema : „Ist das Schreiben des Reichskanzlers Dr . Strese -
mann vom 1 . November 1923 in Gemäßheit des Kavinettsbeschlusses
vom gleichen Tage abgefaßt worden ? " Als erster Zeuge wurde
Ministeraldirektor Dr . Ritter vom Auswärtigen Amt vernommen ,
der die Frage bejahte . Als Teilnehmer an der Kabinettssitzung
erklärte er , daß für ihn kein Zweifel darüber bestand ,

daß es fich um die Uebernahme einer rechtlich -bindenden Ver¬
pflichtung handelte .

Auf die weiteren Zeugen wurde verzichtet .
Dann wurde unter Beweis gestellt , welcher Art die Bindungen

««wojen seien , die damals zwischen der Reichsregierung und den
Ruhrindustriellen eingegangen wurden .

D, Luther erklärte , der Zweck des damaligen Abkommens sei
gewesen , nach dem ausdrücklichen , von dem Vertreter der
Eechserkommtffion geäußerten Wünschen eine Erklärung der
Reichsregierung herbeizuführen , auf Grund welcher der Kohlen -

bergbau fich Kredite beschaffen könnte .
Rur wenn sie in den Besitz solcher Kredite kämen , so erklärten die
Herren , seien sie imstande , Verträge mit den Besatzungsmächten über
die fortgesetzten Kohlenlieferungen abzuschließen . Auf weitere Fragen
erklärte der Reichskanzler , daß es sich damals um eine tat -

sächliche Bindung gehandelt habe . Nach dem Inhalt der da -
^naligen Erörterungen sei die Möglichkeit gar nicht erwogen wor -
Iben, daß die Reichsregierung bei der Wahl eines anderen Reichstages
diese Versprechungen etwa nicht erfüllen könnte . Der Kanzler er-
'klärte weiter , wenn er von einer vorläufigen Anerkennung ge-
ßprochen habe , so bedeute das nichts weiter , als daß er damals noch
« ichts sagen konnte , sondern damit bis zur Sanierung d e r F i -
« anz « n warten wollte .

Der frühere Reichswirtschaftsminister Robert Schmidt er -
'Lärte .er habe an den mündlichen Verhandlungen der Sechserkom -
Mission nicht teilgenommen . In der entscheidenden Kabinettssitzung
rom 1. November habe er , da er zu den Vorberatungcn nicht hinzu -
gezogen worden sei . gegen den Abschluß der Abmachungen Einwen -
düngen erhoben . Zu den verlesenen Antworten auf das Schreiben
ron Hugo Ctinnes habe er ohne Kenntnis der Vorverhandlungen

Berlin , 2 . Mai . (Funkspruch .) Wie die Telegr .-Union erfährt ,
findet die Amtseinführung des neuen Reichspräsidenten am Dien - -

tag . den l2 . Mai , mittags 12 Uhr . im Reichstag statt .

Der ReichsinnenminMer bei Äinöeuburg .
TU . Hannover , 1 - Mai . (Drahtbericht .) Reichsminister des

Innern Dr . Schiele , der am gestrigen Nachmittag in Begleitung
des Herrn v . Kendel nach Hannover gekommen ist, wurde abends
gegen y»7 Uhr vom Reichspräsidenten v . Hinidenburg empfangen und
zur Abendtafel geladen . Degen 10 Uhr kehrte der Minister ins Hotel
zurück und wird heute vormittag wieder nach Berlin reifen .

Reichsminister Dr . Schiele betonte dem Vertreter der Tele -

graphen - Union in Hannover gegenüber , daß er auf Einladung des

Fcldmarjchalls von Hindenburg als Leiter des Ressorts in Hannover
erschienen sei , dem die Vorbereitungen für die Amtseinführung des
n>>uen Reichspräsidenten amtlich obliegen . Der Feldmarschall be-
tonte bei der Besprechung wiederholt , daß für feine Person auf fei -
nen Fall besondere Ehrungen veranstaltet werden möchten . Er
wünsche nach jeder Richtung hin ein möglichst einfaches Programm .
Natürlich sind die militärischen Ehrungen mit Rücksicht auf die Stel -

lung des Reichspräsidenten als Oberbefehlshaber der Reichswehr
von Haus aus geboten . Hierbei hat der Feldmarschall den Wunsch
ausgesprochen , daß die Ehrenkompagnie vor dem Reichstag von der

Traditionskoinpagnie des I . Gardereg iments gestellt werde , bei dem

Hindendurg als junger Offizier die Feldzüge von 1866 und 1870 mit -

gemacht hat . Das
Programm

sieht folgende Punkte vor . Nach dem feierlichen Akt der Vereidi -

gung findet der Empfang im Reichspräsidialgcbäude
durch den stellvertretenden Präsidenten Dr . Simons statt , an den

iich der Empfang des Reichskanzlers und der Reichs »
regierung anschließt . Mit einein vom stellvertretenden Reichs -
Präsidenten gegebenen Frühstück schließt die Feierlichkeit . Am nächsten
Tage finden in folgender Reihenfolge

Empfänge aus dem Reiche und Berlin
statt : Reichstagspräfidiuni , Reichsrat , Vertreter des Preußischen Mi »
nisteriums , Kommandobehöroe oer Reichswehr , Direktion der Reichs -
bahn , Reichsbankdirektorium , Oberprasidium der Mark Branden -
bürg , Oberbürgermeister und Magistrat der Stadt Berlin . Polizei -
Präsidium Berlin und Kommando der Schutzpolizei . Am folgenden
Tage findet die Vorstellung der Staatssekretäre der Reichsregierung
statt . Wenige Tage spater wird dann das diplomatische
Norps vom Reichspräsidenten empfangen werden .

In einer Unterredung mit dem Vertreter der Telegraphen -Unioa
erklärte Reichsinnenminister Dr . Schiele , daß der Generalfeldmar -
schall von Hindenburg bei den Besprechungen in Hannover immer
wieder das Moment der Überparteilichkeit betont habe ,
mit dem er sein Amt als Reichspräsident antreten und führen werde .

TU . Berlin , 2. Mai . (Drahtbericht .) Der Berliner „Lokalanzei -
ger " meldet aus Hannover : Reichspräsident v . Hindenburg wird
sich vorläufig seinen Sohn , Majorv . Hindenburg von der Kavallerie -
schule in Hannotver als persönlichen Adjutanten zuteilen lassen . Da »
geschieht im Rahmen des Etats des Reichswchrministeriums .

Kein Wechsel im Büro des Reichspräsidenten .
TU . Berlin . 2 . Mai . (Drahtbericht .) Beim Empfang des Staats ,

sekretärs Dr . Meißner beim Reichspräsidenten v . Hindenburg ist
die Frage des Staatssekretärs beim Reichspräsidenten endgültig ge-
klärt worden . Der Reichspräsident hat , wie der „Lokalanzeiger " hört ,
den Staatssekretär Dr . Meißner gebeten , sein Amt beizubehalten .
Infolgedessen wird weder auf diesem Posten , noch in den sonstigen
Aemtern im Büro des Reichspräsidenten eine Aenderung eintreten .

ebenfalls nicht Stellung nehmen können und habe damit seine Stimm -

enthaltung begründet .
Ein « Ablehnung habe er , weil er die Tragweite der Sache nicht
uberblicken konnte , nicht aussprechen wollen . Innenminister
Sollmann Hobe gleichfalls seine Stimmenthaltung erklärt . Dag
meine Stimmenthaltung vielleicht auch darauf zurückzuführen sei,
daß schon eine gewisser Bruch zwischen uns und den übrigen Mit -

gliedern des Kabinetts vorhanden gewesen wäre , glaube ich nicht .

Mindestens wurde in der Kabinettssitzung erklärt , daß es nur ein

Versehen gewesen sei , daß ich zu den Besprechungen nicht hinzu -

gezogen worden war . Ich hatte nur die großen Bedenken , ob man
in dieser Kabinettssitzung , ohne daß den einzelnen Ministerien vorher
schriftlich die ganze Sache unterbreitet war , eine solche Zusage machen
könnte , da ich die Verantwortung für zu groß hielt .

Sachlich - Einwendungen gegen den Vorschlag des

Reichskanzlers bezw . des Finanzministers find in dieser Kabinetts -

sitzung nicht gemacht worden , weil wir uns in die Einzelheiten
überhaupt nicht eing - lassen haben . Die Entscheidung in der Sache

lag erst am 1 . November vor , alles Vorhergegangene war nur eine

Vorbesprechung .
Die Anerkennung der Forderungen der Nuhrindustrie bezüglich

der Kohlenlicferunge » stand für uns durchaus fest.

Es handelte sich nur um die spätere budgetrechtlichc Ausführung . Das
Kabinett konnte nach meiner Auffassung nur eine politische Zusage
machen , und diese war so , daß man sagte , man habe die Rückendeckung
am Parlament . Jedenfalls war aber eine starke moralische Bindung
vorhanden . Die Frage , ob in der Kabinettssitzung vom 1. November
von einer Seite positiv oder negativ davon gesprochen worden ist,
daß eine Auszahlung von Ansprüchen ohne weitere Prüfung durch
den Reichstag vorgenommen werden konnte , ist meines Wissens nicht
erörtert worden .

"

Die Vernehmung schloß damit . Die nächste Sitzung wird voraus -

sichtlich am Donnerstag kommender Woche stattfinden , wo dann u . a .
Rcichsfinanzmintster Dr . von Schlieben vernommen werden soll.

TU . Berlin , 30. April . (Drahtbericht .) Die „Zeit " meldet :

Der Zentralvorstand der Deutschen Volkspartei wird am 23. und 2t .
Mai -n Dresden tagen .
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Allgemeine Witterungsüberficht . Di « gestern über Holland
lagernde Zyklone löst sich jetzt rasch aus . Sie brachte gestern zeit -

weise stürmische Südwestwinde bis über 2g Sekundenmeter ; stellen -
weife ist noch Regen , im Hochschwarzwald Schnee gefallen . Ueber
Nacht ist die Windgeschwindigkeit dauernd zurückgegangen : bis 9 Uhr
morgens Bodenwind S .W . 5 . ab 600 Meter SB . 15 Sekundenmeter .
Da sich rasch hoher Druck über Deutschland ausbreitet , tritt eine
weitere Besserung und Beruhigung des Wetters ein .

Wetterausfichten für Sonntag , den 3. Mai 1925: Aufheiternd ,
trocken , am Tage wärmer als heute , schwachwindig .

Flugwetter in Südw «stdeutschland : Nur noch schwache westliche
Winde bis 1000 Meter unter 10 Sekundenmeter . gute Sicht , Nord -
und Ostdeutschland noch zeitweise Regen , niedere Wolken .

Wajserftand d «b Rhein « :

Schusterinsel , 2. Mai . , morg . 6 Uhr , 172 ( gest. 2) Zentimeter .
Kehl , 2 . Mai . morg . 6 Uhr . 295 ( gef . 8) Zentimeter .
Maxau , 2. Mai . morg . 6 Uhr , 466 (gef . 111 Zentimeter .
Mannheim , 2. Mai , morg . 6 Uhr , 397 (gef . 6 ) Zentimeter .

Haarwäsche.
Das neulich an dieser Stelle angegebene Mittel Lavaren -Sal ,

zum Waschen der Haare ist zweifelsohne vorzüglich . Ich mochte jedoch
bemerken , daß die angegebene Menge für 30 Pfennige , die ich kaufte ,
wohl nur bei sehr starkem Haar nötig ist . Damen mit ' chwachem
Haarwuchs und vor allen Dingen Herren können unmöglich soviel
auf einmal verbrauchen ! Es genügt für die « die Halste ! Die cm»

dere Hälfte kann man in einem Fläschchen gelöst viel « Wochen aus -

bewahren , es wäscht dann noch immer die Haare wundervoll wie

kein anderes Mittel Die Haare werden tatsächlich setdenglänzend
und sehen dreimal so voll aus wie sonst. Hedwig S

Der Gnkei .
Bon

Fritz MGiler- Partenkirohen
Im Lieferantenbuck bedeckt« eine KonteNseitz sich am schnellsten,

tlnter vier Stellen gab s da keine Zahl . War umzuwenden , schrieb
man fast mit Ehrfurcht auf die neue Seit '« : Gebrüder Fromme , Hain -
kmrg . Sie lieserten den meisten Kaffee . Kaffee und Fromme , das
wor eins . Sagte einer „Fromme "

, roch es schon nach Kafsee . Uralt
war das Haus . Ein Fromme wird 's gewesen sein , der unter Prinz
Eugen die ersten Kaffeebohnen in gestürmten Türkenlagern vor aein
»« freiten Wien entdeckte.

Ein Buchhalter meiner Lehrzeitfirma trat aus . Er kam zu Ge -
brüder Fromme . Hamburg . Vorher hatten wir ihn gehänselt . Jetzt
sah 'n wir ihm mit Ehrfurcht nach : „Zu Fromme kommt er , zu Ge-
brüder Fromme .

"

Das Umgekehrt « freilich , daß einer von Gebrüder Fromme sei -
Nen Weg p unserer Firma fände hielten wir für ausgeschlossen .
Dennoch sagte eines Tages der Herr Muschel : „Am nächsten Ersten
• ritt Herr Karl Fromme bei uns ein .

"

Ein « Weile war Verblüffung . „Doch nicht von Gebrüder
yromme ? " wagte Endres , der Kreditbuchhalter , zu fragen . „Ja ,
«in Nachkomme des Begründers der berühmten Firma . Herr En -
dre , übertragen Sie ihm einen Posten in der Korresondetu Mög¬
lichst einen leichten , bitte .

"

Der alt « Endres lächelte vor sich hin : „Aha , ein junger Enkel ,
der sich seine « rsten Sporen hier verdienen will . Volontär Sturm -
brenner soll ihm seinen Platz einräumen ."

Sitzt am andern Tag ein alter Mann an diesem Platz . Hat eine
Brille , « ine müde Hand , und schleppend ist sein Gang . Wir Lelir -
linge umschlichen ihn sachte . „Soll das der junge Fromme sein,
Herr Endres ? "

..Ja "
, sagt « er knapp und „geht an eure Arb : it !"

Aber langsam brachten wir es doch heraus : Der mit der Brille
>yar ein Schiskbrnch -Fromme . Als junger Mann Verächter des Ve -
rufes s« in « r Vät « r . Studierte dies und das . Ward langsam ein
verbummelter Student . Dann ein Sonderling . Die stützenden Hir -
menbänd « von Gebr . Fromm « zogen sich zurück. Es ging ihm schlecht
in alten Tagen . War nahe am Verkommen . Sie bugsierten ihn zu
uns mit sanftem Nachdruck.

Da saß er nun und schrieb und schrieb. Pünktlich kam er . pünkt -
lich ging er . So eifrig wie er war . Kaum , daß er aufsah von der
Arb -it . Unsser Prinzipal . Herr Kramer . bracht : ihm die Arbeit
morgens selber . Tiefernst unterhielten sie sich immer eine kleine
Weil «.

„Sicher hat er die Bortrauensbriese zu behandeln !" dacht'en wir .
Keiner wagt « sich zu nähern . Einmal aber aing er früher fort und
ließ du Tagesarbeit liegen . Es war ein Bestätigungsbrief :

.Mir empfingen Ihren , werte » Brief von g«st«rn , dem wir ent -
'hm «N!

Jl 3000 .— in drei Noten zu M. 1000.—,
ck 7000 .— in einem Scheck auf die Handelsbank hier ,
Jl 10000 — , womit wir zuzüglich .
Jl 300 . — für 3 Prozent unsere Faktura m Betrage von
M10 000 .— dankend begleichen .
Um Erneuerung Ihrer geschätzten Aufträge bittend , zeichnen wir

Hochachtungsvoll
Wir sahen uns an . An diesem Briefe hatte er den ganzen Tag

geschrieben . Fünf vermurkste Konzepte lagen im Papierkorb . je¬
mand wollte lachen . Ein rohes Lehrlingslachen . Aber da stand der
alte Endres vor uns . „Er ist ein armer Mensch . Was ihn allein

noch rei 'ten kann vorm letztere Niederbruch , ist die Achtung . Wer sie
ihm versagt , ist unbarmherzig . Vergeht nicht , es ist einer von
Gebr . Fromme .

"

.Gebrüder Fromme "
, klang es nach in uns . „Gebrüder Fromme .

"

Es roch nach Riesenkaffeelagern . D t alte Name wurde wieder uwd ) .
Die Schiffe der Weltsirma fuhren übern Ozean . Wir klappten un -

scre Bücher zu und gingen still nach Hause .
Am andern Morgen saß er wieder da . Wir verneigten uns vor

ihm und grüßten ehrerbietig seinen Namen .

Herr Kramer hatte einen Sohn . Der war eben mit der Schule
fertig . Dem erzählte er von Karl Fromme . Dessen Tagesarbeit
legte er ihm ror : „ Sie . Wilhelm , damit hat ein Welthaussproß ,
der nicht sich selbst befehlen konnte , aufgehört . Ich denke, du fängst
an damit . — Glück auf . mein Sohn , beginne !"

A Theater , Tanz und Konzert « in Baden -Baden . Eine Neuauf -

führung gab es auf der Bühne des Kurhauses mit einem Schwank ,
der sich „Der Sprung in die Ehe " betitelt und der Feder der
Herren Max Reimann und Otto Schwartz entstammt . Die Ver -

faiser geben sich in demselben außerordentlich harmlos , vermeiden
alle Zweideutigkeiten und haben trotzdem ein ganz lustiges Büh -
nenwerk herausgebracht , das einen durchschlagenden Erfolg bei
bester Ausführung erzielte . — Eine Opernoorslellung hatten wir
mit Flotows „A l e j j a n d r o S t r a d e l l a " zu verzeichnen , zu
der gesangliche Kräfte von auswärtigen Bühnen (Fritz Bartling
und Karl Mang aus Mannheim , Gabriele Bossetti aus Ober -

Hausen , Walter Schneider und Richard Riedel aus Frankfurt ) her -

angezogen waren . Das Zusammenspiel war trotzdem lobenswert
und die gesanglichen Darbietungen fast ohne Ausnahme vorzügliche ,
sodaß , unter straffer musikalischer Leitung von Musikdirektor Paul
Hein , der Orchester und Chor fest in der Hand hatte , eine beifalls -

würdige Gesamtaufführung herauskam . — Im Kleinen Theater
zeigte wieder die Tanzschule unseres Theaters ihr schönes Können
mit „Tänzen und Tanzspi « len " in einem reichhaltigen
Programm Die jugendliche Schar tanzte mit Grazie nach Kom -
Positionen von Mozart , Schubert , Strauß . Grieg , Mendelssohn ,
Boccherini und Delibes und wußte die Zuschauer zu fesseln , die
jeder Nummer lebhaften Beifall spendeten . — Der „Sänger¬
bund Hohenlinden " trat mit einem volkstümlichen Konzert an
die Oeffentlichkeit . in welchem die Sopranistin Lola Köff « r und
der Baritonist Theodor Heuser vom Karlsruher Landestheater

mitwirkten . Ihnen wie auch der gutgeschulten Sängerschar wurde

reiche Anerkennung zuteil , ebenso dem Dirigenten Edmund Braun ,
der aus die Einstudierung der Chöre viel Sorgfalt verwendet hatte
und sich als trefflicher musitalischer Leiter erwies . — Das ru ^ ljch-

deutsche Theater „Der blaue Vogel " hat im Kleinen Theater
abermals seinen Einzug gehalten . Die Mitwirkenden bringen

zwar nichts Außergewöhnliches aus die Bühne , aber der sogenannt «

russische Anstrich
" lockt das Publikum an und bringt den russischen

Gästen gut besetzte Häuser und reichen Beifall .
Uraufführung in Heidelberg . Im Heidelberger Stadttheater er -

lebte der Schwank „ Methusalem jr . " von Julian Landau

und Franz Sauer seine vom Publikum mit Heiterkeit und Beifall
aufgenommene Uraufführung . Die beiden Verfasser , von denen
Landau als Arzt , Sauer als Schauspieler in Heidelberg tätig ist,
haben die Steinachsche Verjüngungskur zum Anlaß einer Reihe
amüsanter und verwickelter Situationen gewählt und drei gut ge»

steigerte Akte geschaffen , die nur unter einer stellenweise allzu gro -

Ken Breite leiden . Gewisse heikle Punkte des Themas würden

weniger aufdringlich wirken , wenn weniger und mit etwas größerer
Deliwteffe darüber geredet würde . Eine straffere Zusammenfassung
kann auch die Steigerung und Spannung schärfer herauskommen
lassen . Dabei ist der Schwank stellenweise im Dialog sogar mit

überraschender Sorgfalt gearbeitet und verfügt über lustspielartige
Momente . Hier darf man wohl in der Hauptsache Landaus Hand
erkennen , der sich als Autor der graziösen Einakter - Trilogie „Da »
Reisenspringen " mit Recht einegroße Anzahl von Bühnen eroberte .
Die biesige , von bewährten Kräften getragene Aufführung war mit
Sorgfalt vorbereitet und sicherte, wie bereits gesagt , dem Schwank
einen Publikumserfolg , der auch anderorts nicht ausbleiben dürft «
und noch gesteigert werden könnte , wenn sich die beiden Verfasser
zu einigen Strichen entschließen würden . Dr - Sch -„

Eine Fälschung mit dem Namen Thomas Manns . Eine Fäl -
schung mit dem Namen Thomas Manns hat sich ein sonderbarer
Spaßvogel in den . .Münchener Neuesten Nachrichten " geleistet . Unter
der Ueberschrift „Ein seltsamer Traum ' erschien unter dem Namen
Manns in dem Blatt ein Bericht über ein Traumerlebnis , in dem
der Dichter vor wenigen Tagen das Attentat auf die Kathedrale
in Sofia vorauserlebt haben sollte Er habe sich den Traum zuerst
nicht erklären können : erst als er durch die Zeitung von den bul -
garischen Ereingissen erfahren habe , sei es ihm wie Schuppen von
den Augen gefallen , und an einer Pbotogravhie habe er festgestellt , j
daß die im Traum gesehene Kirche bereits früher au ' einer Reise >
erblickten Kathedrale von Sofia gegelichen habe Den Traum habe
er am nächsten Morgn seinen freunden Kurt Martens und Josef
Ponten mitoeteilt . die als Zeugen dienen könnten . Der Bericht
schließt : ..Möge Hellsichtigere als ich . dem Uebersinnlicken Näher -
stehende , eine Deutung des fragwürdigen und mich selbst abstrus
an !nrechend«n Ergebnisses unternehmen , mir lag — nach Unter »
drückung mancher Bedenken — ob . ohne Stellungnahme oder an -
maßlichen Erklärungsversuch rein als Chronist Kund « davon zu
aeben .

" — Thomas Mann hat dem Blatt mitgeteilt , daß dieser
Bericht nicht von ihm stamme . Die Zeitung erklärt dazu , daß ihr
der Artikel mit einem B ^ leitschreiben iiberiftidt werden sei ^ auf
dem die Unterschrift des Dichters in sebr geschickter Weise gefälscht
worden sei . Zur Verfolgung des unbekannten Täter » fei vi« A«,
gelegenheit der Staatsanwaltschaft übergeben worden -
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Die Schlangen .
Von

Overgaauv .
3m Auswärtigen Amt saßen zwei Männer in Konferenz . Der

eine , Sir Charles Morey , war Ehej der geheimen politi >chen Polizei ,der andere . Newton Moore , hatte seine Zuverlässigkeit als geheimer
Agent schon in unzähligen schwierigen Fällen bewiesen . Sir Char -
les gab seine weiteren Instruktionen .

„ Sie wissen also , um was es sich handelt . Prinz Kalahami , das
Haupt der Almedi , ist augenblicklich in London . Er hat einer eng -
Ujchen Gesellschast die Konzession für die Ausbeutung der reichen
Silberbergwerke in seiner Provinz für die ansehnliche Summe von
50 000 Psund verkauft , leugnet aber jetzt , diesen Verkauf perfekt ge-
macht zu haben und hat die Konzession einer russischen Gesellschaft
gegeben , die jetzt Ansprüche erhebt Rußland darf unter keinen Um . I papier einem Riesenfeuer zum Opfer . In Polen wurde das Städtchen
standen sich . dort einni >: en . ausgerechnet an der nordwestlichen Grenze Rika durch eine Riesenfeuersbrunst fast gänzlich zerstört 257 Häuser

Die Ursachen großer Feuersbriinfte .
Von

Herbert Steinmanii .
Brandkatastrophen in aller Welt . — Fahrlässigkeit , Verbrechen oder Zufall . — Die gefährlichen Zigarettenreste . — Eine Stallaterne ent»
zündet einen Weltstadtbrand . — Herostratos auf dem Bauerndorfi . — Mordbrenner vor hundert Jahren . — Ein beliebtes Betrugsmanöoer .

Eefahrseiten der modernen Technik .
In der letzten Zeit häufen sich aus aller Welt wieder die Mel - Lodonverschlag unter altern Papier ^verborgen , schichtete darüber einen

düngen von mehr oder minder großen Brandtatastrophen . So wurde
im Trockendock zu Birkenhaed in England ein 17 000 Tonnen großer
Dampfer durch Flammen fast vollkommen vernichtet . Fast gleich-
zeitig fielen in London eine Lackfabrik und ein Lagerhaus für Alt -

von Britijch -Jndien . Außerdem sind wir davon überzeugt , daß Kä -
lahami , nachdem er das Geld genommen , den Bevollmächtigten ein¬
fach hat ermorden lassen und so wieder in den Besitz der Konzession
kam . Wir dürfen nicht offiziell vorgehen , weil Rußland der ande -
ren Gesellschaft oen Rücken steigt und eine diplomatische Aktion uns
augenblicklich sehr ungelegen käme . Sie müssen es erreichen , daß
Kalahami Ihnen das Dokument herausgibt . Ich bemerke noch , daß
der Prinz englischer Untertan ist, in Oxford studiert hat und dort
eine Affäre hatte , die unter anderen Umstünden , wenn es keinen
regierenden Fürsten betrifft , ein Mord genannt wird . Man könnte
ihn . wenn nötig einsperren und an den Galgen bringen ! damit hät -
ten wir aber noch immer nicht die Konzession . Ihre Aufgabe ist
es , die Sache ohne Aufsehen zu klären . Das .Wie " überlasse ick
Ihnen !"

Einige Tage später saß Moore hinter einem Glase Whisky lAb
Soda in einer bekannten Diele und beobachtete unausgesetzt und
unauffällig sein Opfer , welches mit schläfrigen Augen der etwas
langweiligen Variete -Vorstellung folgte . Der Prinz mußte schon
viel genos >en haben , denn er wankte als er ausstand und sich Hut und
Mantel geben ließ . Aus dem Bürgersteig kollidierte er mit einem
Passanten E » kain zu einer heftigen Auseinandersetzung , und weil
er ossenbar betrunken war , wollte ein Polizist ihn zur Wache bringen .
Dies war der entscheidende Moment für Moore , sich an den Prinzen
heranzumachen . Er beschwichtigte den Polizeimann , indem er ihm
erklärte , seinen Freund ruhig nach Hause bringen zu wollen , und
es gelang ihm auch tatsächlich , ohne Aufsehen mit ihm weiter zu
gehen .

„Wer zum Teufel sind Sie denn eigentlich ? " oerlangte Kala¬
hami zu wissen . Moore nannte seinen Namen .

Kalahami schien sich ein wenig beruhigt zu haben . „Man muß

brannten vollständig nieder . 400 Familien wurden dadurch ob^schlos .
Diese Feuerkatastrophen sind nur die letzten Glieder einer unendl5 »ien ,
leider wohl nie ganz abreißenden Kette von Brandunglücken . Im -
mer wieder sorgen menschliche, allzumenschliche Fahrlässigkeit , ver¬
brecherischer Wille oder das seltsame Spiel der Umstände , da ? wir
Zufall nennen , dafür , daß aller Vorsicht und allen modernen Vorsicht «-
und Belämpfungsmaßregeln zum Trotz , das zerstörende Element des
Feuers Opfer an Menschenleben und Menschengut findet .

In jedem Frühiahk Haufen sich die Berichte über Waldbrände , die
Spaziergänger durch das Fortwerfen von brenneniden Zigarren - und
Zigarettenresten oder von Streichhölzern angerichtet haben . So konn-
ten vor einigen Tagen erst Berliner Zeitungen von zwei Bränden
im Tegeler Forst melden , die auf derartige Fahrlässigkeiten zurück-
zuführen waren . Leider sind es nicht immer nur Wald und fieide . die
durch menschliche Nachlässigkeiten Bränden zum Opfer fallen . Der
Riesenbrand von Chicago z . B ., der Anfang der siebziaer Jahre des
vorigen Jahrhunderts den größten Teil der Stadt in Asche legte und
ungeheuren Schaden herbeiführte , entstand durch die Sorglosigkeit
eines Melkknechtes , der bei seinem Geschäft eine brennende Stall -
laterne neben sich gestellt hatte , die dann von der Kuh umgerissen
wurde .

Einen nicht geringen Anteil an den Ursachen der größeren und
kleineren Brände hat auch verbrecherische Böswilligkeit . Uebermut
und Rachsucht , der Wunsch , die Spuren dunkler und blutiger Taten
zu vernichten , nnd Habg ' er spielen dabei vielfach eine Verhängnis -
volle Rolle . Frevelhafter Uebermut und eine seltsame Sucht , zu glän
zen , waren die Beweggründe zweier junger Bauernb 'irschen, bir» um
die Jahreswende 1925 nicht weniger als fünf Brände in ihrem
Heimatsort Gräfrath sBerg ) anlegten . Sie waren Söhn ? geachteter
Familien und Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr . In dieser

sich auf der Straße vorsehen "
, brummte er . „Sehr richtig "

, antwor - I Eigenschaft wollten sie sich bei der Löschung der von ihnen verursachten
tete Moore trocken, „ darum wünsche ich Ihnen gute Nacht !" I Brände mit besonderem Eiker b^rvnrtun . was ibnen auch aelana

Der Prinz lachte laut , er schien wenigstens humoristisch veranlagt
zu sein . „ Haben Sie eine Ahnung ! Wenn bloß meine Untertanen
mich so sehen könnten . Ich bin nämlich ein Prinz !" versicherte er
mit betrunkener Vertraulichkeit , „das werden Sie mir wohl nicht
glauben ?

„Morgen früh glauben Sie es selber nicht !" sagte Moore ruhig
Der Prinz lachte wieder. „Es ist auch nicht so wichtig , aber Sie

können mir glauben , hier bin ich nur Mr . Jones , aber zu Hause
sehe ich aus wie König Solomon und Harun al Raschid zusammen .
Uder kommen Sie , wir wollen noch einen trinken gehen !"

* Moore , meinte , es sei besser, wenn Mr . Jones unbedingt einen
auf oie Lampe gießen wollte , dies auf seinem Zimmer zu erledigen ,
«nd Kalahami erklarte gutmütig sich damit einverstanden.

Ein wenig später saßen die beiden sich aus Moores Zimmer
Gegenüber Eine Zigarette und eine Tasse starken Kaffee ernüchter -
ten den Prinzen ein wenig , und ein leiser nicht unnatürlicher Ver -
dacht stieg in ihm auf . „Sagen Sie mal , Mr . Moore . Sie sind doch
kein Spitzel oder >o was ähnliches ? "

„ Im Gegenteil "
, antwortete Moore , der dies früher oder später

Brwartet hatte , „ ich bin nur Agent vom Auswärtigen Amt .
"

Der Prinz fuhr hoch „Bleiben Sie ruhig sitzen "
, sagte Moore ,

».ich möchte Ihnen nur das Bild eines Freundes von mir zeigen !"

.Es ist nicht nötig "
, fing Moore an , „die ganze Geschichte zu

wiederholen . Es wird Ihnen genügen , wenn ich Ihnen sage , daß ich
Zeugen - Aussagen und Beweise habe , die Sie an den Galgen bringen
können , w -nn ich will !"

Der vraun ? Fürst umspannte seinen Gegenüber mit lauernden
Klicken . „Ein Erpressunssversnch, eh ?"

„Nicht ganz "
, erwiderte Moore , „ ich bin nur bereit , die Sache

ruhen zu lassen , wenn Sie mir die Konzession übergeben , für welche
Ihnen die Anglo -Indian - Eompany fünfzigtausend Pfund bezahlt
hat .

"

„Unmöglich ! Erstens habe ich natürlich den Vertrag nicht in
der Tasche , zweitens kann ich Rußland gegenüber nicht zurück !"

„Wenn Sie den Vertrag nicht oder nicht mehr haben, stellen wir
einen neuen aus . Was Sie mit der Russischen Gesellschaft machen
wollen, geht mich nichts an . Also ich lasse Ihnen die Wahl , ent-
weder die Konzession oder den Galgen !"

Der Fürst grübelte einen Augenblick vor sich hin . Dann sagte
er ruhig : „Ich erkenne mich geschlagen . Kommen Sie morgen mii>
»og zu mir . und ich werde Ihnen den Vertrag aushändigen .

"

_ Als Mo ^re allein war . überlegte er. ob er gehen sollte oder
Nicht ? Der frürst hatte sich zu schnell besiegt erklärt und führte ganz
bestimmt etwas im Schilde. Moore war jedoch nicht der Mann , sich
Zurückhalten zu lassen , obwohl er im tiefsten Innern eine uneinge-
Itandene Angst vor allem Indischen und Exotischen hatte .

Die Straße , wo Prinz Kalahami seine Zelt « aufgeschlagen hatte ,
war nichts weniger als erstklassig . Einfache schlichte Häuser reihten
nch auf beiden Seiten aneinander : die Sonne schien dort nur an
d »hen Feiertagen . Es war keine anrüchige Gegend , aber Keinbürger -
>Um und dezente Armut schienen sich ein Stelldichein gegeben zu
haben . Als die Tür aber hinter ihm zuklappte veränderte sich der
Anblick wie mit einem Zauberstab , Der lange Diener , ein „Sikh "
° us Hintcrindien , bewegte sich geräu chlos durch den mit allem
Komfort ausgestatteten Korridor und bat ihn mit einer einladenden
Handbewegung einzutreten . Er stand tn einem mittelgroßen Zimmer,
das aber mit allem denkbaren Luxus versehen war . Die Fenster
waren verhängt und ein Strom von Licht ergoß sich über kostbare
^-eppiche herrlich geschnitzte Stühle und seltene Tigerfelle . Durch

erste Zimmer sah man in ein zweites , welches als Wintergarten
eingerichtet war , mit Palmen bis an die Decke und einein ruhig
plätschernden Springbrunnen . Dieser Garten lud auch zum Sitzen
«in ein paar elegante Korbsessel mit einem niedlichen Rauchtischchen
standen unter den Palmen und ein wunderbar geschnitzte? und ein-
6eleg »es Kabinett vervollständigte das Ganze .

Durch einen Vorhang trat der Prim in das Zimmer , aber dies -
kUal war es nicht der halbbetrunkens ? ndier in Bond -Street -Klei -
®ung , sondern der spürst einer der reichsten Staaten des britischen
Kaiserreiches . Sein Turban war mit einem fabelhaften Brillanten
^ rziert , seine Kleider blitzen voi Diamanten , und um den Hals trug
* r eine herrliche Perlenkette , Den Knauf seines kurzen Krumm -
ichwertes bildete ein einziaer Smaragd . Mit der Kleidung hatte sich
° uch seine Haltung geändert , er war jetzt ..jeder Zoll ein König " I ° °n r voiw . v ,

Der Diener in seiner malerischen Tracht meldete , dasi angerichtet I ^ oo geschenkt hatte ,
' ei . und böslich lud Kalahami seinen Gast zu Ti '

ch . Der Prinz be¬
merkte lächelnd ' . .Sie brauchen sich nicht zu fürchten , Sie sind mein

^ ast und außerdem bin ich fein Dilettant , Sie lviben natürlich Ihre
^ ßnahmen '

chon getroffen und vielleicht sogar das 5aus umstellen
lassen? » Bei diesen Worten lauerte ein schlauer Blick in seinen
Augenwinkeln . _

„Es ist wie Sie saaen , Hoheit," erwiderte Moore ,
„?!ch mun kirnen übrigens gam offen aestehen . daß ich zu Hau «

Indien keine Gewissensbisse haben würde , wenn ich Sie einfach
^ drosseln ließe . In London muß ich m' ch aber anders benehmen ,

dann bin ich davon überzeuat , daß Sie ver ' önlich kemen Grund

L b̂en mich bloßzustellen daß Sie vielmehr nur im Auftrag des

Brände mit besonderem Eifer hervortun , was ihnen auch gelang
Ihre Tat erinnert an die des berüchtigten Herostratos , der den Ar -
temistempel in Ephesus in Brand steckte dam ' t s<" n Name der Nach-
welt überliefert werde . Di »>e beiden Zwanzigjährigen erscheinen
aber , wenn auch nicht entschuldbar , doch harmlos aegen jene ^ ate -
aorie von Kenwi 'nheitsner '' r>ech>' rn , die der furchtbar, » N« me „Mord -
brenner " kennzeichnet . Diese Gesellen benutzen die furchtbare Macht
des Feuers dorn . Verwirung bei ihren Opfern anzustiften oder nach
einem Verbrechen die Stirnen zu verdecken. Vor ungefäbr bundert
Jahren , als es mit der Sicherheit in deutschen Landen noch 'ehr schlecht
bestellt war , trat dieser Verbrechertyp gleich bandenweise auf . So
wurde im Mai 181 ? in Berlin ein gewisser IobaNn f>nr(t hingerich¬
tet , der im Zeitraum von sechs Iahren mit seinen Gehilfen nicht
weniger als 45 Städte , Marktklecken und Dörfer iiberfallen und in
wahllosen Böllen angesteckt hatte , um unter dem Schuh des Feuers
besser stylen zu können , Sech? Menschen mußten infolge seiner
Brandstiftung ihr Leben durch Feuerstod enden . Mit ihm fiel dem
Henker zum Opfer eine gewisse Friedericke Delitz , die sich in gleicher
Weife betätigte und im Dorfe Schönerlinde den Tod von vier Men -
scheu auf dein Gewissen hatte .

Der moderne Feuerschutz und die bessere Organisation der Poli -
zeit haben solche Fälle , in denen Verbrecher versuchen , durch die An -
legung von Feuer Verwirrung zu stiften , seltener werden lassen . Da -
gegen kommt es immer wieder vor . daß Verbrecher durch Brand -

iftung andere Taten zu verdecken suchen. In Erinnerung ist noch die
at des Mörders Angerstein , der nach der Ermordung seiner Fa -

milie und seiner Angestellten Teile seiner Villa mit Benzol getränkt
und in Brand gesetzt hatte . Nur seine Ungeschicklichkeit und Nervosi -
tät verhinderte das Aufflammen der Mord -Villa von Haiger . Er
hatte wie bei seiner Mordtat auch bier nach berühmten Mustern ge-
arbeitet . Im Winter 1844—45 erschlug ein Metzger in Sudenberg
seine ganze Familie und steckte dann das Haus an . nachdem er sich
selbst eine Wunde beigebracht hatte . Auch an einem Nachfolger fehlt
es dem Mörder von Haiger nicht . Erst vor wenigen Tagen erschoß
der Gutsvächter Mar Neumann auf Birkenhof in der Landgemeinde
Wasbeck Frau und Schwiegermutter , tränkte das ganze Wohnhaus mit
Benzol , zündete es an und erschoß sich dann , als er einsah dak seine
Tat trotz des Feuers nicht verborgen bleiben kannte . Im August 1920
trug sich mitten in der Großstadt , mitten in Berlin , ein ähnlicher Fall
zu . der um so scheußlicher war , als der Täter seine eigene Mutter
erwürgt hatte . Der jugendliche Mörder hatte die Leiche in einem

großen Haufen alter Kisten und Papier , durchtränkte alles mit Pe -
troleum und zündete es mit einem Fidibus an . Ein Dachstuhlbrand
brach aus . Doch einige Stunden später schon war der Mörder und
Brandstifter überführt : er wurde zum Tode verurteilt , jedoch mit
lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt .

Zuweilen kommt es vor , daß in erregtem Männerstreit das Wort
oon dem „roten Hahn " fällt , mit dem man dem Nachbar in der Er -
regung droht . Meistenteils ist das nicht ernst gemeint . Trotzdem tritt
die lockende Flamme als Werkzeug unbezähmbarer Rachsucht öfter in
die Erscheinung als man denkt . So hat im Juli 1924 ein bettelnder
Handwerksbursche , der von den Einwohnern eines Hauses abgewiesen
worden war , einfach ein altes Hemd angesteckt und über das Trep -
pengeländer gehängt . Glücklicherweise wurde diese eigenartige Brand -
stiftung kurz darauf entdeckt und mit leichter Mühe gelöscht . Nach -
sucht war es auch , die einen Müllerburschen veranlaßte bei einem mit
ihm verfeindeten Bauern Feuer zu legen , und zwar in einer so raffi »
nierten Weise , daß der Fall vereinzelt dasteht . Der Täter , dessen Ar -
beitsstätte dem Hause des Bauern gegenüberlag , brachte in einer
fensterartigen Oeffnung des Mühlenbodens eiße starke Eisenfeder
an , die er mit einer Schleuder spannte . An der Feder befestigte er
einen Pechkranz und stellte an anderer Stelle ein scharfes Brennglas
so auf . daß es bei Sonnenschein unbedingt den Pechkranz in Brand
setzen mußte . Er machte eine Probe , deckte dann das Brennglas zu
und wartete so lange , bis die Sonnenstrahlen in ihrem Kreislauf nicht
mehr das Glas treffen konnten . Dann machte er es wieder frei und
ging auf Wanderschaft . Dreiviertel ^ "hr später ging das mit Stroh
gedeckte Haus des Bauern in Feuer auf . Die Sonne hatte das Brenn »
glas wieder erreicht , den Pechkränz in Brand gesetzt und die Schnur
durchgebrannt . Durch das Zurückschnellen der Feder war die Brand -
fackel dann prompt auf das Strohdach des Bauern geschleudert wor -
den . Nur dadurch , daß durch Herabtropfen des Pechs auch in der
Mühle ein kleiner Brand entstand , wurde die sinnreiche Maschinerie
entdeckt und der Täter überführt .

Das moderne Versicherungswesen hat die Spezialität der Brand -
stiftung aus Habgier hervorgebracht . Ear manchen hat die große
Versicherungssumme gelockt, sich selbst den „roten Hahn " aufs Dach
zu setzen . Aber nur selten hat es ihm Nutzen gebracht . Vielfach hat
er aber auch noch seine Nachbarn ins Unglück gestürzt , fa schon ganze
Dörfer sind durch seine Handlungsweise vernichtet worden . Iin De»
zember 1924 brannte das Dorf Völlig im Kreise Schlochau vollständig
nieder . Anfangs nahm man an , daß spielende Kinder die Katastrophe
angerichtet hätten . Die polizeiliche Untersuchung ergab aber , daß ein
Gastwirt das Elend , das zahlreiche Dorfbewohner heimsuchte , herauf »
beschworen hatte . Er hatte sein hochversichertes Gebäude selber an -
gesteckt , um in den Besitz der Entschädigungssumme zu kommen .

Wenn es auch gelänge , menschliche Nachlässigkeit und verbrecherische
Böswilligkeit zu unterdrücken , so würde es doch immer , noch Brand »
katastrophen geben . Viele Brände , die unter „ Ursache unbekannt "

laufen , sind aus der Verknüpfung seltsamer Umstände entstanden , die
außerhalb des Bereiches der Meuchen liegen . So kann sogar eine
Feuerspritze unschuldigerweise einen Brand verursachen , wie es sich
vor Jahrzehnten einmal in Newyork ereignete . Bei einem kleinen
Brande fuhr der Löschstrahl der Feuerspritze in ein Nebenhaus , in
dem ungelöschter Kalk neben leicht brennbaren Stoffen aufgestapelt
war . Durch das Wasser wurde der Kalk heiß und » setzte die Um»
gebung in Brand . Daraus entwickelte sich dann eine riesige Feuers -
brunst . Auch Tiere kommen als unfreiwillige Brandstifter vor . So
hatte einmal ein Papagei einen Spiritusapparat umgeworfen und
dadurch einen nicht unerheblichen Zimmerbrand verursacht . Ein an »
deres Mal war es ein Hund , der mit einem brennenden Zweig , den
er aus einem Holzfeuer gerissen hatte , in ein Holzlager rannte .

Großer Brände schnellstens Here zu werden , ist ein Problem der
Technik. Die moderne Technik hat dieses Problem auch ziemlich ge-
löst. Wie aber nichts vollkommen ist auf dieser Erde , so hat die Tech»
nik auch in diesem Falle eine Gefahrenseite . Schon mancher Brand
verdankte seine Entstehung einer Erfindung der Technik . Beisviels »
weise entwickeln sich durch Heißlaufen der Achse ab und zu Eisenbahn ,
brände . Der bedeutendste war der von Vernon in Frankreich . Die
Folgen waren dabei besonders schwer, da der schwelende Wagen , der
aus den Schienen sprang , mit der Brandstelle gerade in einen aroßen
Petroleumbehälter geriet . Das Feuer , dem soaar eine Fabrik zum
Opfer fiel , richtete ungeheuren Schaden an . Außerdem sind durch
Photoaraphenlinsen , die im Sonnenschein standen , kchnn viele Brände
angerichtet worden , ebenso haben elektrische Kurzschlüsse einen nicht
gerinaen Anteil an der Entstehung solcher Ereignisse . Immerhin ist
der Segen , den die Technik uns mit der Vervollkommnung des Feuer -
löschwesens gebracht hat . weitaus arößcr als die Schäden , die fe eine
Erfindung als Brnndurfache angerichtet hat .

Moore verneigte sich zustimmend .
„Verstehen Sie aber , Mr . Moore , in welch abscheuliche Situation

Sie mich bringen Rußland gegenüber ? Meine Hände sind gebunden ,
solange ich in London bleibe , weil Sie mich hier vollkommen in der
Hand haben . Ich habe hier noch vei 'chiedenes zu erledigen . sonst
hätten Sie mich heute gar nicht angetroffen !"

Der Agent hatte unterdessen seine Angst überwunden und ließ
sich die wirklich raffiniert zubereiteten Speisen gut ' chmecken . Sein

Gegner aß wenig und begnügte sich in der Hauptsache mit Früchten ,
ein wenig Reis mit Curry und Wein . Nach der reichlichen Mahlzeit
ichlu« Kalahami seinem Gast vor , den Kaffee im Wintergarten ein -

zunehmen „und ich werde Ihnen dann Gelegenheit geben , höchst
eigenhändig die Konzession aus der Kommode zu holen , die dort in
der Ecke steht !" wie der Prinz scherzend hinzufügte .

Der Kaffee und die Liköre waren ebenso erstilassia wie alles
andere , und als Moore einen fabelhaften Henry Elay in Brand
gesteckt hatte , freute er sich , dasi die Angeleg - nheit sich so angenehm
und reibungslos abwickelte . Der Fürst wählte sich eine Zigarette
von ungewöhnlicher Größe , erhob sich und sagte : „Mr . Moore , es
hat mich sehr gefreut , ?ihre Bekanntschaft zu machen wenn auch die
Veranlassung dazu eine ungewöhnliche war . Ich möchte meinem
Diener noch ein paar Anweisungen geben , bitte , bemächtigen Sie sich
unterdessen der Konzession , die obenauf in der Schublade liegt , und
wir wollen uns dann als gute Freunde Lebewohl sagen . Hoffentlich
besuchen Sie mich mal später in meinem Palast in Lahore !"

Und während er so sprach , entfernte er sich durch die Verbin -

dungstür , welche mit eisernen Stangen ver ' ehen war , weil der Prinz ,
wie er erzählt hatte , früher diesen Wintergarten als Aufenthalt für
ein paar bengalische Tiger benutzt hatte , bis ihm diese Liebhaberei
von der Polizei verboten wurde , und er die Tiere dem Londoner

^ wärt
'
igen Amts handeln , also gewissermaßen nur Ihre Pflicht

Moore stand einen Augenblick unschlüssig da , wandte sich dann
aber der Kommode zu und fand auch tatsächlich in der obersten
Schublade die heißumworbene Konzession . Während er noch einen
Blick in das Schriftstück tat , und sich überzeugte , daß er das richtige
Dokument in Händen hielt , hörte er ein feines Zischen , welches vom
Fußboden zu kommen schien . Er blickte um sich und zu seinem Ent -

sehen wimmelte der Boden von kleinen kurze« Schlangen ! Sofort
ernannte er die furchtbare Gefahr in der er schwebte ! Es waren
Kobras , diese meistgefürchteten und giftigsten aller indischen Reptile !
Er sprang zur Seite , konnte aber nicht verhindern , dasi einzelne 'chon
'eine Schuhe streiften . Der Angstschweiß perlte auf keiner Stirn , er
wölkte sich durch die Tür retten Diese war aber veMloss - n . und
durch das Gitter grinste ihn das hohnlachend verzerrte Gesicht des

Fürsten an . Moore fühlte sein Blut erstarren , er war dem Wahn -

1 sinn nahe , es schüttelte ihn und packte ihn . glühende Nadeln durchs
bohrten ihm die Schläfe . Dann schwanden ihm die Sinne .

Als er wieder zu sich kam , wurde er sich bewußt , daß er feine «

Kragen abgerissen hatte und seine Kravatte in der Hand hielt . Wt ,

durch einen Nebel iah er den Prinzen wie einen Teufel hinter dem
Gitter hin und her tanzen .

In seiner Todesangst konnte er sich nur noch darauf konzentrieren ,
sich die furchtbaren Tiere vom Leibe zu halten . Es war eine ent -

ketzliche Arbeit ohne Hoffnung auf Rettung . An allen Seiten sah
er nur ringelnde Leiber und drohend aufgerichtete Kopfe Plötzlich
schnellte einer empor und biß ihm in die Hand . Moore schrie wie ei«
Wahnsinniger . Der Schmerz war nicht so scharf , aber jetzt wußte er.
da ?! keine letzte Stunde geschlagen hatte , Seine Verzweiflung ver »
wandelte sich in eine dumpfe Mit gegen das Ungeheuer , das tyn
hinter ' einem Gitter angrinste .

Da wurde ihm bewußt , daß Kalahami laut lachte .
„Die Schlangen find ungefährlich , die Giftbeutel sind ihnen aus »

geschnitten !" Diese Worte drangen an sein Ohr . aber er vermochte
nicht den Sinn zu erfassen , er lächelte fteundlich ! Sein Verstand
schien ihn zu verlassen . .Er bildete sich ein . in einem sonnenleuchtende »
Tal zu sein , und die Schlangen wären schöne Blumen zwischen seinen
Fingern . Er wußte , das? er glücklich kein kollte , aber eine ungewisse
Melancholie drückte auf seinen Schädel , ohne daß er wußte warum .
Dann wurde er wieder gebissen , und der Schmerz gab ihm die Be «
sinnung wieder ,

„Was sagtest du da , du Hund ? Daß die Schlangen ungefährlich
sind Du lügst ! M weiß , daß ich sterben werde , aber dich werden sie
verhaften , wenn ich nicht in einer Stunde zu Hause bin ! Und dann
werden sie dich hängen !"

Kalahami sah ihn untersuchend an .
„Haben Sie aar keine Angst mehr ? "

.
„ Nein , schauen Sie mich an !" Er richtete sich hoch aus , als

wollte er seinen Gegner herausfordern .
Kalahami steckte 'eine Hand durch das Gitter , ein Kobra stürzte

auf ihn zu : zwei Giftzähne bohrten sich in das weiche Fleisch . Er
zeigte seine Verwundung . , ..

„Hier,ist der Beweis , dasi ich nicht lüge . Sie sind der Stärkste
geblieben , Moore : ich habe Menschen wahnsinnig werden sehen in
Ihrem Falle . Wenn es mir gelungen wäre , hätten Sie nie die Kon¬
zession verwenden können . Jetzt aber , kommen Sie heraus ich gebe
'
Xhnen einen Kognak !"

Moore wankte durch die geöffnete Tür Er war am Ende seine?
Kräfte und konnte sich nur mit knapper Not zusammenraffen , daß
ihn nicht ein hysterischer WeinCrampf , den er in sich aussteigen fühlte ,
überwältigte

Als er ein wenig später in seiner Dro '
chke saß , fühlte er sich noch

schwach und schwindelig , aber er hatte gewonnen ?!
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Baotjcher Landiag .
Die Jmmunitiitssrage im Badischen Landtag .

Der Eeschäftsordnungsausschuß des Badischen Landtags hat sich
mit den Anträgen der Staatsanwaltschaften Mannheim und Karls -
rtzhe zu beschäftigen , von denen die elftere wünscht , daß die Immuni -
tat des kommunistischen Abgeordneten Ritter und die zweite , daß
mejenige des Abgeordneten Mager aufgehoben werde . Berichterstat¬
ter über die beiden Anträge ist Abgeordneter W i t t e m a n n (Ztr . ) .
Bei dem Antrag der Staatsanwaltschaft Karlsruhe handelt es sich
darum , dah der Abgeordnete Mager in der „Badischen Zeitung " zwei
Artikel zum Hagsnschieg -Prozeß veröffentlicht hat , durch deren Inhalt
sich der die Anklage beim Hagenschieß - Prozeß vertretende Staats -
anwalt Dr . Cieigler beleidigt fühlt . In den Artikeln wird Dr . Eeig -
ler der Vorwurf gemacht , aus politischen Gründen habe man die wirk -
lachen Schuldigen nicht angeklagt . Bei dem zweiten Fall fühlte sich
die Staatsanwaltschaft Mannheim durch Artikel in der Mannheimer
kommunistischen „Arbeiterzeitung " beleidigt , weil die Abgeordneten
Kenzler und Ritter gegen den Staatsanwalt den Vorwurf erhoben
hatten , als ob zwischen ihm und der sozialdemokratischen Partei ein
bestimmtes Verhältnis bestünde , das sich gegen die Kommunisten
richte . Nach eingehender Beratung beschloß der Geschäftsordnungs -
ausschug mit zehn gegen eine Stimme , die Immunität in beiden
Fällen aufzuheben .

Neue Eingänge in, Landtag .
Die badischen E e o m e t e r haben dem Landtage ein Gesuch

wegen Verheerung ihrer Besoldungs - und Anftellungsverhältnijse
vorgelegt . Sie wünjchen Gleichstellung mit den höheren Bermel -
sungsbeamien der andern Länder und insbesondere Schafsung besse -
rer Aufrückungsnivglichteit für die überalterten Odergeometer , die
sich trotz ihrer 50 Levens - und 30 Dienftjahre noch in der Eingangs -
gruppe befinden , ferner eine Verbesierung der Anstetlungsoerhältnifse
für die ichon 10 und l2 Jahre im Beamienverhältnis stehenden
aug « iiuitinäßigen Eeomeler ,

Erhaltung d -;r Beziehungen zu den
Grenzgebietr»i.

In Mannen dach am Nntersee traten am Mittwoch nach-
mittag et ôa 200 Vertreter badischer und schweizerischer Städte
uno Gemeinden , Vertehrsoeireine , Hoteliervereine und Handels -
tamniern zu einer Besprechung zusammen zur Herbelfuhrung größe -
rer Grenzerleichterungen . In seinem einleitenden Vortrag forderte
der schweizerische Kantonrat F e h r aus wirtschaftlichen und ideellen
Gründen , dag die alten guien Beziehungen zu dem Grenzgebiel
durch keine Grenzjcheide mehr behindert werden dürsten uno wie -
der ausleben mußten , tcin anderer schweizerischer Redner sühne
aus , Gruiide politischer , wirtschaftlicher und sozialer Art , die die
Guiichrantung im wrenzoert >.hr notwendig nmchten , seien yeute nicht
mehr stichhaltig . Die Lage des Ärbeiismarktes , die bisher als
Haupthindernis angesehen worden sei. habe sich heute so günstig
gehaltet , dag sie eine Gienzkontroolie nicht inehr notwendig mache.
In der Schweiz herrsche heute eine lebhaste Nachfrage nach Arbeils -
Iräjlen ans dein Lauhandwerk , der Metallindustrie , der Landwirt -
Jchu | i sowie nach Dienstboten . Das Arbeitsamt Schaffhausen weise
beispielsweise in seinem letzten Bericht 400 offene Stellen und 202
lArtieilssu -chende auf . Da auch die Löhne sich in beiden Ländern
ziemlich nahegekommen seien , sei keine Konkurrenz mehr von deut -
sschen Arbeitern zu befürchten . Auch in Deutschland sei die Zahl der
Arbeitslosen erheblich gesunken . Der Vertreter der Stadt Konstanz ,
Bürgermeister Arnold , behandelte besonders die Unzulänglichkeit
in Lei Handhabung der Grenzbejtiinmungen und verurteilte scharf
*>, .• fiskalische Ausnutzung der Grenzjragen . Eine Reihe weiterer
9u v stellte sich aus den gleichen Standpunkt .

schließlich wurde eine Kommission gebildet , die mit der Durch -
füi uiig der in einer Resolution niedergelegten Forderung betrau :
Wurde . In der Resolution wird die Notwendigkeit verschärfter
Erc i - destimmungen während des Krieges und der Zeiten wirt -
schädlicher Not anerkannt . Die Versammlung gab aber andererseits'
ihren » Befremden darüber Ausdruck , daß der Abbau der Grenzvor -
schrisien mit der natürlichen Entwicklung des gegenseitigen wirt -
schastlichen Ausgleichs nicht Schritt schalten habe , wodurch der
Erenzbevöikerung und der Transportunternehmungen unnötiger -
rvei >e große finanzielle Schädigungen zugefügt worden sind. Die
Versammlung stellte fest , daß heute weder militärische noch Gründe
der Lebensmittelnot . der Valutakrise oder der politischen Umsturz -
gesahr eine weitere Beengung des Grenzverkehrs rechtfertigen . Die
Versammlung fordert einmütig die Aufhebung der den Grenzüber -
tritt noch erschwerenden Bestimmungen .

Bau von Landarbeiterwohnungen.
Die Badische Landwirtschaftskammer teilt uns mit : Nach Mit -

teilung des badischen Ministeriums des Innern stehen zur Zeit wie -
der Förderungsmittel zum Bau von Landarbeiterwohnungen zur Ber -
fügung , sodaß Anträge bis aus weiteres vorgelegt werden können .
Förderungswürdig sind Werkwohnungen und Kigenb >-imc , deren
dauernde und ausschließliche Verwendung als Wohnungen deutsch-
stämmiger Landarbeiter sicher gestellt ist . Landarbeiter gleichgestellt
sind ländliche Handwerker (Gärtner , Stellmacher usw .) und Forst -
arbeiter , letztere unter der Voraussetzung , daß sie einen längeren
Teil des Jahres als Arbeitnehmer in landwirtschaftlichen Betrieben
tätig sind . Ausnahmsweise können auch Wohnungsbauten für Bau -
Handwerker , die überwiegend in landwirtschaftlichen Betrieben oder
für solche tätig sind , gefördert werden , wenn nachweislich nur durch
Ausführung der Bauvorhaben eine Abwanderung der Handwerker in
die Städte verhindert wird .

Die Förderung der Landarbeiterwohnungen erfolgt durch Til -
igungsdarlehen , die innerhalb zehn Iahren zurückbezahlt werden
müssen . Die Höhe des Darlehens soll 40 Prozent der Baukosten nicht
Lbersteigen . Die Auszahlung der Darlehensbeträge erfolgt , wenn der
Bau in Sockelhöhe erstellt und wenn die Eintragung der Sicherung ?-
Hypothek und der beschränkten persönlichen Dienstbarkeit vollzogen ist .

Die Eröffnung der Heidelberger Kotelfachschule
Am Donnerstag mittag wurde in Heidelberg die vom

Reichsverband der deutschen Hotels . Restaurants und verwandter Be -
triebe ins Leben gerufene Hotelkachschule eröffnet . Anwesend waren
Vertreter de^ Stadt , der Behörden , der Handelskammer usw . Die
Schule befindet sich m den Räumen der Handelshochschule und steht
unter der Leitung des Handelsschuldirektors Willareth . Eine
große Anzahl von Lehrkräften der Handelsschule werden in der Ho-
telfachschule lehren . Direktor Willareth begrüßte die Erschienenen
und wies dankbar auf die Unterstützung der Stadt Heidelberg . Nach¬

bHKein

Haushalt ohr -e
8 Dr . Sidler ' s Slwalin f |

Uneireichte Heilpaste für " unften aller Art Oeradezu e :ne Wohltat
ur Hei 11leidende . Ein Versuch überzeugt . Ersatzmittel zurückweisen

Tausende von Anerkenni .n ^sschr . iben . — Erfiä ! *1ch tn Apotheke ' -.
ür . Sidler <& Co G . m . b . H . Freiburg i Br . l7H3ö

dem Handelstarnnierpräsident Landfried die Glückwünsche der
Handelskammer überoracht hatte , sprach der Ehrenpräsident des
Reichsverkanoes der Hotels usw . Direktor Hoyer dein Badischen
Staatsministerium und der Stadt den Dank des Verbandes aus .
Die Hotelfachschule beginnt ihre Tätigkeit mit 56 Schülern .

Ein Kä terücksal ! im Schwär,Wald.
Im Hochschwarzwald gute Skibahnen .

Im Hochschwarzwald ist, wie uns ein eigener Drahtberichr mel¬
det , nach heftigem Föhnsturm mit Wolkenlo " gleit . ein scharfer Wet -
tersturz eingetreten . Es herrscht Schneefall bis auf 700 Meter .
Ueber 900 Meter ist eine geschlossene Neuschneedecke. Der Feldberg
verzeichnet 3 Grad Kälte und gute Skibcchn . Die Schneehöhe betrügt
30 bis 40 Zentimeter .

*
— Pforzheim , 2 . Mai . (25 Jahre im Dienste der Kranken . ) Ver -

ivalter Rudolf Bauer und Frau Oberin Marie H a u ß e r vorn
städtischen Krankenhaus begingen gestern ihr 25jähriges Dienst -
jubiläum .

A S . ebbßch ( bei Eppingen ) , 29. April . ( Landwirtschaftliche
Krediigenossenschast . ) Unter dem Vorsitz von Bürgermeister und Be -
zirksobmann H > l oe b r a n d fand eine landwirtschaftliche Versamm -
lung stall , in der Landwirlschafisral Mergel vom Verband bad .
landw . Genossenjchasten Karlsruhe über die Notwendigkeit der Kre -
ditbeschaffung für unsere Landwirtschaft sprach . Im Anschluß daran
wurde eine Kreditgenossenschaft gegründet . In dei, Borstand wurden
gewählt ' Fritz Geiger , Landwirt , Adam Sch nebele , Johann
Friedrich Weickum und Karl Friedrich Geiger , in den Auf -
sichtsrat : Alfred H i l d e n b r a nd , Adolf Geiger und Heinrich
Q u e n z e r

Infolge unvorhergesehener techn . Schwierigkeiten
kann bie heutige Ausgabe unserer Sonderbeilage

Illustrierte
MWtPAM

AleMlder der Woche

erst einer der ersten Ausgaben der
nächsten Woche beigelegt werden .

— Bruchsal , 1. Mai . -Ein schweres Automobilunglück hat sich am
Freitag vormittag an der unübersichtlichen Ecke nördliche Friedrich -
Kaiserstraße ereignet . Ein Lastauto fuhr dort auf ein mit zwei
Pferden bespanntes Fuhrwerk auf . Eines der Pferde mußte sofort
getötet werden . Es wurde festgestellt , daß das Lastauto in zu scharfer
Fahrt und ganz links am Randstein herumfuhr , während das Fuhr -
werk vorschriftsmäßig die Ecke nahm .

— Bruchsal , 80. April . ( Die Maseru . ) In Oberöwisheim
sind ebenfalls die Masern ausgebrochen und haben unter den Kindern
bereits einige Opfer gefordert . Die untersten vier Klassxn der Volks¬
schule mußten gesch. oslcn werden .

— Mauer bei Heidelberg , 2 . Mai . Ueber einen krassen Fall der
Geldnot in der Landwirtschaft wird dem „Heidelberger Tageblatt "

berichtet .' In der letzten Woche wurde der hiesige Nachtabak vermögen .
Da sich keine Käufer einstellten , und die Landwirte die Steuer im
Betrage von 25 Reichsmark für den Zentner nicht bezahlen konnten ,
mußte der Tabak vernichtet werden . Zu diesem Zweck erschienen zwei
Zollbeamte .unter deren Aussicht der Tabak verwogen , in die Dung -
grübe geworfen und mit Jauche übergössen wurde .

— Weinheim , 1 . Mai . Der Weinheimer S .C . wird auch in die-
fem Jahre wieder , und zwar vom 25 . bis 28. Mai , hier seine Pfingst -
tagung abhalten .

— Neckargerach , 2 . Mai . (Ertrunken .) Der 63 Jahre alte Steuer -
mann Josef Bracht von hier geriet beim Nachhausegehen in der
Dunkelheit vom Wege ab und stürzte in den Fluß . Seine Leiche
wurde geländet .

— Forbach ( Murgtal ) . 1 . Mai . (Ertrunken .) Gestern nachmittaa
wurde die leb . 61 Jahre alte Bertha Warth im Dorfbach ertrunken
aufgefunden . Die Verunglückte war wahrscheinlich bei dem Versuch ,
Gestrüpp aus dem Dorfbach herauszuholen , von einem Schwindel -
anfall befallen worden , in den Bach gestürzt und ertrunken .

— Kehl , 2 . Mai . Ein tragisches Geschick ereilte den Schneider -
meister Hans M o l i t o r . Vor etwa 14 Tagen war er von einem
Hunde gebissen worden . Da die Wunde nach einigen Tagen einen
gefährlichen Charakter annahm , wurde Molitor in die Straßburger
Universitätsklinik verbracht , wo er dann an Wundrose starb .

X Friesenheim (A . Lahr ) . 29. April . (Goldene Hochzei't.) Zu
einem richtigen Familienfeste für unseren ganzen Ort gestaltete sich
die Feier der goldenen Hochzeit der Fabrikanten - Eheleute Otto
K r a e m e r . Schon am Vorabend wetteiferten die hiesigen Vereine ,
deren Mitglied Herr Kraemer ist. mit den Orts - und Schulbehörden ,
sowie der Einwohnerschaft , dem Jubelpaare ihre Glückwünsche dar -
zubringen . Arn Tag - selbst fand die Neu - Einfegnung des Paares
in der festlich geschmückten und dicht gefüllten Kirche statt .

' die Jubel -
braut beging am gleichen Tage ihren 73 Geburtstag .

— Emmendingen , 2 . Mai . (Zum Tode des praktischen Arztes
Dr . Gimbel .) In dem dieser Tage hier verstorbenen praktischen Arzt
Dr . E i m b e l ist der L e i b a r z t des e h e m a l i g e n d e u t s ch e n
Kronprinzen während der Kriegsjahre 1914/18 dahingegangen .
Der Kronprinz hatte den Hinterbliebenen ein Beileidstelegramm ge-
sandt , auch ließ er einen Kranz niederlegen .

st . Freiburg . 2 . Mai . ( Erö '
fmmg der Edeka -Auc-steNuna .) Die

in Verbindung mit der Landesiaaung des Bad . Einzelhandels stehend .'
Edeka -Ausstelluna . mit andern Worin die Warenschau der Erzeug -
nisse führender Firmen ans der Lebensmittel - und Genußmittelindn -
strie , die in der städtischen Fest^ alle untergebracht ist. wurde gestern
normV,tag 'A12 Uhr in dem Vorraum der Halle feierlich erö ' knet.
T <m Mt wohnten u . a . sämtliche Bürgermeister Freiburgs mit Aus -

SOXON -EXIXIER
mu^piidtach bewühr

l 'ävl 'cii neu » Anerkennungen . >10
WörishoFenor Naturlicil , Elberfeld .

Aüein -ftiederlaee fiir Karlsruhe : Ho ' - £ pot '' ßke , Kaperslraße 501

iinljntc des erkrankten Oberbürgermeisters an , ferner Mitglieder de»
Stadtrats . Vertreter der Handels - und Handwerkskammer , Laiüdes «
kommissär Dr Schneider und vom Bezirksamt Polizeidirc '»,?r Dr .
Keller Fräulein Maria Presse ! in der gefälligen Tracht einet
Schwarzwälderin . trug einen der Feier angepaßten Prolog vor , dann
begrüßte Kaufmann und Stadtverordneter Spielmann im Name „
der Nusstellungslc » ung die erschienenen Gäste . Auf die mißliche Lag «
des Kaufmanns samt des Konsumenten in der glücklicherweise hinler
t' ns liegenden Zeit der Geldentwertung abhebend , bezeichnet es Herr
Spielmann als ein ? bocherfreuliche Tatsache , daß der Handel wieder
in der Lage sei . das Volk mit allem was es zu seiner Lebenshaltung
bedür '

e . ausreichend versorgen zu kenn n Dafür sei die Ausstellung
an sichtbarer Beweis , sie sei auch ein überzeugender Beweis , wieweit
der wirtschaftliche Busstieg bereits vorgesck>r ',Ven sei H rr Sürier »
meister Dr . Riedel , der anstelle des durch Krankheit verhinderten
Oberbürgermeisters das Wort nahm , wünschte der Ausstellung einen
rollen Erfolg . Dies« sei ein Kennzeichen d<s sichtbaren Wiederauf »
bans von Handel und Gewerbe , sie beweis ? die Uwerstörbark ' it der
L >' bens ?ni ' t urr.N des Lebensmuts des deutschen Volkes . Nach Ht
offiziellen Eröffnung wurde von den geladenem Gästen nr »V* Füh¬
rung der Ausstellungsleitung ein Rundgang durch die Ausstellung
angetreten

— Roßbach (Schwarzwaldbohn ) . 30. April . (Einbruch .) Im
Naturfreundelxius im Hirzwald am Höl >enweg »wischen St . Georaen
" nd dem Stöcklewald wurde ein Einbruch verübt . Dabei wurden
Tesche . Ziaarren . eine Zither mit No ^en . Postkarten und Brief -
marken im Gesamtwert van etwa 165 Mark gestMen . Der E 'n-
breche? wurde überra '

cht und verscheucht konnte ab .'r nach der Tat
nich» alcirfi gefaßt werden . Dagegen bat er in der Eile seine Jacke
zurückgelassen , in der eine Wochenfabrkart « mit Bild voraes » n^ " N
ronrtie . die er ' den Namen Jgnaz Günther von Reichenbach be!
Ettlingen lautet .

— « eili -' -'nbera , 30 . April . (Peichertfnnb .) Ein Arbeiter fand in
der k ' eüaen Geaend und zwar in der alt ->n Kiesgrube beim Tierg ^ r ,
len die Leiche eines älteren Mannes . Man nimmt an , daß es sich
um einen Selbstmörder handelt .

Luzern Hotel WAGNER b . Bahnhot , Schilt u . Post . Engl .
Garten . Freie Lage . Das Haus der Deutschen Familien .
Fließ . Wasser . 13. Verpflegung . MäßigePreise . a !407

Schachturnier in Baden -Baden .
12. Runde .

Sonderbenchi der „Badischen Presse".
Baden -Baden , den 1 . Mal

Die 12 . Runde brachte einige Ueberrasckmngen . Rubinstein (Po -
len ) verliert seine erste Partie ! Schon in den letzten Runden schien
der polnische Großmeister undisponiert : er hatte immer hart um das
Remis zu kämpfen . In seiner heutigen Partie gegen Dr . Tarka -
kawer spielte er zum ersten Mal ein Damenbauernspiel und ließ sich
im 16 . Zug zu einem verfehlten Figurenopfer verleiten : sein findiger
Gegner hatte die Wendung vorausgesehen und präsentierte sofort die
Widerlegung . Im 34. Zug gab Weiß die Partie auf . Ro ^clli ( Italien )
gewann seine erste Partie . Allerdings letzte ihm sein Gegner Eoll «
( Belgien ) nur geringen Widerstand entgegen . Eine wichtige Parti «
um die Platzierung war das Renkontre Rabino -witsch—Niemzowitsch .
Der Russe konnte in einem Damenbauernspiel , das sein Gegner
originell verteidigte , nicht den richtigen Aufbau linden wurde in die
Verteidigung zurückgedrängt und erlag im 44 . Zug der feinen Spiel -
führung von Niemzowitsch . Spielmann wählte gegen Alfechin ein
Vierspringerspiel . Die Partie verlief ziemlich farblos und wurde im
21 . Zug remis gegeben . Bei dem übrig gebliebenen Material
( Bauernendspiel mit Turm und ungleichfarbigen Läufern ) war auch
von keiner Partei etwas herauszuholen . Sämi '

ch (Deutschland )
hatte gegen Te Kolste (Holland ) bald Gewinnstellung erlangt und
erzwang im 26. Zua den Gc-winn . In der Partie Bogulfubow gegen
Grünfeld spielte der Russe sehr scharf auf Gewinn . Grünfeld (Wien )
verteidigte sich sehr umsichtig , brachte im entscheidenden Augenblick
ein Qualitätsopfer , das ihm 2 Bauern und die bessere Stellung ein »
brachte . Diese Stellung zu gewinnen war Sache der allerdings ver «
feinerten Technik. Nach 60 Zügen aab der Russe den Kampf cmf.
Marschall (U . S . A .) mußte sich nach 20 Zügen gegen Torre (Mexiko ) ,
der sich sehr gut verteidigte , mit Remis begnügen . Mieles verlor
nach sehr hartem Kampk gegen Nates (England ) einen Spanier im
56. Zug . Die Partien Sir Thomas —Neri und Garls —Tarra 'ch
bangen noch . Reit hat in einem Turmendspiel einen Bauern weniger ,
kann df Partie aber wohl Remis halten . Carls steht glatt auf Ge -
winn . Dr . Treybal war spielrrei . Die Führung hat Aljechin , er ist
dem nächsten (Rubinstein ) um 2 Punkte voraus und dürfte nicht mehr
einzuholen sein . Sein Stand 10 Punkte aus 11 Punkten — über
90 Prozent aller Partien aewonnen — ist imponierend . In der
13 . Runde treffen sich Grünfeld und Rubinstein . Grünfeld hat 8K '

Punkte , Rubinstein 8 Punkte Ihr Zusammentreffen in der 13.
R '.inde dürfte wobl die Entscheiduna um den 2 . Platz bringen . Es
folgen : Ratinowitfch . Sämilch . Tartakower . Marschall mit ie 7 Punk -
ten . Am Sonntag den 3 . Mai wird die 13. Runde ausgefochten .

Große ? 115erTag
mit Denkmaleinweihuns in Freiburg i,,Br.

am 10. Mai 1925.
Alle 113er aus Kriegs - und Friedenszeiten n.
alle aus dem Regiment hervorgegangenen
Formationen nehmen daran teil - Angehörig #
gefallener 113er sind herzlich eingeladen .
Programme und Abzeichen ( Mk . l —) am
9. und 10 . Mai im Bahnhof Freiburg oder
vorher durch den 113er Verein Freiburg .
Aufstellung zum Festzug am 10. Mai 10 Uhr
vorm . bei der Universität (am Alleegarten ).
Einweihungsfeier um II 1', Uhr auf dem
Karlsplatz , anschließend Abmarsch nach den
Komp - Lokalen . Nachmittagskonzerte - An¬
fragen u . Quartierbestellung ( frühzeitig ) an
A. Bucher , z . . Hindenburg "

, am Karlsplatz .

Auf Wiedersehen in Freiburg !
Der Denktnalausschuß.

W
idcfdiäftlictir Mitteilung »? .

Dtc Ziehung der Konstanzer Nkünfter - und Hochhausener Kirchenba «»
? oticrie ftntct sicher am 2'J. Mai 1925 statt . Trotz flcincr Loszabi kommen
45 000 Jl znr Verlosung . Höchsigewinn cventl . 80 000 M. Es handelt Nch
hier um zwei ehrwürdige badische Baudenkmäler , zu deren Erhaltung AU«
beitrogen sollten durch '.eii t5"."ocrb oon eineni cti - mehret : « Veten . Die
Lose sind zn :> Mark dei allen Losverkavsstellen zu haben , solange der Bor »
rat reicht und bei Fa . I . Stürmer , t.'oitcricu » ter»ebmer , Mannheim , 0 1, IL.

jutn _ wer Du bist : Dem Aeutzeres verrät es ! Vornehmlich zeigt es die Pflege Deines

jS , «toht rrn Haares . Sie deutet gleichsam Dein inneres Ich , sie läßt Deine persönliche Eigenart

KUD » AW llr erkennen . Nur auf einem gesunden , gut durchbluteten Haarboden , ber frei von

® HM \]m 0 $ HU JMr Schinnen und Schuppen , frei von allen Unreinheiten ist, kann schönes , volles, seidiges
W .» jUK» Haar wachsen und gedeihen ! Tägliche Pflege des Haarbodens und Haares mit dem

Kräuterhaarwasser Iavol wirkt nervenstärkend und zellbildend auf die Haarwurzel .
Haarausfall wird verhütet. Dem frühen Ergrauen wird vorgebeugt. — Strebe nach

persönlicher Eigenart und pflege Dein Haar mit Iavol ! Iavol mit Fett . Iavol ohne Fett , V2 Fl . 1,75, Vi Fl . 2,50 , Doppel -Fl . 4.—. Iavol -Gold (besonders wohl«
duftend ) 2,— und 4,—. Iavol -Gold -Kopfwaschpulver. prachtvoll schäumend , Beutel 0,2V. In allen Fachgeschäften erhältlich . Erterikultur G . m . b . H . . Ostseebad Kolberg.

In Karlsruhe bestimmt erhältlich: ParMmerie öivmann Bicler . Hos -Trog . Karl Schwartwald -T «og. Sritz N «iS jun .» « ermania - Drogeri « Rud . W . Lang . Drogcri « tauch Sittale Babenla -Trogerie )



Gmns taa , den 2 . Mai 1925 .
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Sonnig « . den Z . Mai . vormittazs von 11 — 12 Uhr :

PPvmsnaöelumzcrt der SdillMapefle
( kein Miisikzuschlasfi , nachmittag -; von 3V« — 6 Uhr :

Konzert der Vereinigung bad . PoSizeimiisiker.
LS

Am Sonntag , den Z Mai , finden bei
schönem Wetter nur 2 Motorbootfahrten statt
und zwar um 2 und 5 Uhr nachmittags . 8590

Stadt . Kafenamt Karlsruhe .

^ lbsrti Lsxausr
Sonnt »«?, 10 Udr , Schlößle , Rlfterstr . 7

,,Vom heilenden Geist ".

Wiener Hofj
Fasanenstr Ecke Zähringerstr . Tel 349 |

| Zut borgerliches Wein - u . Speise - Reslaurant j
Täglich ab 8 Uhr abends

erstklassiges Kiinstierkonzert .
Samstag u . Somtag ab 8 Uhr :

; Großes Sonder -Htinzeril
mit verstärkter Kapelle.

Ks lädst höflichst ein 7317 |

Adolf Ritter
rrfiher Hotel Pfälzer Hof, Baden -Baden.
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Militär = Verein

Karlsruhe .
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Sonnlag , 3 . Mal

Familienfest
mit KindsrMßstigung und Tanz

auf fiait Schöneck (Turmberg )
ab 3 Uhr nachmittags . 866 ;

->—£- <•
NB . Monats - Versammlungen finden künftig

jeden 1 » 3iflii5tac | im MoDat ab '/» 9 Uhr
im „ Krokodil "

(Bierstube ) statt .

wmtmm i

Ale Brauerei goepsner
Karlsruhe, Kaiserstrahe 14

Morgen Sonntan abend von « Uhr ab

KÄS5 SMI - ZIMI
des Suarlelis „ Se »eZ»la "

'fmvfeble zuoleich meinen guten bttraerl .Mittag . u Äbendiiich . Abonnenten Bor -
' iigsv ^eiie . Reich!!. Abendkarten . Schlacht-
viaiten . HauSgem . Wurstwaren in aroizer
. luSwadl . ff SoevinerBiere Ziein ^ Weine .

Großer Saal >Ur Vereine . lowle
" emiitlicheS Nebenzimmer , da« ioge-
nannte . Nrauftübie '

. für kl (Aefell-
schatten halte ich besten» empfohlen .
ES ladet höflichst ein 8641

Ollo Oester 1t« , Wirt u . Metzger.

v

„Zum Rheingold
"

Wilh . Eberhard — Waldhornstr . 22 '

Gut bürgerliches 6477

Speise = Restaurant
Anerkannt vorzügliche Weine

Export - Biere der Brauerei
SCHREMPP - PRINTZ

Zum Felseneck , Kriegstr. 117
Sonntag, 3 . Mai 1925, abends 8 Uhr

Künstler - Konzert
Gule Küche - Reine Weine - B . Felsbäex

Emil Wetteraucr . B8975

>»v inur n

TW?WTfH?fTTiWHTnTT7 lPrR!fflWrTliTTn i1TnTfTrrTlTrr

tflEiner Festhalle - Saal
nin^TnTri'riiill̂ TirtRIPiliriiTlilllilillllilllllillliltiLliJlillllNIIIIMIfllliTllilHkt

Dienstag , den 5. Mai 1925, abends 8 Uhr

VORTRAG
von Fräulein Querbach von den Eisenwerken

Gaggenan Qber

ü.
verbunden mit 8815

: Schaukochen u Gratis Verteilung v .Koslproben e

Eintritt frei ! Eingang durch die flstl. Garderobe.
iirt 1111111111111 «111»I IIII I I I ImmuiHiiti 'miaiji

jl
M

ümMkÄlMlSMilt

Kröuungsmeffe
Ä !M !WUW ^ ^

sowie Werke von Bach unö Händel

Montag , öen 4 . Mai 1925 , abends 7V* Uhr
5esthalle .

8600
inmniMnmnmntmu mmimmnmitniiitiitinnniinmimiiiinmiiniiiiiiiHmnunninniinmminniinunnmiiiiiiiiiimiiiin n n iiT

Künsflerfiaus
1 Restaurant
Heule u . SonntagKonzert

St . Märgen , Bad . Schwarzwald soom
Angenehmster Frühlings- Aufenthalt ! 1214»

Hotel ani Karhaus „ Goldene Krone "

Erstes Haus mit Jeglichem Komfort — Volle Pension v. 6 JL an
Postautoverbindung ab Freiburg . / Auf Wunsch Prosp . I Tel. N 2.

Sonntag f f 4 Uhr , Betei-
!igung an der Auffahrt

der Spor boote des
Regatta Verbandes.

Anschließ, im Ruderhaus
aus Anlaß der erfo greich

beendeten Rugby-
Spielzeit 19J4 / zb :

Dar Flug

um den Erdball
Ein « spannende , interessante Heisegeschichte

„Von Paris bis Ceylon "
6 Akte . In der Hauptrolle : Ellen Richter .

8524

Feäix der Kater
Groteske

Am üonntag . den 3 . Mai 1925
Beginn 4 Uhr GroDO Beginn 4 Uhr

TnriitffWtni

MillotB8808
MUSIK :

Das berühmte Orchester :

Spezialltat
Nur neueste amerikanische Schlager .

Gescliäfts - EriSffniinn .
Einem werten Publikum zur gefi . Kenntnis¬

nahme , daß ich das Lokal

1. „ Löwenbräukeller "
Sofleustraüe 05

übernommen habe . Ich werde bemüht sein,ma ^ en werten Gästen das Beste aus Küche u.ke .ler zu bieten. B8895
Heute Samstag , den L. Mai

abends 7 Uhr
iEröffnungs - Konzert

mit Schlachtfest .
üm geneigten Zuspruch bittet

Otto Lacher u . Frau .

Gut und billig
essen Sie im

Mittag - nnd Abendessen 1. — Mk. — 10 Karten 8.— Mk.
— Auswahl unter drei Geriditen . —
Reichhaltige Tageskarte mit Spezialitaten .

Eigene Schlächterei . Bekannt gute Köche .
s r » ^ Sn KONZERT .

Eintritt frei ! Zu zahlreichem Besuch ladet ein
8666 H . fetehlln .

KLAPPHORN - Reslaaranl
Amalienstrasse 14 a — an der Kar/Strasse

Empfehle für Sonntag , den 3 . Mai , einen

erstklassigen Mittags • Tisch
Ochsenschw .-Suppe , gefüllte Kalbsbrust m . gem . Kopfsalat 1 .—

Ochsenschwanz - Suppe , Rahmschnitzel mit Eiernudeln ,
Kalter Reis mit Himbeer oder Torte . . . . Mk . 1,50

Ochsenschw . - Suppe , Hors -d 'oeuvre,Roastbeef m .Schwarz -
wurzeln , Krokell , Kalter Reis m . Hfmbeer od . Torte Mk . 2 .—

Schrempp - Printz Export -Bier Gepflegte Weine
Es ladet höflichst ein Wilhelm Herlan 8872

Verloininqs -
, Vermliunqs - und Dankkarten

werden rasch und preiswert angefertigt in der
Druckerei der ,fBadiachen Presse " .

u . a . Aufführung des
Puppenspie e Dr .Johannes

Faust in L Aufzügen .

ionn tag , 10 . Mai ,
vorm . 11 Uhr, im Ruder¬
haus : Fetakt zur Feier

der Wiederkehr des
GrDndungstages. 860S

FXLBaden
F .- A. f. Athl .- Sp .-Club
Germania - Sportfreunde

bl V„ Karlsruhe
Lokal : Löwenrachen
Sportplatz : Wildpark

Sonntag , den 3 . Mai 1025
10 '/, Uhr :

Mte Herren In Durlaoh
gegen Germania A . H .

3. Mannschaft auf dem
K .F.V.-Piatz geg . K.F.V. 3.

Auf unserem P .atz :
3 Uhr - VQ

Splelverelnlgnng
I .Speyer

gegen

F. C. Baden I.
Abends gemfltiches Bei¬
sammensein im Koepfner

Kaiserstr . 14. 8670

Braucken Sie
Baustoffs

Brennstoffes
Düngemittel
Eisen ?
I » lieiere s« de l
Menae ab Werk od . I
ab Lager , franko I
Stativ » oder fiei f
Saus in nur erstkl .
Qualitäten .
3 . C . Roth ,
Wiesloch . Tet . 5
Vertreter geiuwt . \
evtl . ßcöe Nieder «
lotflc . 17 L

Rind
(« imflc ) 3 Iakiie . an
mir lieb?vouc Eiicrn
wis eincA ab»u«even .
Anaeb. unt . Nr . H11133
an die Badilclic Presse.

Stuf d .'m Weae vom
Botanls <bcn Garten nach
der NetlbSvost (durcv die
MMcmicstnifte ) wurde
am 29. Wril 1925 abends
ein Bund mit Schlüssel »
verloren . Avüuaeben Se-
«en ante Bolc» nuna unt
A111S1 ln der GeschSits .
ttcllc der Bad . PreffeP .

»ksM NiillWMkt - öerbani
Montag , den 4. Mai 1985, adend» M8 Uhr

findet im . Friedrichsbof ' , Karlfriedrichsirabe 28 ,eine
öffentliche

UBerte-SerfflRiiiinig
für all« in der veNeidungS -Jndustrl « beschSstigten
Arbeiter und Arbeiterinnen statt.

'f«
9 '
:it

Referent : Kollege « . Wetter -Berlin , Mitglied
dcZ Zentralv ( rs»anoeS deS Deutschen BeNeidungS-
Arbeiter - VerbandeZ.

Thema :
Mrlschastliche und organisatorischeAnsgade»

»er Bekleidungsarbeiter .
Im Yntereffe eines leden Beschäftigten tfi e»

notwendg , daft alle in dieser Versammlung erschei-
nen. Auch an die Gewerkschafts- und Parteimlt -
alieder richten wir die Bitte , ihre Angehörigen,die in der BetlctdungZindustrie arbeiten , in die
Versammlung ,u senden . BSV03

Die Yiallettun »
de« Deutschen Beklridunsöarbrtter -Berdande ».

« S140

vom 20. Juni bis 13. Juli 1925

JAHRESSCHAU
DRESDEN 1925
WOHNUNG
SIEDLUNG .

MAI BIS SEPTEMBIR
ERÖFFNUNG 16 . MAI 8t9

Die Ai hänger der

Homöopathie und Biochemie
ei halten unsere plombierten Original¬
packungen in nachfolgenden Niederlasen
Mannheim : Hofapotheke , Luisenapotheke
Karlsruhe : Marienapotheke,Kronenapotheke

Hildaapotheke
Ourlach : Einhornapotheke
Heide berg Hofapotheke . Löwenapotheke ,
Heidelberg-Kirchheim: Körblein'sche Apo¬

theke
Pforzheim : Adlerapotheke , Schwanenapo -

theke .Löwenapotheke,Nordstadtapotheke
Pforzheim -Brötzingen : Dr . Junghans 'sche

Apotheke
Pforzheim - Dil 'weiBenstein : Schwarzwald -

Apotheke 1807a

Homöopathische Ceniral -HpoÜKke
Ilofrat T . Mayer , Cannstatt .

Empfehlung.
Ueberuebme Fuhren m.

Bulldoggbeirieb s. Stadt
u . Unigebiing, auch Ein -
und Ausladen von und
zur Bahn , bei billigster
Berechnung. B8S57

Suftav Daubenverger ,
Baugeschiift.« riegöstraf-c 230,

Telefon 5934.
Herren » und Damen-

Wäsche
wird zuin Waschen an»
genommen. Offert , unt .
Nr . V10946 an die Ba -
dische Presse.

Tlichtige

empfiebli Ii» Wr Sotel »
u . Privat per sofort . An-
geböte unt . Nr . M1N6Z
an die Badis lve Presie .
Fleißige , sauber« Frau

nimmt noch
Kundenhäuser

Im Waschen an . Ange» .
unt . Nr . H11208 an die
Badische Presse. _
Schweizer Grossist

liefert aeaen Nachnabme
sranco verfallt totreft an
Private In TanioS -
Kaiiee. geröstet Psd . 3 .20.
M, SantoS -Kassee . roh .Pfd . 2 .70 M . Pprl -K "- kee
ertraisein geröstet, PN».
3.5« M . Perl - Aasfee . tu
trasein . rot). Pfd . 3 .10 M.Malabar -Ka' sce . QtfU
len,e . geröstet. Psd .
3.70 T11181
HanS Sachs Diesten -,
hosen iSchwetz». Pest »
fach Gaillnnen (Baden ) .

Eingetroffen : >
Wettere Posten I

\ 6 Tafeln , k zirka
100 gr netto

Mk. 1.-
Feinste Holland .
VoUmilch -

Tasetn, ä zirka
1.00 pr netto

Mk . 1 -

H Tafeln , k , irka
100 gr netto

Psg.90
MnnDch

f .
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SiidwesfdeufscbeJndustrie-undWirtsdiafls-Zeitung
Devisen « und Effektenmarkt .

Berliner Börse -
Verli «. 2 . Mal . ( SttnlfproiW An der StuMoen SitmStaaSVSrf « kam daö

Geschäft nur auhcrordenttich schleppend in Gong . Kenn,etchnent für Sie
Gesainllage ist , bah sllr Werte wie «Selsen ktrchen und Harvener , neben vie.
Icn anderen keln erster « urs zustande kam . Soweit die » der Kall war ,
,ei ? te das Kursniveau sich ziemlich gehalten . E b e m t s ch e Werte waren ,
wenn auch bei geringfügigem «Äeschäst leicht befestigt, während Schiff -
sahrtSwert « recht schwach lagen Rbeinstalil und ManneSmkun wur .
dn beute zum ersten Male in Volt

' notiert . Rhetnstahl 99, Mannesmaiin
103 . Die Aerdältnisse am Geldmarkt boten der Böise ebenfalls
keine Stüde . da eine Erleichterung sich bereit » wieder kräftig bemerkbar
machte. Am Markte der heimischen Renten wurden Kriegsanleihen
wiederum etwas lebhafter umgeledt . Die Spekulation hosft noch immer ,
daft in der AufwertungSfrage durch die Initiative teS Reichstages eine
Wendung zu Gunsten deS neuen Besitzes eintrete . Kriegsanleihe 0 .5S5,
Ziier X -Schavanweisungen vernachlässigt V.51. Tägliches Geld war mit
8—10 Prozent zu haben , Monatsgeld 8 ^ — im Prozent . Am internatio¬
nalen Devisenmarkt kaum Veränderungen . Dollar gegen Pfund
4 .84%. Die AuslandSnotierungen ter Mark kaum verändert .

Berlin . 2. Mai . ivunlivruch .» Tie GcschältLItille hielt BIß zum
Dchtuh der Börse an . Soweit Geschäfte,u Stande kamen, wurden sie nur
tzu weiterhin ermäßigten Kursen getätigt . Der Schiffahrt ? markt
!ag andauernd schwach. Hapag gaben neuerdings 1.25 Prozent nach (72) ,
Nordd . Lloyd 75.25 . von Bankaktien gingen Berliner Handels -
anteile auf 141. Reichsbank aus IIS »urlick. Bochumer Guh verloren 1
IveiicreS Prozent <74 ^ 1. desgleichen Harpener 181. Gelsenberg mit 7 .V7S
gehalten Deutsch-Luxemburg «8.2S . PhSnir IIS . Rhein . Stahl V6.25.
MianneSmann 102. Chemische Werte und Kali « erte besser gehal-
Ken . (51berselder Farben ISO , Aala 130 , Höchster starben 128.87. Bon
sonstigen Werten waren abgeschwächt Charlottenburger Wasser mit 77
« acli 78Etwa » Interesse zeigte sich für Hammersen <231 . Heimische
Renten kaum unverändert . Kriegsanleihe 0.56, 23er K -Schabanweiluuge »
0.505 , PrivetdiSkonte für kurze Sicht 8.12 Prozent , für lang « Sicht 8 Pro, .

Frankfurter Börse .
Frankfurt . ». Mai . (Eigener Drahtbericht .1 Auch beut« noch war die

Stimmung an der Börse ziemlich zuriickhaltend und die Umsavtätigkeir
kanz gering . Die Abgaben waren etwas gröber als die Deckungen , die
»um Wochenschluh vorgenommen wurten . so daß sich auf allen Gebieten
wieder gröbere Kursrückgänge einstellten , die allerdings ziemlich belang -
los sind . Nur auf dem Montanuiarkt erreichten die Kursrückgänge
1 Prozent . BuderuS wieder stärker angeboten . Deutsche Anleihen gehalten .
K ' icgLanleiben erhöhten sich Inf 0.S50. Ausländische Renten sind unver -
6cn . Im Kreiverkehr ist da » Geschäft lebhaft : Api VA , Becker (Stiöl 1.2.
Becker Kohle 5.7, Ben , 4*1, Brown Bovert 60, Growag 0.125, Kraichgauer
v. l . KriigerShall 8. Kunstseide SOS. Deuts » Petrol 14^ und Usa 78H.

Warenmarkt .
Produkte und (fofonralwaren .

fflcrHn, 5. Mai . sFnnksvrncki. I ProdnkienbSrse . Dt « gestrigen «nnerika -
« sschen Kurse waren merklich höher . Die SaatstandSberichte von drüben
lauteten aber verschieden und machten hier nicht viel Eindruck . Gestern
nachmittag waren die hiesigen Preise sür Brotgetreide weiter erhöht , « et -
wehrtet Umsatz erfolgte auch im inländischen Brotgetreide nnd ebenfalls
in AuSlandbweizen . ohne daß allerdings die erhöhten Forderungen im-
Mtcr durchzusetzen waren . Die gestern erzielten Preise für Abladungen wa.
ren heute zu Beginn dringend , fanden aber keine Käufer , vielmehr ent-
irickelte sich eher ein etwa » schwacher Ton . Gerste nnd Hafer blieben ruhig
ober preiSblcibend . Suiterartikcl wenig verändert .

Die «milichen Roiternngen stellen sich Cfür Getreide und CeUaaten i«
1000 Kilo , sonst I« 100 Kilo ab Station ) : Weizen : Mä,k . 251—Zö«. Mai
202—261, Juli 258—257, etwa ? fester: Roggen : Mark . 217—221, HH.u
214 — 215 , Juli 215— 216 .50—216 , fester? Wintergerste 188—212 , Com -
wcrgerste : Märk 225—242. behauptet : Hafer : Märk . 204—214, Mai 187
Sic. 188. Juli 185 , fester: Weizenmehl 82- 34.75, fest : Roggenmehl 28
bis 30.50. fest : Wetzenkleie 15 .20— 15 .30, fester: Roggenkleie 16—16.21.
fester : RavS 385 . still : Leinsaat «85 . still : Erbsen . Biktorta 22—27 : Kl.
Srciseerbsen 20—22 : Futtererbsen 18—20 : Peluschken 18—20 : Acker -

bohnen 18—20 : Wicken 18—21 : Lupinen , blau « 10—12 : Lupinen , gelbe
12—14.50 : Seradella 14—16 ; Rapskuchen 15—15.80 : Leinkuchen 22 .20
bis 22.60 : Trockenschniöel 10.40—10.60 : Bollw . iinckerschnidel — : Torf¬
melasse 80/70 8.50 ; Kartoffelflockeu 18,30— 18.50 Renienmark .

Die amtlich« Grosibandkls - Inderiiffer o »m *0. April 1825. Dir auf den
Stichtag den 28. April berechnete GrobhandelS - ^nderzisser des Statist ' schen
RcichLamtes ist gegenüber dem Stande vom 2S. April iiHO.S) mtt 180.5 bei
nicht einheitlicher Preisbewegung fast nuv ^.'ändert geblieben . Niedriger la -
gen die Preise für Roggen , Kartoffeln . Milch, Schmalz , .»Zucker, fiietfd ),
Heringe , Hopfen, Treibriemenleder und für i' ie Tertilrvhstvfse : gestiegen
sind die Preise für Knttergetreide , Blei . Kupser , .'tink .'itnn und ffuc ' cr .
bleche . Dementsprechend haben von den Hanptgrnppen die Lebensmittel
von 127. 1 auf 126.6 oder um 0.4 Prozent nachgegeben, während dt« Jndu -
striestosf« mit 187.6 gegen 187.8 nahezu unverändert sind .

Handel mit Irland . Der langjährige bewährte Vertrauensmann
des Aichcnhandelsocrkiandcs für Irland , der seit LS Jahren daselbst
als selbständiger Kaufmann tätig ist und die besten Beziehungen zu
irischen Handels - und Religionskreisen besitzt, befindet sich äugen-
blicklich in Verlin und hält am Freitag , den 1 . Mai , in der Zeit von
12 bis 1 Uhr im Büro des Außenhandelsverbandes (Berlin W . 9,
Köthenerstrage 28/29 , I) Sprechstunde für Interessenten ab.

Berlin ? !1 Devisennotierunge 'i
Berlin , den 2. Mai 1925.

Die heut . Devisennotierungen
« teilen sich wie folzt :

TeleeraphiBChf
Anazahlnne

3« 4. . I
Gel ''

■i . 5 21
flelrt Hriei

Amsterdam •
Puenos -Aires
Srüssel-Antw,
Oslo ■ • - . '
Kopenhagen •
Stockholm

100 6
• 1 Pes
100 Fr
100 Kr
100 Kr
100 Kr .

Heislngfors lOOflnn.M
fallen
London - <
^ew-York •
Paris • -
Schweiz -
Spanien •
lapan

100 Lire
1Pfund

> 1D0II .
• 100 Fr
■ 100 Fr
100 Pes.

1 Jen
Rio de Janeiro IMHreis
Wien • • • • • . .
Prao 100 Kr .
Jugoslawien 100 Dinar
Budapest 1C0000 Kr .
Bulgarien • 100 Leva
Lissabon • 100 Escudo
Oanziu • • 100 Gulden
Konstantinop . 1 tk .Pid .
Sfhe ** 10r ?>pBp|inipr

' 68 .44
1-61 .-
21 .?f
68.^
7P .10

112 .31
10.55*

17 . ! '
20.337
4.195
?1L

31 ?' 5
€0 6 /
1.763
0 .4« t
jo .nr

12 .425
t .7 '

5.E81
3.0-

20 .27!
80 -f 7

.227
8

It83
l .' l

?1285
- o . /f
/8 -5t

112 .93
10.56'
1 ? 2C
0. -27
4. 19t
21 .<3
xii ?
60 .92
1.76?
0 .446
^90

12.4 '. °
6 .7
s .ee
3.C6

20 .2 5
tO-6

2 . 5

f 0 .4?
f 0 .00'
+ 0.06
+ 0.1P
+ 0 .1?
f 0 .P8

0 .0 »
0 .04

- 0 .0°
+ 0 .01
+■0 .06
4- 0 .2c
+ O.J '
^ 0.00'
f o .oor
4- 0.14
♦ 0.0'
* 0.0?
10 .0?
f 0.C1
+ 0 .0'
+ 0 .20
+ 0 .01
< 0 .0'

Züricher Devisen¬
notierungen .
ZOrich . den 2• Mai -

Die heut . Devisen¬
notierungen stellen
sich wie folgt :

TflleRraphischp Anszahlan:

Vew -Vork •
London • - •
° ari8 • • • •
Brüssel » • •
falien • • •

Madrid • ■ •
Holland • - •
Stockholm
Kristiania • ■
Kopenhagen •
Prag -
Oeutschlanc
W!en • • • .
Budapest •
Aqram • • •
Sofia »
Bukarest •
Warschau
Helsingfors •
Konstantinor .
Athen - - »

rp.Aref

15 26 i . 6 2
5-lf 'U S. ! 6 8/'J
25.00"i >RC4

270/k -27x0
26 . 16 262 "

>1 .17 "- 21 .1- 9
75 ./0 75 .60

27710 '0 7.5f
138 30 138 Oc
850 8590
96. 17 Jb .7C
is 3 ^ i «? 3C

122 90 1m
72/i 72 f

- 72 --, - .Ti 'U
« . 3b 8 .35

3.77 3 . /7 -'i
2.35 ?-37V.

9 ? .40 39 -50
13 -00 130f

? .70 270
° .7fS 9fi«

• qife ' -99 '/.

Unnotierte Werte .
äitKetailt von Ba *r 4 Elend , BaotgeDOhift , K»rlsraBo, KatssratraSr 208.

Alles ctrea In Mark pro 4000. —

Adler Kaü • • • •
Apl
Bad . Loktnoflvwk .
Baidur
Becker Kahle • • •
Becker Stahl - »
Benz
Srown Bovert • • -
Continenlale Holz-

verwertuno • •
Oeuisohe Lastauto
Deutsohe Petroleum
Germania Linoleum
GrNdler Zigarren -
GroBkraftw. Wttbfl.
Hansa Lloyd • ■ •
Heldbarg Vor* .-Akt
inag
Itterkruftmrk • •
<abel Rheydt • • ■
Ksmmerklrsch • •

27»
13

0 .3
4
#

58°/o

88«,«
14 ' .
170

60 '
12

80°/„
4b0

19
55°/o
188»!,.
100 »,,

Karstadt • • • • •
Knorr ■ • • • • • •
Krügershall - -
Landeswirtsehaftat.
Melliand Odem .Henrer Spritzmetall
Moninger Brauerei
Offeabarger Spinn.
Pax . Industrie - und

Handels -A.-G. • •
Petersburg. Intern .Rastatfer Waggon ■
Rodl a . Wlenenberg .
Russenbank • - -
Schovag • • • • •
Sichel - • • • • •
Sloaian • • • • • •
Tabak -Haadela -A-G.
TeichgrSbar • • •
Textil Meyer • • •
Turbo-Motor. Shrttg.

I1ö

450

0.5
26
4

1/0
53

43*/o
55

0.05
51%

1 .2

Ufa
Zuckerwaren Speck
5°/« Bad . Kohlenw.

Anleihe - ■
6»/, Mannh.Kohlenw.-

Anleihe
7"/o Sächs. ßranu-

kohlenwert -Anl . •
5% Rhein -Maln-Don.

Gold-Anleihe >
5% Neckarwerk«

Goldanleihe ■ -
5% PreußischeKali-

Anleihe pro 100 kg
S^jSÄehs .Roggenw.-

Anlelhe pro Ztr. •
5°/o SOdd. Festwert-

bank -Obllgatidnen
6°)oFrclhurcerHolz-

wertanleihe
pro Festmeter -

>78' ,°

9 .3
104

2 .2
61
61

4 .1
7

1 .65

Die Erneuerung der Ruhrkohiensyndikats .
Um 7 .20 Uhr beschlossen Donnerstag die Zechen im Syndikatsgedäude ,

in dem fie seit dem Ruhreinbruch zum ersten Male wieder tagten ,
über den Zusammenschlug, der in mehrmonatiger Arbeit vorbereitet
ist. Die letzten Verhandlungen waren naturlich die schwierigsten,
aber auch diese führten fast ausnahmslos zu einer vollständigen
Einigung , die. wenn auch schweren Herzens, die Interessengegensätze
,m einem Ausgleich brachte. • So konnte Herr Generaldirektor Dr.
Vogler , der die Zechenbesitzer -Versammlung leitete , die klar aufge-
baute und mit großem Geschick durchgeführte Tagesordnung in einem
Guß zur Durchführung bringen . Außerhalb der Einigung steht nur
noch die Zeche Westfalen , mit der mun sich über die Grundlage der
Einigung wohl verständigt hatte , bei der aber zahlenmäßig ein Aus»
gleich nicht möglich gewesen war . Außerdem stellte in der Sitzung di «
Zeche „Friedrich der Große"

, der bereits eine Sondererhöhung ihrer
Beteiligung bewilligt worden war . nochmals einen Antrag auf wei»
tere Beteiligungs

'
erhöhung . Diesen Wünschen entsprach die Versamm»

lung nicht Es wurde einstimmig beschlossen, den Syndikatsvertrag
mit den vorliegenden durch die Kommissionsberatungen bewilligten
Ergänzungen sofort zu unterzeichnen mit der Bedingung , daß die
Unterschriften hinfällig werden, wenn bis Dienstag mittag 12 Uhr
nicht auch die beiden genannten Zechen unterzeichnet haben , und
außerdem die Firma Thyssen, bei der es sich aber lediglich um eine
formale Schwierigkeit handele , weil Herr Thyssen auf Wunsch der
Regierung plötzlich nach Paris reisen mußte. Es darf der Hoffnung
Ausdruck gegeben werden, daß nach Lage der Sache die Unterschrif-
ten von „Westfalen" undFriedrich der Große" bis zu dem genann »
ten Termine noch beigebracht werden, und daß somit das schwierige
Werk vollendet ist. um das man monatelang heiß gerungen hat .

Industrie und Handel .
c Lohnbrcfcherc! © . m. b. H .in vdinnk « bei Mannheim . Vvaenft, «» :

Betrieb einer Lobndrefcherei. Stammkapital 5000 Gcichältkfavrer tft
Kaufmann Paul Hochtencrt in itdtngen .

c Ott - » Ufering u . Wagncr G . m . b . 0 . i» TOennSetm . Umftelliwa
des Stammkapitals von 50 000 M auf 10 0000 RM .

c Maier . Werte n . Co., AnSknuftöbnrcau an !> WarenoertrtebSfiflcH .
schaff (» . m . b . H in Mannheim . Tie Gesellschaft ist aufgeidst . dir Firma
erloschen. Geschäftdsübrer Adam Friedrich Mater tu Mannheim ist
Liauidator .

c Zuckerfabrik Qsfstet» tn « enoffftefn. Die Aktionäre werden anfaefor .
dert . Ihre Aktien zwecks Abftemveluna aus 40 bezir. »I SIM . bt » »um L.
Juni d . Js . einzureichen.

c Dampfziegelei Schanzenberg W .«® .. S «»»brücke» . Das Geichsfts »
jähr 192< brachte etnen Umfav von 228 448 Fr . und etnen Reingewinn
von 5672 Kr . Bei 60U 000 9t . Stammkapital betragen die Referven osa
Fr . In der Bilanz find die vabrikanlagen und gabrtkoruntftücke mtt
WS 571 9r ., Berbfndtichkeitcn mtt 435 421 , Debitoren mit 93 466, Waren¬
vorräte mit 285 102, Lastwagen mit 60 OOü, Avale mtt 29 000 9t . verzeich¬
net Nach GeneralversammlungSbeschlutz wird der Lletngewtnn auf neu »
Nennung vorgetragen , wiibrcud tm Vorjahr auS 51965 9r . Retngewtnu
ö Prozent Dividende verteilt wurden .

c Konservenfabrik Aoh . Braun , A .»S ^ Pfeddersdet « Dt « Penvoltimtf
fordert tte Aktionäre zum zweiten Male zur Einreichung ihrer Aktien «werf»
Umtausch in RM . -Akiien biS zum 80 . Sunt 1925 bei der Rhein . Kredit ,
dank und der Südd . DiSlontogesellschaft tu Mannheim und ihren Siltalc »
in Worms auf .

Wand u . Frenfa « A.-G . in ssrankfuri . In der AnfNchtsratsftdung der
Wank u . Freritag A .- G .. 9rankfurt a M .. wurde befchtosfen , der auf de»
19 . Mat 1925 einberufenen Generalversammlung vorzuschlagen, au » dem
GewfnnergebuiS deS GefchäftSiahreS 192125 eine Dividende von 10
Prozent auf daS Stammaktieiikapitnl und fint laöunaSaemäfiigen Gewinn¬
anteil von 6 Prozent auf M« Cotirtaii .rtritn avSzulchlltten . « uf Grund
des derzeitigen AuftragsbefiandeS und cer vorliegenden Uroifkte aloude «
wir auch fiir das neue GeschciftSiahr mit einem befriedigenden Verlauf reih,
neu »u kvnnen .

KARL LANG Kaiserstraße 167/1 .
Telefon 1073

'Salamander-Schuhhauti Günstige Bedingungen ermöglichen den Kauf eine «
erstklassigen Pianos oder

Harmoniums .

Berliner Börse

vom 2 Mai .
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u. Kraft 60
Eis.Bo .Wolie IVO
Emag '
Eming. Msoh. l06
Ettl . Spinn . —
Fahr Gebr . 100
Fslten& Gulii .SOO
Feinm . letter 120
Frkf .PokornylOO
Fuchs Wagg . z;
Ganz, Mainz <
Germania ,
Goldschm . rhXOJi
Gritzner *0«
Grün& Bill . >5«
Haid & Neu SO-
Hammeraen

Hdlbo . Feder.
HlrschKiipf . 151'
l<) ch 11. Tief

80 . . i . » .
4 .35 4

49.5 % 45.1
2b ^5 .9
64 63.20

95 9S
0 .23

6 b
80
64 60
165 .5
11 .75 11 .85
59 68 .V

1. 1 1.8
013 0. 1t

16b
10/ .9 10 .76
j ? .6 3/ . 15
20.5 20 .c
70 75 -2
P1 .8 22/t
37 36

9 .2 9 .2
0 -25 C .2i

IC / —
1 .7 —

.iucn« i.rari > -uo
80
80
60
20

MO

120

Hoizmann
Hoizverkohi
Hydrometer
nag

lunghan »
rfammgari

Kaisers!.
Karisr. Msch . 50
Klein Schzlin —
Knorr Hibr . 60
Kons. Braun 16
Krauss& Co. 60
Krumm Otto 20
Lahmeyer 150
Lechwerk ' 60
Led. Spicharz 50
Lmoi. Max. >20
Ludw.Waizm 500
rtalnkraftw 140
Vleguin
Metailnes
^ez Söhn ?
Metw. Knod
Moenus Ma
«<ot . Oentz r„Mot . Oberurs2^
N. S . U. IOC

100
120

20
20
no

250

30 . ' . i . 5
13041 1 vu
«5.5 34

7,b 7 .3
75 75 .3
1 . 1 1 .2

34 34
97 97 .20
66 36 -7

43 1 -4
3 b 3.3t
t . l l . i

70 .5 65 .5
0 .8/ -, 78

82.5 32
3 1 38

118
4H
-0 . 0 :,
/ . / / . .

12 7 127
/O

/3
man 36 .5

- 7.6

8 .8 8 .9

j -cawerivt M
Meters Union 80
Pf. «äh . Kays . 50
teimg. Gebb. 80
.ihein . Ei . 100
ifhein . Metaiii60
rihenania 60
läoabtrn —
{utgerswx«. 160
ichlinck 100
ichnellFrk 1.100
Schuokert ' 00
SchuhBerneisio
Schuht . Herz 60
Schulz Grünl. 20
Seillnd .WoiltiüO
Sichel *0
Siem. Haiske' OO
Sinalco —
Jüda , Draht 8,111
frikotw. Bes . —
Thür. Llefer. 160
JhrFurtwgler 40
(/sr .Ol . Oelf. - 00
Vsr .Caxi. FaK6
Voigt Häffner 25
Voltohm Kab. 50

80 i 5
99
2.1i 015
3 3
3 . 5 3.2

/ 4 .5 tu
3 -0 366
5 4 . /
3. /

14 .9 Ib ..
-18 37
36 37
) 6 .5 67
3b
., / 57 .5
60 jä
33 .5 36. 0
71 . 71

3 .4 32
Is 25.5

76 79

n 71
7I ..J / 7 -i
iO 2 : 36
/ 9 60 «

-4ay »» rr » / > tu
olohimutn 10
Zsiisi. Waidh 100
^ schocKewx —
Zuoi* Wagh . ' 0
Zuck . Frxent w
^uck .Heiibr 40
Zuck.Cftstein 40
iuek . rtheing . 40
iuek Stuttg . 40

3argw .-Aktien
Jerzeiius 100
Bochum iuss ' 00
Buderus 200
Jt . Luxburg ' 00
: schweii . 8g 6no
■elsenkBbw 'jjO
laraener """'i
' » Ii Asohieb . °>o
Westeregel>50

1aine8mw 600
flaisteldei
fierhsdarl 100"th . eia . eari 120
Phönix Bgb 600
rthein . Stahl . 500

30 t it
3 7.5 94 .2.
52.5 6J
12.61 t2 .S
i .2 "' 5 3

~
lt

4.15b 4
3.12 3 .5
3.2r 3.2
4.25 ^ . 12
4 2 1.2

5 .8 -

>2 .7 / t
/ 9. /5 9

138' 6 7 7s .7t
132 130
17 . 3/ 16 . 75,
' 1 .2 708 /
VtJ 50 / 5
11-5 7 9.7
8.2 8.5

3? 31
115 .5 114 8 !
49.5 —

Tenus bergt, -
/ er . kcnig- 1.
Laural .illi d
Freiv .-Wertt

3eckei Kohii -
Benz
rrxt . Hdisbk . -
Krilgersh. Ka : -
Lastauto
ta8tatt,Wc ( .-

J"it Bau . nou
Juio Bad . Koh i
rr .Pfbr .Bk . bo 1
dannh Kohif
>%Hess.Braur>
>% Neekarcoii
i°i, Preuss . K?
>%,Preut . Ropi
i0/,.Rheln -M.-Pf
V>'„ Säch*. Bri
>°/oSäohs. Roge
ä°/oSüdd . Festw
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Aus Oer LanoesyauptKtaot .
Karlsruhe , 2 . Mai 1925.

Der 1 . Wai .
OSr war nicht schon , der 1. Maientag Anstelle des vielgerühmten

®toilüfterls brauste «in Sturm durch die Straßen, der manchmal 5e>
festigende Formen annahm . Das heulte , pfiff und gröhlte , als wenn
den Rodensteiner ntit seinem wilden §,eer durch die Lüfte jau.te . (£s

a : eine tongewaltige Frühlingssymphonie . Zugleich war es aber
°uch ein Großreinemachen" in den Wäldern und Parkanlagen. Was

darren abgestandenem Holz an den Bäumen war , wurde durch
en Sturm abgeschüttelt, sodag die Umgebung rem Bäumen übersät

mit dürren Aesten und Zweigen. Allerdings durfte auch mancher
mehr ganz wetterfeste Baum dem Orkan zum Oprec gefallen
®° wurde u. a . auch in der Beiertheinier Allee ein Teil eines

>ten Baumes so auf die Straße geworfen, daß ein VerkehrshinDer-
entstand, das durch die Feuerwehr entfernt wurde . — Vom Welt

mertage war nicht viel zu bemerken . Am Vormittag gab es einige
eine Umzüge der feiernden Arbeiter mit roten und schwarz-rot-gol-

Ii* ? 55° 5"en . Die Arbeitsrube in den Betrieben war nicht einheit-
«>v durchgeführt,' in einzelnen Werken wurde gearbeitet .

*

Mi * l . Mai d . Z . waren es 20 Zahre . dag Herr Di -rnor Kuhn die Leitung der Karlsruher städtischen Gewerbeschule
h ; K??"tmcn hat. In rastloser, unermüdlicher Arbeit hat er sich für
^

e »orderunD und den Ausbau dieser weit über die Grenzen Badens» mustergültig anerkannten gewerblichen Unterrichlsanstalt ein .^öt , unb die Entwicklung, die die Karlsruher Gewerbeschule ge -°minen hat . ist zum größten Teil auf seine organisatorisch vorbild-
" nl) sachverständige Tätigkeit zurückzuführen . Der Tag gab dem

^ Morper der Anstalt zu einer kleinen Feier in den Räumen
w Schule Veranlassung . Das älteste Mitglied des Kollegium? rich .

#T ? im Auftrag des Lehrkörpers warmenipfundene Worte der Be-
« .. crwünschung und des Dankes an den verdienten Schulleiter und
tp* . *

H^ lnung Ausdruck , daß es diesem vergönnt sein möge , noch
, ? e seinem mühevollen Amte vorsteben und sich wie bisher

, _ herzlichen Einvernehmens und des harmonischen Zusammen-" euens mit seinem Lehrkörper zum Besten der Schule und der
« >

^ erblichen Jugend erfreuen zu können . Als Zeichen des Gedenkens
-

^
der Erinnerung an den bedeutungsvollen Tag überreichte er eine

. ner Vase . Herr Direktor Kuhn dankte in bewegten Worten ,
er dem Wunsch Ausdruck verlieh , daß ihm das Lehrerkollegium' ' ernerhin sein Vertrauen schenken und ihn in der Verfolgung

des gemeinsamen Zieles , der Ausbildung der gewerblichen Jugend,
in gleich treuer Weise wie seither unterstützen möge . Auch vom
Ministerium des Kultus und Unterrichts waren Glückwünsche zu dem
Jubiläumstaa eingelaufen .

— Aus Anlag der Tagung des Badischen Landesausschusses für
Leibesübungen und Jugendpflege werden heute Samstag und mor-
pen Sonntag eine Reihe von großzügigen Veranstaltungen in der
Badischen Landeshauptstadt stattfinden . Heute Samstag abend
8 ILtjr wird ein Vortragsabend im kleinen Konzerthaussaal
alle Ortsgruppenvertreter und interessierten Kreise vereinen . Geistl.
Rat Dr . Jauch (Freiburg) und der bekannte Generalsekreiär des
Deutschen Reichsausschusses für Leibesübungen Dr. D i e m (Berlins
werden Vorträge halten , die sicherlich großem Interesse begegnen. Am
Sonntag vormittag II Uhr ist sodann im Sitzungssaal des badischen
Landtages die öffentliche Hauptversammlung , der iL a .
Staatspräsident Dr . Hell päd ) , sowie die Vertreter der staatlichen
und städtischen Behörden anwohnen werden. Dieser öffentlichen
Sitzung geht um >- 10 Uhr eine Versammlung der Orts -
g r u p p e n v e r t r e t e r des Landes voraus und anschließend fin-
det eine geschlossene Mitgliederversammlung im Landlogsgebäude
statt . Mitiags vereinigen sich die Teilnehmer an der Tagung bei
einem gemeinsamen Mittagessen im Bootshaus des Rheinklnb Ale¬
mannia an das sich eine Dampferfahrt vom Rheinhafen nach dem
Rhein anschließt.

~ Die Aiimeldungen zum Lustadter Volksfest in der Pfalz am
morgigen Sonntag müssen ( beim Verkehrsverein , Bahnhofsplatz R)
ins heute Samstag nachmittag 6 Uhr eingegangen sein, wenn
Anspruch auf Fahrpreisermäßigung (LS Prozent , Gejellschaftsfahr-
schein) erhoben werden will. Wer mitreist , mutz sich Sonntag, sxäte-
-tens vormittags 7 'A Uhr. am Hauptbahnhof hier bei den Pfälzer
Vereinen «erkenntlich an hochragender Plakattafel) einfinden .

— Die Bav. Luftvertehrs-Gejellschast veranstaltet morgen
Sonntag , 3 . Mai, ab ö Uhr Rundflüge über die Stadt . Ein
Auto steht bereit und bringt die Fahrgäste gegen Bezahlung nach dem
Flugplatz . Dasselbe steh ! Reisebüro , gegenüber . Hauptpost ab 2 Uhr
-,ur Verfügung .

§ Rabiater Ehemann . In der Nacht vom Donnerstag auf Frei-
tag geriet ein in der Augartenstraße wohnhafter Bediensteter in
getrunkenem Zustande mit seiner Ehefrau in Streit , in dessen Ver-
lauf er die Frau mißhandelte , mit Totstechen bedrohte und
seine Wohnungseinrichtung zertrümmerte . Beim Einschlagen einer
Scheibe am Glasab'

chluß ,og er sich Schnittwunden an beiden Händen
zu . Er wurde nach der Polizeiwache Wilbelmstraße verbracht.

§ Auf einen Personenzug geschossen . In der Nacht von Don -
» erstag au Freitag wurde auf der Eisenbahnstrecke Berghausen -
K a rl s r u h e , etwa (WO Meter vom Bahnhof Berzhausen entfernt ,

auf den Perionenzug Nr . 1240 von unbekanntem Täter geschaffen und
an einem Wagen 2 . Klasse eine Fensterscheibe beschädigt . Personen
wurden nicht verletzt .

§ Schalltastendiebstahl. In der Nacht v . 29 ./30 . April wurde ein«
Scheibe am Schaukasten eines hiesigen Buchhändlers in der Kaiier »
straße eingeschlagen und es wurden daraus 11 Bücher im Werte vs«
r»P Mark durch unbekannten Täter entwendet.

^ Vorauzeiqen »er V « ra «sta lter . |
rj » laüBOtteittunäcrle. Gute» Wetter norailögesebt, finden am t o m .

in e ii i» c n Sonntag im Ztodlgarten »>uei Konzerte statt . Vormittag»
spielt von 11—12 Ubr die T » « 1 e r k a » e 11 e unter «cttiuia vou Herr »
» auplleljrcr G 8 1 f 1 e das Promenadekonzert. zu welchem von ten Gar»
tenbesuchern kein Musikzuschla » erhoben 'vird A » S dem Programm seien
iiervorgeboben : ..Zum Volksfest". Luverture van t5art und zwei ötftovtfiüe
Märsche . Stachmtttagb von S ',{. —6 lllir svtett sodann die Kavelle der Wer »
e i » i g u n g basischer Polizei mufiker uvtcr Leitung von Herrn
Obermuslkmeifter I . H e i f i g. Das vorgesehen « Programm führt u . a.
auf : Ouvertüre z. Ct>. »Zar lint Zimmermann' von i'oiötng, Fwale 8. Akt
und KriegSmarsch a . d. Over „:l !>cnzt " vvn Wagner und eine Fantasie
a . d . Over „Rigoletto" von Verdi. Hat der Aettergott ein Einlebt » , fo
sind am Tonntag im Siadigarien wiederum einige acuilkreiche Stunden »»
erwarten.

iH ? er Verein eliem . Änacvvriser der Nachrichieniruvve e. « artS,
rulie . halt am Sonntags den 8. M a t 1 g 2 s. tn de » Räumen der Ge»
felllchaft Eilitracht feine Vahiienwetde ab . Vormittag» II Uhr findet tt«
Bearühnng der auswärtigen Gäste statt . Beginn der Feier 8 Uhr nalb -
inittagS. Wir mache» nochmals hiermit besonders darauf aufmerksam und
bitten nm zahlreichen Besuch .

Staffellauf „ Quer durch Karlsruhe " .
Der Staffellauf „Euer durch Karlsruhe "

, der als
Werbelauf für die Sache der Leibesübungen und Jugendpflege aus
Anlaß der in der badischen Landeshauptstadt stattfindenden Landes -
tagung der Verbände für Leibesübungen und Jugendpflege gedacht
ist . begegnet überall in der Bevölkerung großem Interesse . Er wird

Strecke ist dreimal zu durchlausen und dazu noch einmal das Stück
Mühlburgertor —Marktplatz—Schloßplatz . Das Ziel ist am Schloß «
platz vor dem Landcstheater . wo auch der Ehrenwanderpreis der
„Bädischen Preffe" für die siegende Mannschaft überreicht werden
wird . Der Wanderpreis ist übrigens im Sporthaus Freundlieb au»--
gestellt . Die Strecke für den Staffellauf „Quer durch Karlsruhe" be»
trägt etwa 10 Kilometer . Das Publikum wird noch einmal gebeten,
in den Straßen den Läufern den Platz freizugeben, damit die Mann«
schaften ungehindert den Lauf durchführen können .
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Empfehlenswerte Spezialfirmen zur Inftandfeynng und Einrichtung von

LZaus und Wohnung
ru en Sic an , wenn Sie Ihre

eio . üuren da.« « Mbewährte Spezla naus
£>. V . G . IJ . Anton Springer

EttllnxcretraUeät
restlo-' nn >I btll srs ! VPrtl Rt haben wollen

Konrad Schwarz , sowaidsn . so
Telefon 352 empfiehlt

Selfiuchtungskö - per
für alle Zwecke

elektrische Hausgeräte
sanitäre Einrichtungen

Gas - , Brat- u . Backapparate .
Größte Auswahl .

Gustev Siegrist
inntiiiiiiniiiiiinniuiniiunuiii!iniiniiiiiniiiiiuiii]fiiiiiiiiiiniini!iiiiiiiiiiHniiimiiiiH

Hoch - und Tiefbau

:: Eisenbetonbau ::

Neubauten s Umbauten

öile
Möbe !

Beilen : Poislerwaren
zu bekannt billigen Preisen

E,Karrer & Sohn
Ecke Kaiser- und Dougiesstrafle

HJtupipo .«t 43Hh

ItriecpssJraase 200
(ßlolcb Eck <* Wc -ten ^str . - '

Karl Daler
6 . TO. b . n

neirr . 1828 Adlerstraße 7 Tetef - 1258

rei
l!.

Spezialität im Bau von

Blltzsciiatzanlagenj.HochanteDnen

& Co . ,
Llsiol eiLIETLl

Kalserslr .
Nr . 215

Wachsluche .

EleKfrotectinlsctieslnstallationsgesctiäft
für Licht - , Kiaft - und Schwachstromanlagen

Reparaturen bei billiger Berechnung
Ingenieur - Büro

7 *Erste Hilfe bei eiekfrischen Störui

OCKEUGG MBU
KARLSRUHE,

UJilhelmstraße7Qj
tELEFON

N®363

Proiektierung und. Ausarbeitung von
Kosten voranschlügen

Verkauf elektrotechnischer Bedarfsartikel
Grosse Auswahl tn Beleuchtungskörpern

Motorenverttieb 19»

K . Gössel
Baumaterialien - Geschäft

Kriegsstraße 97 . Telefon 68 .

$ pe7 . ial - 4u8fübriingen 1
Plattenarneiten jeder Art , Dachdeckungen

und sonstige vorkommenden Arbeiten .

Tapeten
Reiche Auswahl in jeder Preislage .

Stil - n . Künstler-Master
Rieger & Maltbes sä
Kaiserstr . 186 Karlsruhe Fernr 1783

G. mm 8 «. MalslS
Hirscüstr . 32 « Baugesdiaft « Tele!. 3402

Ausführung aller Ar:
Maurerarbeiten / Entwässerungsanlagen

Haus - und Dach - Reparaturen
Anschlüsse an die Schwemmkanahsation

„ARSÄNCO"
Arbogast . Sänger & Co.

Baumaterialien
Waldhornstr. 66 Karlsruhe Telefon 2862

->nezialitHt 271
Wandverkleidungen u . Bodenbeläge

ür Ktlchen ( Jiosets .'-sadezimmer eic.

CHR . ZIMMERLE
inh . . Kay uno M b * ^immsrle

Jalousie - und Rolladen . Fabrik
Hobel - und Sägewerk
Spei ' ü täi ? Antertigunp von

Saalallschlüssen u . Garagenroiiaden
j

'- —

Oerwigst ; aOe 36 Fernsprecher 350

Friedrich Ratzel
geprüfte » Glpserrrielstei

Karistraße 68 . Telefon 3215 .

Uebernahme von Gipser - , Stuckatur - uno
Drahtputzarbeiten

Spezialität : Fassadenputz u . Stemputzarbelten

Julius JCjesnse :, Malermeister
AmaSlenslraße 6 — Telephon 3690

empfiehlt sieb in
Maler - und Anstreicherarbeiten aller Art

bei billigster Berechnung 277

Friedrich Sechtel
Ztmmergeichäft

Karlsruhe i . 6 .

Telefon 7bS ^ karlstr. 117

Adoif Slegmaier
Schleier - und Dactidecker -Geschält

Telefon 1521 KafiSlTUilie K aiserallee 76
empfiehlt sich zur Ausführung aller
- D A € H X « » El I E N

in Schiefer , Ziegsi . ilolzzemeni unfl Dachpappe etc .
Reparaturen vom Dächern aller Art , k^ t u . dauerhaft ,
sowie Li' e hernähme ganzer Neubauten unter Garantie .

Bortoiuzzi Krßiiss
Baugeschäft

Büro : Wilhelmstr . 5 1elefon 1549

Neu - u. Umbauten . Entwässerunnen .

Spezial -Geschäft für Terrazzo und Kunststein¬
arbeiten , Plattenbeläge .

Emil Josef Heck , Maler - und
Tapeziermeister

releSon cir . 4995 - Zrkei Nr. 14
Uebernahmt von sämtlichen Maler - und T » pezierarbellen . '

Große » , modern rapeienlager Türsehoner . Wachstuch eic .

Teppiche

Bettvorlagen
Läufer

Otto Huber
Kaiserstr . 235, Nähe Hirschstr

Telephon 3713

Gardinen

Halbstores

Dekorationsstoffe

„ mm , m
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Dadischc Presse (Samstag -Ausgabe) . Samstaa . den 2. Mai 192Z.

Spezial ' Angebote

ReinwoEI. Olusen -
u. Klefdersfreifen

Reinw/ )IL Rock
u. Sileiderstreifen

Aktiva
Grundstücke u . ueDüuJo
Aoschrebungen • ,Maschinen

Zugänge

K .-Mk
II 7i*0 000

15000000.
300 000 (Unterricht durch Ausländsdeutsche !

Unterricht (Konversation , Grammatik . Literatur und
Briefstill nach unserer auf langjährigen Erfahrungenaufgebauten Methode im Einzelunterricht und in kl .Privatkursen . B8949

üebersetzungen zu massigen Preisen.
E . Armieder V . Bodenstein

Waldstr . 8 . Amalienstr 25a .

Abgänge

Abschreibungen > •
Kas -:e
Wechsel
Efferen und Beteiligungen

?h ; ioren
Avai - Debiioren
Vorräte

SCHMOL1Nächste Geld - Lotterie
45 OOO jk,
30000i
25 OOO jk,
14 OOO Jt

Passiva . R. Mk . J
Aktienkapiiai • • 0 000 000
Ra - ervelonds - 3 000 0001 -
Krfdiioren i 1 24
A vb :- Kreditoren S01 0001
Gewinn - und Verlust -Konto : 89 h>usa

89 017 Tilp !
Gewinn - und Verlust Itecliiiung

mii 31 . I ) f7 ,fin lirr lll 'll .

; ,,x wild unt TagSJllllU tn j_ gute Pflege
genommen, nur gut . Her-
fünft . Brauerstrahe s ,
2. Stock , links . B8342

Blumenkübel

chcuen Sie den Weg nach M « l,lb « rn nicht

Kar .rt Itmesunkosien
Abschreibungen ■
Re ngewinu Oberhemden

nach Maß mit 2 Kraoen von Mk. It .BO an .
— Grosse Auswahl erstklassiger Stoff». —

Tadelloser Sitz garantiert
M. Gaftine

Kaiser-Allee a , Baupteinaano <kein Laden)

Im Monat Mai

grohe Ausstellung
in etrfienen Sveiie - Zimm - r . 0 « rte » «3imwe *

Schlaf ' äintmcc , Ein » «lstllck«.
Alle« in not « Schrei « «» ,vare . 8580

Möbel -öchwelher .NNibm
Nur Lameyftr . 5l . Kein Laden

(laben . R -Mk . 4Saldo - Vortran 2
Uetx'. ebsübo schuß 2 --<65 2"2 <4

l - 62 ji / ^
Der ausgewiesene Reingewinn wird laut Giererai -

'versanim ' unBsbesch .uli aui neue Rechnung vor -
getrauen . Ai5b3lierlin , den 27 April 1925

mctt . acKbntadpoU « not
lerttot in b . B » chdr » ck

l»er ..« ad « » « rette - ,bei ' 'i n Loaverkauimteitea

Donnerstag , 7. Mai 1925 , mittags 12 Uhr
zu Bad Dürkheim in der Halle des Winzer¬
vereins . aus dem

HteffiBsaN
!u verhindert' diel 1
Schupppnbildung ,

flinfendssJ '.emen
fieWicnen menfauf -

Anglichen veilcnenijenii'eisdfeFlGsche M . 2 . - u .3 - J

6000 Liter i 923er We ßweine
3500 Liier 1922er WeißWeine
2800 Flaschen 1922 ? r Flaschenweihweine
2200 Flaschen I92 ! er Flaschenweitzweine
» U5 den be88eren und besten I^axen von
bad Dürkheim und Ungstein . 9li4 (X

Probetage : 24 . April im Nebenzimmer des Win "
zerwreins zu Rad Dürkheim , sowie am VersteiKerunes -
tage von jeweils 9 Uhr vormittags .

VUaHtiam.
fu ^ aben in Apotheken .Drogen, -
Friseur - und Farfümerie - Gescnarfen .

Uhnaachermeister
Am Sladtgarten 1 Hauptbahnhof

Fräulein sucht gebr.. gut erhaltenenTeleion 2540 Regenschirme
Herren und Damen

Halbseide von Mk . 6 .75 an

Spazierstöcke
in starkem Rohr von Mk 3 .— an

empfiehlt

A. & IL Krelsclimaa *
Schirmfabrik

nur Kaiserstraße 82a

zu taufen . Frdi . Angebote mit Preis unter Jlt .
$ 11129 an die Badifche Presse erbeten.befestigt. Herr Dr. med. « . in 5. Bat mit

Kerba - Seife
Bct unreinem Teint vrswt ' g« ffr' olge erzielt ,« er Sk . M. ro°/o oerstfirft M. l.- SurNacybehandluna ist Herba -Crcme besonders

zu empfehlen . Zu haden tn allenAvot) eken , Drogerien und Parfümer !en

Lungenkranke
trinkt Aootbek. von LUHmannS Lungen -
heiitee . Seit Iabrh . beiv. Hausmiiiei in
neui- it. Äeit von erit . med. Autor rrvrobi
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Eröffnung der Karlsruher Ausstellung !iir Handwerk nniiZnilnslrie
Die ErossnungsZeier.

Karlsruhe , den 2. a>tai .
Am April 1924 waren die Beziehungen des Handwerks zumSandel Gegenstand einer Ausstellung des badischen Handwerks .-Dt« Ausstellung erstreckte sich auf Spezialerzeugnisse des Handwerks ,^ durch den Handel auf den In - und Auslandsmarkt gebrachtwerden . Sie sollten der Förderung des A b s a fc e s von HandwerksErzeugnissen dienen .
Die Ausstellung „Handwerk und Industrie "

, die am 2 . Mai 1323M Städt . Ausstellungsgebäude in Karlsruhe eröffnet wurde und den
»anzen Monat hindurch bis zum 1. Juni ( einschließlich ) dauert , soll° te Beziehungen des Handwerks zur Industrie darstellen . Das
zusammenführen von Industrie und Handwerk durch die Ausstellungwertvolles Material bieten , um anregend und anspornend zui
Vervollkommnung der handwerkerlichen Betriebe zu wirken Di .
Ausstellung führt den Untertitel ,Der wirtschaftliche Handwerksbetrieb " Das will be .agen , daß die Ausstellung in erster Linie dei« orderung der Betriebswirtschaft dicnt . indem sie nicht nurd >e von der Industrie erzeugten und im Handwerk verwendbaren
Produktionseinrichtungen einfach zur Schern stellt , sondern ebensou>re betriebswirtschaftlichen Vorteile und oie Bedingung für ihrevorteilhafte Verwendung zur Geltung bringt . Daher bilden die
planmäßig unter dem Gesichtspunkt rationeller Betriebsführung er-
stellten und eingerichteten M u st e r w e r k st ä t t e n den Kernpunkt
^er Ausstellung , den all« technischen Einrichtungen . d>e für einen
neuzeitlichen Handwerksbetrieb geboten werden , in Einzelausstellunder Industriefirmen und der Erzeugnisse moderner Handwerkbetriebe umschließen . In einer besonderen Abteilung „Gut und
schlecht " wird der Unterschied zwischen minderwertiger und hochwertiger Leistung vor Augen geführt und gezeigt , daß die Verwen
outtg der modernen technischen Hilfsmittel die Güte der Leistungen" ' cht beeinträchtigt , sondern erhöht .

Graphische Darstellungen des Forschungsinstitus für rationelle
vetriebsführung im Handwerk behandeln vor allem die Probleme ,»te mit dem Produktionsaufwand im Handwerk und seiner
Verminderung zusammenhängen .
t Ausstellung sind : Der Badische Handwerkstag , das'Forschungsinstitut für rationelle Betriebsführung im Handwerk unter»essen Leitung der betriebswirtschaftliche Teil der Ausstellung durch-
Berührt wurde und die Landeswirtschaftsstelle für das badi che Hand »werk A .^G . Der Vorstand setzt sich zusammen ans den Herren Ober -« gierungsrat B u c e r i u s , Syndikus H a u ß e r und Direktoro - Sonnet , M . d . R . Die Leitung des Unternehmens liegt in den
fanden des Direktors Sonner . dessen organisatorisches Geschick sich°» e>ts im vorigen Jahr bewährt und der vermöge seiner regen Be¬
gehungen zum Handwerk und zur Industrie auch fiit eine reiche und
mannigfaltige Beschickung der neuen Ausstellung Sorge getragen hat ., chm zur Seite stehen die Herren Krepper als Geschäf sfiihrer° nd Hochbaumeister Renkert vom Forschungsinstitut als Architekt .

Heute Samstag vormittag 11 Uhr versammelte sich im Haupt -Wale der städtischen Ausstellungshalle ein größerer Kreis von Ver -
Detern des Handwerks und der Industrie zum feierlichen Eröff -
Nungsakt . Unter den Ehrengästen bemerkte man u . a . die Mi -n>!ter R e m m e l e , Dr . K ö h l e r und T r u n k. den Landtagspräfi -venten Dr . B a u m g a r t n e r und Oberbürgermeister Dr . F i n t e r .Zunächst ergriff der
Präsident des Bad .Handwerkslammertages Stadtrat Groß-Mannheim
das Wort zu folgender Ansprache

Im Namen der Veranstalter der Ausstellung des bad . Hand -« ettstags der Landeswirtschaftsstelle für das badische Handwerk
ft

'
rt x

un
*

5 Forschungsinstituts für rationelle Vetriebsführung im. andwerk e. V , heiße ich Sie alle , die Sie heute zur Eröffnung der
Ausstellung „Handwerk und Industrie " erschienen sind , herzlich will¬
kommen und danke Ihnen für Ihr zahlreiches Erscheinen . Ausstel -
ungen und Messen , schon vor dem Kriege bekannte Erscheinungen ,in der Nachkriegszeit wie Pilze aus der Erde geschossen , so daßs dem unbefangenen Beobachter oft angst und bange wurde und auch°n berufenen Stellen Schritte eingeleitet wurden , um in dieses Ve -»reben der Wirtschaft , seine Erzeugnisse anzupreisen , und dadurch sei -"en Absatz zu fördern . Sinn und Ordnung zu bringen .Die verantwortlichen Stellen des Handwerts sind sich klar da -suber , daß das Handwerk sich nur dann behaupten kann , wenn es

gelingt , sich den durch den Krieg und die Nachkriegszeit geschaffe-
^ ränderten Verhältnissen anzupassen . Es ist nicht meine Auf -

?° de . die Gründe darzulegen , die das Bild der Weltwirtschaft und
Wenige unserer deutschen Wirtschaft in so nachhaltiger Weise ver -Udert haben . Wie für die Industrie so gilt auch für das Handwerk
, „ schon so oft ausgesprochene Satz , daß nur durch die Erzeugungden Absatz erstklassiger Qualitätsware unserer gesamten Volks -« tttjchaft geholfen werden kann . Die Erzeugung von Qualitätsware«uein genügt aber nicht . Es muß auch die richtige Formgefunden werden , um die Erzeugnisse deutschen Fleißes der
jcl?" 5U zeigen . Dieser vor wenigen Tagen bei der Eröffnung der
. *l« n Reichsreklamemesse geprägte Satz gilt nicht in letzter Linie>ur das Handwerk . Auch hierbei müssen neue Wege eingeschlagenwerden . Hatte die vorjährige Ausstellung „Handwerk und Handel "

Zweck, die Beziehung des Handwerks zum Handel darzustellenund dadurch für seine Erzeugnisse die verloren gegangenen Absatz-° ?vtete im Handel wiederzugewinnen , so gilt es jetzt die Be -
Hungen zwischen Handwerk und Industrie darzu -> eilen und dadurch zur Förderung der Wirtschaftlichkeit beizutragen

^ enn sich das Handwerk auch die Arbeitsmethoden und Hilfsmittel .der Industrie zu ihrem Siegeszuge oerholfen haben , zu eigen»eniacht hat . so darf es doch seine ureigenste Aufgabe , nicht nur einer
fr Träger der Wirtschaft , sondern auch Träger der Kultur zu sein ,

!" Ht vergessen . Gerade in der gegenwärtigen materialistischen Zeit ,
. n der die Monotonie der Arbeit die Freude am Schaffen zu er -
.

' ucken und das Werk das geistlose Produkt des Schaffenden zu wer -
cn droht , gilt es der Arbeit und dem Werk geistigen Inhalt zu°eben . Und wer ist dazu berufener als das Handwerk , dessen Ver -

« angenheit Zeugnis von seiner bedeutungsvollen Sendung gibt . Aber
? as hilft es , wenn die große Masse achtlos an seinen Werken vor -
uvergehj und in falscher Berechnung billigen Schund der dauerhaften
Qualitätsarbeit vorzieht ! Technisch einwandfreie und in der Form
? a ' c Hgndwerksarbeit zeigt die Musterschau . Woran es feblt ist die
bedauerliche Tatsache , daß das bestellende und kaufende Publikum
leibst die Unterscheidungsmerkmale und Vorteile der Qualität ? -
^ beit vor dem Schunde nicht erkennt . Die hier dringend notwendia ?
^ uiklärungsarbeit verfolgt die besondere Abteilung „gut und schlecht "
gelingt es . die Erkenntnis , daß die Qualitätsarbeit trotz der nicht'
.Nlmer höheren Preise unter allen Umständen den Vorzug verdient .'N weitere Kreise zu bringen , so ist dieser Erfolg höher anzuschlagen

^Eingelegte Eier zum RohessenJ
durch van Baerle ' s Wasserglas in Pulver (Eischutz )

Aufklärung durch Ihren Apotheker und Drogisten . I

als wenn sich aus der Ausstellung als unmittelbarer Erfolg zahlreiche
Geschäftsabschlüsse ergeben .

Zum Schlüsse möchte ich nicht verfehlen , allen den Herren und
Stellen , die zu dem Gelingen der Ausstellung beigetragen haben , den
verbindlichsten Dank auszusprechen . Insbesondere dient dieser Dank
auch der Presse , die uns in wirkungsvoller Weise unterstützt hat .
Mögen sich die Erwartungen , die von den Veranstaltern an diese
Ausstellung geknüpft werden , in reichem Maße erfüllen , zum Wohle
unseres Handwerks und zum Heile unserer Volkswirtschaft .

Handwerkskammecprasident Iseumann - Karlsruhe
hielt darauf folgende Ansprache :

. .Als Vorsitzender des Z ussichtsrates der Landszw !rt -choU ?st>' lle
für das badische Handwerk A . - G ., der Mitveranstalterin der Ausstel -
lung ..Handwerk und Industrie "

, entbiete auch ich Ihnen herzlichen
Willkommengruß .

Als im vorigen Jahre die führenden Männer des Handwerks
Mittel und We ^e >u >blcn , um den Aufbau des handwerklichen Mittel -
standes zu fördern , kam man auf den Gedanken , eine Ausstellung von
Erzeugnissen des Handwerks zu veranstalten , ihm Absatzmöglichkeiten
zu verschossen und unsere Handwerker mit dem Handel in Ver -
bindung zu bringen . Das Beginnen war mit einem beträchtlichen
Risiiko verbunden , ist aber , wie die Erfahrungen bewiesen haben , voll
gelungen

Die diesjährige Ausstellung soll keine mechanische Wiederholung
sein , sondern sie will den Handwerkern zeigen , welche Neuerungen uns
die T e ch n i k in den letzten Iahren gebracht hat und wie ein moder¬
ner Handwerksbetrieb ausgerüstet sein muß , wenn er leistungsfähig
sein soll. Gerade in der Jetztzeit muß ein zeit - und zielbewußtes
Handwerk alles aufbieten , um den schweren Existenzkampf bestehen zu
können . Das Handwerk wird diesen Kampf bestehen , weil es gewillt
ist . die Zeit zu oerstehen und den Geisteskampf auszunehmen , weil cs
sich den Neuerungen der Technik nicht verschließt und weil der Hand -
werker seine Arbeitsfreunde und seinen Arbeitswillen auch in den
letzten schweren Jahren nicht verloren hat .

Die Industrie hat sich an dieser Ausstellung sehr erheblich be
teiligt . Ein Beweis dafür , daß die Industrie an die Zukunft des
Handwerks glaubt .

Die Landeswirtschaftsstelle als wirtschaftliche Zentralorganisation
des Handwerks in Baden hat unter anderem auch die Aufgabe , die
Verbindung zwischen Handwerk und Industrie herzustellen und zu
pflegen . Diese Ausstellung , welche in voller Aufrichtigkeit die Öffent¬
lichkeit in eine gesunde und reelle Qualitätsarbeit einführen will
wird zweifellos dazu beitragen , das gute Verhältnis zwischen Ver
brancher und Erzeuger auch für die Zukunft sicher zu stellen und aus -
zubauen .

Mögen all die Hoffnungen , die Aussteller und Verbraucher au
diese Ausstellung setzen , restlos in Erfüllung gehen ! Und möge das
Handwerk in Bälde in die Lage kommen , sich wirtschaftlich so zu ent >
wickeln , daß es das Neueste an Werkzeugen und Maschinen anschaffen
und alle technischen Errungenschaften der Neuzeit voll und ganz aus -
nützen kann !

Wenn dies gelingt , ist der Zweck der Veranstalter erreicht zu Nutz
und Frommen des ehrbaren selbständigen Handwerkerstands , der
ganzen Volkswirtschaft und unseres geliebten Heimatlandes .

"

Oberregierungvrat Bucerius
als Vertreter des Forschungsinstituts für rationelle Betriebsführung
im Handwerk führte in seiner Rede folgendes aus :

„Die Wirkungen , welche der Fortschritt der Technik hervorruft ,
bewegen sich nicht in einer bestimmten leicht zu erlvimenden Richt¬
linie . sie sind vielmehr ebenso vielfältig , wie der Fortschritt selbst
mannigfaltig in seiner Art ist, und io unübersehbar die Wirkungen
auf die gesellsäiajtlichen Zustände der Völker sind , so unberechenbar
sind sie auch auf die Gestaltung der gewerblichen Produktion selbst.
Zeitweise können wohl bestimmte Wirkungen besonders klar hervor '
treten , wie es der Fall war , als unter dem Einfluß der technischen
Entwicklung die Industriebetriebe eitstanden . und nun der Eindruck
erweckt wurde , daß der technische Fortschritt unvermeidlich zur Zent ,

alisierung der Produktion , zur Bildung der Großbetriebe und Ver -
nichtung der Kleinberiebe führen würde , ab ?r dann schlägt die Ent
wicklung auch ändere Wege ein , die gerade das Gegenteil bewirken
und die Dezet/ralisation ebenso begünstigen , wie sie die Kleinbetriebe
stärken Diese letzte Erscheinung ist seit etwa 20 Iahren besonders
hervorgetreten , als durch die elektrische Energieversorgung die Mög -
lichkeit erschlossen wurde , die in den Wasserkräften und Kohlelagern
aufgespeicherte Energie vom Zwang der lokalen Ausnutzung zu be¬
freien , und die kleinsten Betriebe in den entlegensten Ortschaften
mit einer wirtschajtlichen Vetriebskraft zu versehen Dadurch sind
dem Handwerk neue Lebenskräfte zugeführt worden , deren Auswir -
kung auch heute noch nicht voll überjehen werden können , die aber
auf alle Falle diesen kleinen und mittleren Betrieben neue Impulse
gegeben und sie befähigt haben , sich in das moderne Wirtschaftsleben'
est einzufügen . Es find auch hier wieder eigenartige Wirkungen

des technischen Fortschrittes , die zu Tage treten : zuerst Entstehung der
Industrie aus dem Handwerk heraus unter weitgehender Benachteili¬
gung des Handwerks , dann Hinaufhebung de? Handwerks mit Kräf -
ten , die von der Industrie ausgehen . Allerdings ist dieses moderne
Handwerk etwas anderes geworden als das alte , <•« benutzt die
modernen technischen Arbeitsmethoden der Arbeitsteilung der Spe¬
zialisierung ebenso , wie es sich in der kaufmännischen Geschäftsführungund Betriebsorganisation den Forderungen der Gegenwart angepah
hat .

Technischer Fortschritt ist nun aber nicht etwa Erfin -
dung . Vervollkommnung von technichen Einrichtungen an sich , sondern
allein deren wirtschaftliche vorteilhafte Verwendung , er ist Erhöh -
ung der Wirtschaftlichkeit , darum soll diese Skusstellung
.Handwerk und Industrie " auch als eine betriebswirtschaft -
l i ch _e Veranstaltung betrachtet werden sie soll neben ihren
geschäftlichen Zwecken auch eine belehrende Aufgabe erfüllen Der
Ausstellung ist deshalb auch die Bezeichnung „Der Wirtschaft -
llche Handwerksbetrieb " beigefügt worden . Diese Bezeuch -
nung druckt ebenso eine Tatsache aus . wie sie ein Programm enthält ,die Tatsache nämlich , daß in der heutigen Zeit Handwerksbetriebe
nach der Forderung der modernen Betriebswirtschaft betrieben wer -den , und das Programm , die Wirtschaftlichkeit der 5>c>ndwerksbetri "4c
auf eine höhere Stufe zu bring »n . hieraus ergibt sich dann die
zwiefache Aufgabe der Ausstellung , einmal der Bevölkerung zu zeigen ,was heute der wirtschaftlich geführte Handwerksbetrieb zu leisten
vermag und dann den : Handwerk vor Augen zu führen , welche Mittelzur Verfügung stehen , um die Wirtschaftlichkeit der Betriebe weiter
zu steigern

Wenn im vorigen Jahre die Ausstellung „ Handwerk und Handel "
zeigen wölke . welche Erzeugnisse das 5andw rk so wirtschaftlich ber -
stellt , daß sie wettbewerbsfähig und absatzfähig auf dem großenMarkte sind , so soll wmit die diesjährige Ausstellung es zur Dar -
stellung bringen , welche Mittel das Handwerk anwendet
und anwenden kann , um ein, ' solche Herstellung herbeizuführen Da '
ber bilden in dieser Busstellung die Mlstcrwerkstä ^ en gewissermaßendas Herz derselben , von ihnen und zu ihnen fließt alles das . was oie
Ausst . llung enthält , die Sonderausstellung von Maschinen und son-
tigen technischen Einrichtungen , die in den WerkstiV.ten des Hand -

werks zur Verwendung kommen und die Musterausstellung von Er -
Zeugnissen , die in den Werkstätten des Handwerks hergestellt werden .

So soll die Ausstellung denselben Zielen dienen , die sich das
Forschungsinstitut für rationelle Vetriebsführung im Handwerk ge¬
stellt hat . nämlich der Förderung und Weiterbildung

der Betriebswirtschaft im Handwerk . Sie soll in
erster Linie d -m Handwerkern Anregung zur Vervollkommnung der
Betriebswirtschaft geben , die Industrie soll aus ihr den Nutzen und
Vorteil ziehen , in eine rege geistige und geschäftliche Verbindung mit
dam Handwerk gebracht zu werden , der Allgemeinheit aber soll sie
zeigen , wie das moderne Handwerk sich den Bedingungen des heutigen
Wirtschaftslebens angepaßt ha»' .

Was kann es aber heute in unserem Wirtschaftsleben für eine
wichtigere und dringendere Aufgabe geben , als daß wir alle uns re
Kräfte anstrengen , um unsere gewerbliche Produktion wieder auf die
Stufe der Wirtschaftlichkeit zu klingen , die wir haben müssen , um
lcistungs - und wettbewerbsfähig vor anderen Industrieländern zut
galten . Noch immer ist die Lage unserer Wirtschaft so . daß wir
rufen und ausfordern müssen „Helfe wer Heiken kann "

, es gibt kein
anderes Heilmittel , als daß ein Jeder , der im gewerblichen Leben
tätig ist, sei er Industrieller , Handwerker oder Arbeiter in sich dia
Verpflicl/ung fühlen muß . durch tüchtige Leistungen und wirtschaftlich
sparsames Arbeiten die Produktion zu steigern und die Produkti -ms -
kosten zu vermindern , damit Technik und Wirtschaft Deutschlands
wieder auf die Stufe gelangen , die wir für eine glückliche Zukunft
unsere Volkes erstreben müssen . '

Mit dem Dank an alle , die an der Veranstaltung mitwirkten ,verbinden wir den Wunsch , daß auch die Ausstellung . Handwerk und
Industrie " dem technischen und wirtschaftlichen Fortschritts unseres
Landes und seiner Bevölkerung dienen möge ".

Es ergriff sodann
der Minister des Innern Remmele

das Wort . Er erinnerte an die Zeit vor 20 Iahren , da das Handwerk
sich auf die Selbsthilfe besann und betonte die Notwendigkeit , daß das
Handwerk sich die technischen Errungenschaften im Interesse seiner
Erhaltung zu Nutzen macht . Alles komme heute am die rationell «
Vetriebsführung an . Innerhalb der Verbraucherkreise werde man
die Bestrebungen des Handwerks sicher dadurch lohnen , daß die
Qualitätsarbeit in immer größerem Maße Anklang findet . Man
müsse alles tun , damit das Handwerk mit den Industrieerzeugnissen
konkurrieren kann . Diesem Ziele diene die systematische Arbeit des
Forschungsinstituts für rationelle Betriebsführung , der Handwerker -
tag und die Landeswirtschaftsstelle des Badischen Handwerks . Dies «
Ausstellung lasse die Zielrichtung der großen Spitzenorganisationendes Handwerks klar erkennen , in deren Auftrag ich die Ausstellung
zu eröffnen die Ehre habe . Ich tue . so erklärte der Minister zum
Schluß , es um so lieber , weil ihre Bestrebungen letzten Endes aufder gleichen Linie laufen , wie die Bestrebungen zur Förderung des
Handwerks seitens der Badischen Regierung . Mögen sich die Hoff»
nungen . die sich an die Ausstellung knüpfen , erfüllen und auch das
Publikum das Handwerk nach Möglichkeit unterstützen . Mein Wunsch
geht dahin , daß dieses Unternehmen eine gute Etappe im Kampfeum die Existenz des Handwerks sein möge .

Oberbürgermeister Dr . Finter
schloß sich den Glückwünschen der badischen Regierung namens de«
Stadtverwaltung von ganzem Herzen an . Das Schicksal von
Handwerk und Gemeinde sei eng miteinander verbunden ,
nicht nur materiell , sondern auch auf geistig - kulturellem Gebiete , wo»
von die vielen Namen von Handwerkern aus der Glanzzeit der
Städte im Mittelalter Zeugnis ablegen . Es sei eine der ersten
Aufgaben der Gemeinde , das Handwerk zu fördern und zu pflegen ^dessen Wohlergehen das der Gemeinde bedinge und umgekehrt . Es
gelte , dem Handwerker durch die Volks - und Fachschule ein gutes
Rüstzeug zu geben , auf daß es besähigt sei , seine Mission in deutschem
Kulturleben zu erfüllen . Die Ausstellung zeige , daß sich das Hand -
werk feiner Aufgabe , Qualitätsarbeit zu leisten und dem Geschmack
des Volkes durch die Verwendung gediegenen Materials , Anwen «
dung guter Form und Farbe zu dienen , voll bewußt ist . Somit be-
deute diese Ausstellung ein Stück wertvolle Kulturarbeit und in
diesem Sinne wünsche ich hier vollen Erfolg .

Schließlich sprach noch der Vorsitzende des Verbandes Südwest ,
deutscher Industrieller . Kommerzienrat Stoeß - Ziegelhausen ,der eine Betrachtung anstellte über die Beziehungen zwischen in -
dustrieller Arbeit und Handwerk .

Alle Reden wurden mit lebhaftem Beifall aufgenommen . Dar »
nach erfolgte ein R u n d ga n g durch die hochinteressante Ausstellung .

Die innere Einrichtung der Ausstellungshallen
>eigt gegenüber dem Vorjahr ein wesentlich verändertes Bild . Dis
riihere Rotunde sKuppelsaal ) wurde in einen 1040 Quadratmeie »

umfassenden rechteckigen Hauptausstellungsraum umgewandelt , in
dem sich der Clou der Ausstellung , die 5 Musterweristätten für
Bäckerei , Schreinerei , Schlosserei Buchbinderei und Frileure befinden .
Um diesen Hauptraum gruppieren sich 62 weitere Räume , in deneir
90 Handwerker und Handwerkervereinigungen und 40 Industrielle
ihre Erzeugnisse ausgestellt haben . Man darf feststellen , dak jedes
Handwerk in mustergültiger Weise vertreten ist. ebenso alle Industrie »
brauchen , soweit sie sich mit der Verstellung von Erzeugnissen für den
Handwerksbetrieb befassen . Die Ausstellung bietet in wohlerwogener
Gliederung ein umfassendes Bild neuzeitlicher Produttionseinrichtun -
gen , wie es schöner und reichhaltiger in der badischen Landeshavpt -
stadl noch nie zuvor gezeigt worden ist. Sämtliche Pläke sind schon
eit geraumer Zeit vergeben , der Andrang war so stark , daß viele

Aussteller wegen Platzmangel abgewiesen werden mußten
Die Ausstellung ist täglich , auch an Sonn - und Feiertagen , von

9 Uhr vorm . bis 3 Uhr abends geöffnet . Der Eintrittspreis beträgt
1 .— M für Erwachsene und 50 4 für Kinder Wir können jedermann
den Besuch bestens empfehlen .

(Wir werden über oie Ausstellung noch ausführlich berichten ^

Lusloerkehrs-Nachrichten
Ausnahme des Flugverkehrs München —Baden - Baden . Mit de»

Wiederinbetriebnahme des Flugplatzes Baden -
Baden beim Bahnhof Oos wurde gestern Freitag der Flugdienst
des Süddeutschen Aerolloyd München — Baden - Baden er»
osfnet . Das erste Flugzeug landete glücklich 20 Minuten nach 11 Uhr
mittags . Zur Begrüßung hatten sich eingefunden Oberbücgermeister
Dr . Fieser mit den Mitgliedern des Stadtrates , Dr . W e i ß m a n «
als Vertreter des badischen Ministeriums des Innern . Landtags »
Präsident Dr . Baumgartner , Landrat T r i t s ch e 1 1 x -Rastatt
und Direktor M e r ß 1 e i vom Deutschen Aerolloyd Oberregierungs -
rat Hell mann vom Bayerischen Handelsministerium hatte die
Fahrt als Vertreter der bayerischen Regierung mitgemacht . Außer »
dem saßen der Direktor des Süddeutschen Aerolloyd und drei wei -
terc Paisagiere . darunter zwei Damen , im Flugzeug Während des
Frühstücks , das im Anschluß an die Landung im Kurhause in Baden -

Baden stattfano ^ wurde ein Schreiben des Verwaliungsrates des
Süddeutschen Aerolloyd verlesen , worin dem Oberbürgermeister Dr .
Fieser der Posten des stellvertretenden Vorsitzenden des Aussichtsrates

»geboten wird . Dr . Fieser hat das Amt angenommen uno in einer
Anspreche dem Flugunternehmen die besten Wünsche mit aus den
Weg gegeben

Unsere heutige Beilage „Volk und Heimat " enthält folgend «
Beiträge : Ernst Josephe Der See Karl Walter : Die elsäs -

ische Schillerfeiei im Jahre 185 9 ; Ernst Alienus , Lisa
Lasanta ; Herm . Wolsgang Behm : Ludwig Wilser . ein
badischer Gelehrter .

Ge $»u Ansteckung . Zur täglichen Körperpflege . Für Kranken
und Hautpflege . Gegen lästige SchweiQbildung . Angenehm
riechend , geruchbeseitigend , erfrischend . InwässritfenL sungen
ai Wasch , n en und Spülungen zu verwenden . Echt nur in
edelgriinen Originalflaschen zu Mk . 1 . 10 ' 10 gr ) und zu Mk . 2.20
>. (250 gr ) . In allen Apotheken und Drogerien zu haben .

SWWNUUMIWWMillUW

Pfefleimi » ! Lviolorm das wirklich desinfizierende ,
geruchbeseitigcndc . zahnerhaltende Mundwasser . In
edelgriinen Spritxfluchen zu 100 gi je Flasche Mk . 1 .30
Lysoforia - Toiletteseife eine hochfein parfümierte
neutrale Feinseife durch Zusatz von Lysoform eririschend

und desinfizierend ie Stück Mk . ^ 60
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Unterfertigte erfüllt hiermitdi « traurige Pflicht , ihre I. A
H , A H ., >. a . B ., i. a. B. von dem Ableben ihres I. A . H .

Heinrich Olassen
Eisenbahn -Ingenieur

Mannheim
geziemend in Kenntnis zu setzen 8610

T. W. V. „Teutonia "
i- A. d- L . Birkenbach (XXI X.

KARLSRUHE , den 1. Mai 1025.

Statt besonderer Anzeige. - Todes Anzeige.
Verwandten , Fieundeu und Bekannten die traurige

Mitteilung, daß meine liebe Frau , unsere herzensgute
Mutter, Schwägerin und Tante

Frau Anna Kiemle
geb . Arnbach

nach kurzem , schwerem Leiden im Alter von 47 Jahren
gestern abend sanft entschlafen is ' . 8578

D e trauernden Hinterbliebenen :
Albert Kiemle und Sohn Adolf .
Peter Ambach .
Joseph Arnbach*
Karl Ambach
Emil Ambach .
Hans Ambach nebst Familie -

KARLSRUHE , den 30 . April 1926.
FrühlmgslraBe 13.
Di« Beerdigung hat in aller Stille stattgefunden .

vSZ ?: "!"v->- - •-v-v ,
•- "

Nachruf aus Amerika !
Durch den uns betroffenen Schmerr des Todes

unseres geliebten Vaters und QroQvaters

Karl Geckle
teilen wir den Verlust des Dahingeschiedenen von
Herzen mit der betrübten Gattin Margarethe Geckle ,
Weingarten, und allen die es betroffen hat in
Deutschland . B8»58

Karl Moderl.
Conrad und Barbara Alban.
Anna Moderi.
Hätti Moderl und Familie .
Johann Moderi , Chicago.
Familie Joseph Moderi .

1 AMen , die bei dem Heimgang meiner un*
vergeßlichen Frau , unserer tieusorgenden
Mutter, Sdiwestcr und Nichte , uns in unserem
tiefen Schmerze trös end tut Seite standen,
itlr die aulopfernde Pflege der barniherz.
Schwestern des EUsabethenhauses, insbeson-
ders der ehrw . SchwesterHeredea, aut diesem
Wege tiefempfundenen. Innigsten Dank.

Gustav Hölzer , Architekt
und Kinder .

Karlsruhe, Bad . -Bade i , Furt;i 1. B ., » .April1925

denSeelenamtfürdie teure EntschlafeneMontag,
sn 4. Mal 1925, 9w Uhr in St . Stephan. B8814

+ 1P

ö * Die glückliche Geburt eintt kräf¬
tigen Jungen zeigen hocherfreut an

Dr , Alfred Kahn
ii. Frau Flora , geb . Kahn .

Weitendttr 69 Ludw.- Wllh -Krankenhttm
1 . Mai 1926. Bm9

Heaierunusbaumeisier
Arthur F . Lämmlein und

Frau Karla , geb. Low
geben ihre Vermählung bekannt .

DarmsladU den t . Mai 19t6-

Uti unserem Wegzug nedj Vasef war es
uns nidjt mefjr inöglidj , uns Bei offen
freunden und 'Bekannten zu oeraBsdjieben
und sagen wir auf biesem Wege ein

ßefzficQes GeöewoQl !

B889S
J . W. THüfkr u. Trau

Vougfasstr . 24.

In einem gröberen
Torfe des fiibt . Schwarz-
Waldes, 610 w U. d . M .,
können vom 1 . Juni ab
Erholungs¬

bedürftige
bei mäßigem Pensions¬
preise Äiusnadme finden .
Auskunft erteilt 1795a

Jof. Mutter.
Unteralpfen <WaldShut ).
Welch » perfekte
Schneiderin

lft gewillt. stch mit kkolle -
ain felbftänd.^u mz<l en f
Angeb >mt . Nr . ElllöS
an die BaldifSe Preise.
Wer übernimmt einen

UMMg
iMd> Otfetsweier b »übf.
Anaeb. Marla-Aleran -
drastr . 10. II . lts . B86S4
W 'k würde stch »lt.bcruttslätigern

Fräulein
zweck « Spaziergängen
anscvliefien Anaeb . um .
9ir . #11173 an die ~
difche Presse

Prriwrl
«onferv. snrcttn ett.gründlichen

m Haufe f . AnfSnger u.
ortgeschrlit. bei monatl .
M . Angebote unt . Nr .

P111S5 an die Badische
Presse erbeten.

Welche Dame erteilt
Guitarre-Unterricht ?

NÄi » S «
LanglSlirige

Erzieherin
erster Kreise deS In . und
AuSlanidcS . staatl . acpr.

erteilt Mntwidit
in der Hann . und engt
® |)rMbt . iowie in reift
allen wissenschaftlichen
flächern., Weinbre »ner>
ftrafte L 1 et »««9«

Kapitalist .
Ein aut fundiertes Unternehmen in

elektr . PeleuchtunaSförvern fudit zur Bei»
aröfeerung des Betriebes flooital. lir.
wünicht sind Mk. 25 — 311 Mille. Der
tut ende Betrieb >abri,ie ' t nur aan , neu-
»etil, aufgellende Artikel in d efer Branche
u . ist gut beichäftigt. Sicherheitcenüa^nd
vorhanden Beteiligunatinöolichke' t nichi
auSgeichlossen Offerten u . 5». E . S«-» an« l .. - HaaIenstein & tlo « ler , Karlsruhe .

Kaunaltränî er Atäut \.r man

?lnaebvte nuter Nr ^ Ü4n an die . Bad Vteflp '

Einfamilien-Kaus
uitfeereS , 6—8 Zimmer, in auter Lage , bald
beziehbar bei ardkerer Borau >ahlung von Selb »-
föiiier « «wiiit. Angeboie unter Nr . 8314 an die
.Endliche Presse " .

Auto
möglichst 4Titzer. gute Marke und betriebsliche '
>n,S direkter Hand gegen bar » tt tauten nein du.

Angebote an Adolf «nodel. Schür,enfabrik.
iWiirtlb .r . 1 < 2a

AuSo
Auto gesucht

8 - 10 Steuer t^> . offen oder geschlossen Offerte
an Hugo Aebboi». «tlebridinoen . Telefon 114
?anda» >HH9i)fi

Hin

Kolonialwaren -
Geschäft

mit S-Simmer -VZohnung
bald zu kaufen gesucht .
Angebote u . Nr . T1121S
an die Badische Presse.

Metzgerei
in Karlsruhe oder Um-
aebuna zu kau-ien gesucht.
Angeb, um . Nr. OlllüS
an die B«d !sS>e Presse.
Geschäftshaus

mit Laden und N. Werk -
stittte zu kaufen gesucht .
Angebote unt . Nr . l7Wa
an die Badische Presse.

AaUsruftk,Kai,erste . SS
«641 Xelc Ott 3875
nietet an , preiswerte
Privat , u . Geschäfts »
Immer , Villen und
Grundstücke jeder An

Kvfgu !
Z» Morgen Ncter , leb . u .
ist . Inventar k . Prci »
m . 2n (iiin . « . laoM noch
Vereinbarung 86U7

Niih-rcs ttt Wttfam .
■?>frrt » 'traft ? ~

Villa
Neubau , in Bühl <Ba-
den ) m . S Zimmer , Küche
Bad , mit Nebengebäude,
Autogarage , Lager und
Wohnung zu verkaufen.
Angebote tl. Nr. «11210
an die Badifche Press«.

Haus
weazuaShalver , In der
Nähe d . Rtippurrerstrabe
billig zu verkaufen. RS-
bcres Schllvenstrabe 81 .
3 . Stock . 838864

Landhaas
Im Albtal , gan , stau»
frei« «üge . '-br »eetg H»
z. Kuraufenrv ^.. ^ nrc . M
wert zu verkaufen. <>u
erfragen unter Nr
G11V82 in
Presse.

Kupfer, Blei, ginn
in uröileren Posten ,u
iausen ti06V
tttilcheeanstatiSÄU^le^ rauerftr . 19.

Eine
Llldenelllklihtung

Vasseird sür Schuhgeschiift
evtl. auch nur L^dcn-
ibeke zu kaufen aefuchf .
Angev . mt ! Preis und
Gröke unter Nr . 1734a
an die B .idtsche Presse.
^ ntiqmtäten -

Ai?kaiif!
Teppiche , Malereien , etn«
gelegte u . geschnitzte V! ö>
bei , Biedermeier -Einrich
tunaZstücke , alte Uhren,
Schmuck . Broneen , Por-
zellane. Angebote bitte
an Arnold Fischk, Kai -
serstrake 108 . Tel . 3166.

Piano
auch gedr. aegen Bar-
»adig . zu kaufen selniv«.

iftnaed^unt . Nr . fhib pjt
die . » 'adi ' che » reffe' .

und Wanne , au« erval»
ten. gegen Kasse zu kau^
fen gesucht . Angebsl '
imter yh. Nil 167 an die
Badifche Presse erbeten.
Gut erhaltene

Benzinfäsier
m . Roarcisrn , zu kaufen
gesucht . Angebote unter
Nr . 8ü67 an die Badische
Presse.

ns
Salsnmöbel -

GaMitur
rt&nrock) mit, . fenttb;
s<tmiftnei"n verleben au«
erstem Qaufe ftommcrfb ,
zu vertlNif. . evtl . Taul»
aegen modernes ! Efi-
ziinmer. Adresse zu er-
trafen unt . Rr.
«n der Bavtt '̂en Press?.

der Badischen

l tinlnilitnltiiir
in der Albfl-dlltna sofort
beziehbar, zu verkauseu.
ZU erfrag . Lannenarfer-
fts . IS. Tel . »284. BS584
Utiiip Nähe ttin'lstrnhc
nSlJS, für 28 (HX) M ,u
vcrkauksen . NÄb . Hirscki -
strafe 43 im Büro.

Kaus
mit Laden . N . Stntahrt
Sof lRuum rat »«litte1
oder lontt Betrieb ), be
10— 15 wiille VfntMii 'u
verkauien. An«ebote >»>-
tcr 1U . »11202 an die
gtoibtid ; c Prfsse eibeteu .NeR

Kapitalanlage!
Durch Uevernahme eineS
balb 'n od . ganzen »aus-

imtei
»deränteilS . mit* \ An■fr Nr. wii20l

Büdlich« Vrcfle cybettn.nn die

12 Ar Alker
10 Ar SurfeHHflSniie
unwei» der Telegwvben -
kalerne. aanz o>der ge-
feilt , frtfort zu verpach¬
ten . (fiidcn Neumann .
KoileraNee 35 . I . BSS '>8

®ai!Platj
375 am . Nei ^Sstraft ? am
^(ii !ptt>fiTinih"f

ü« verKausen .
Angeb. unt . Nr . « 11ISS
OH Inf WOMW HSXfilC.

eis . BetlfieNe 5 M .
Deckbett u . » ifsen 20 M .
Wafchtifch 15 JH . »fitticit.
ttfch „ . Schalt 10 M ,
groß . 2tür , Schrank .)!>
M, Klichenschranf 15 M,
pol. Kredenz, Schreib¬
tische, Trumeau u . versch.
bill. Rufs An. u . Ver-
kauf , Adlerftrafte Nr . 8.
Laden . »8811'
Mehrere neue

Schränke
mit 4 Zwtschenbrettern,
eichenfarbig, für Büro
od . Sauöbalt. billig zu
verkf . ! «rbprlnzenstr . 30 ,
S»f . B8030
Eiserne

Kinder -Dctfstelle
1» . tl . zu verkauf. : Wer-
derflr . h , III ., i. ©8867

Siifett
u . Kredenz, neu , Im Auf

Poliertes Äett
m . Pat .-Nbst , 1 ®( . .■
etherd , 2 Stühle, einfach.

■Hl *
[
' " u . sonst Ber-

schicd
'
enc - ' tu vkf. :> ärl

Wilbelmstrabe 36 . 4. St ..»8872^ ilhelmstra
kichtl.

3 doch », « «tten eich
PatentrvNe. Steil . SUfotr
u Kederbct en neu . lehr
villi « adzui'even . 865»

RSd« . Kaifennr to
gonii ' nji 1 1 Uhr .erniimj»
Chcifcltj ' elt , elonnuc.Patent tost aebrRok

Iiaar od , SeegraSinal,
Küche , t^artenmvvei oft
billig Martenftrahe I»
Tavezierwerkft . 805!>

Weazuasli ia 't neues
Marken -Pikm

billig zu vo »»a« i«n.«dteritr . 41 , Ul. IBSM1

M WÄMl « !
Berkaufe 280 - 82(1 Ar

Tannenwald
30 »SiLhrioer Beftand. Liebhaber mochten fich
melden unter Offerte Nr . Btioot) an dte »Bad
Pre e ".

8J24 PS Brennabor 511S C 51
Mod . 1924, auter Läufer, 6 Gitzer , Liinoufineauf >
lap mit Lichimaiidine , Anlasser etc . Probeiahrt
geitattet. oeaen Höchitgeboi ,« v-rta« .«» . An-
tragen unter Nr . 8538 an die »Badtiche Presse .

Rabag -BuggaM
6120 . mit abnehmbarer , gelchl . Karosserie ,
4 Sider. mit allen Schikanen , la Läufer.
Baujahr 1924 , mit neuer. 6 fad) . Bereifung,
zu verkaufen. Anzut ben bei ^544
Fa . Chr . Jimmerle , Gerwigflr. »«.

Herrenrad ST " "
renstr . 60 , Part .
Gutervalt. Herren , un»

Damenrad h i5 M, 1
Rudelvresse u . 1 fflober«
b-tllig abzugeben . Sofien »
ftrake 16. Stb .. 2. Stock.
rechts. »888«

beste Qualitäten 8561
Kofferhaus

R ««ev Xamcncab
billig zu verkauf B8SS4

Wr« »>. ^ofienstrabe 8.
Kinderwagen

mit Dach , gut erb ., z»
verkauf. : Körnerstr . IZ,
parterre . »8869

Kleinkälte .
Maschine

(Rieding» Augsburg ),
3—4000 S.al . stündl . Lei-
stung, sehr wenig ae-
braucht, weil ,u klein ,
zu verkaufen. 176La

Karl Schüler, „
Metzgerei. Rastatt «.

.«loppiporiwagen
mit Dach , elettr . Zug»
lumpe in . Glasglocke u.
Deckenbeleuchtg . . fowte kl.
Ttfch billig »u Verlan»
sc» : Gabelsbergerstr . Ii
2. Stock . »8

Auto
14 40 PS . ' Audi ' . 13/39 PS , .Dixi". 0 30 PS .Presto ".
5 20 PS . .Wanderer' , «etlweite f . neu . iowtc
M/60 PS .MerccdeS ' u 6/18 PS . „N. A . O ." , wen g
.,ebr . gut eriiatten, als L>e >erungswa«en verweud-
dar, tm Auftraa »u verta «fe«. »4/5

Stet» Eingana von neuen Angeboten .
O . Fischer & Co . , Mtfolrput ,

Tcicfon «atedemieftrofte 3i.
aa

Habe tm Auftrage zu »erlauie»

OrtqinalbuqaUi
8/50 PS. 6fach bereift, mit elektr Licht » . Anlasser .
f vortviersiber. Bauiabr Dez . >023. Border - und

interkadbremse. 8576
Oberingenieur Kenrichsen

Ä -Uenii». >1 . «I».

in 2 P . S . Motor
m t Kuvkerwickluna . Kurzichliibanker . 1441 ' Touren.
Karlsruher Svannuni , mit «Inlasser . weil lür
meinen Betrieb zu ichwach , »u cctKiiieit . Der¬
selbe ift im Beirieb an,uneben Sügl

H Sütlfmami K '/e - Miihlbiirg Rkieinftr !>4a .

LAM-UßW
gebraucht , 8 — 4 Ton? , generalüberholt, prima
Berafie ger u. Läuier . Moiorbremfe. Unterdrück »
' vrderer v » «lswer < z« »«rtanten . lTHOo
Hambs» & Becker . Ä Bruchsal .n . s. y.

4 PS ., Model ! 24
fo au ' wie neu , « lektriiche Llchianlage , Tachometer .
Scttu« . w>Nig ae >adre» vie .Swcrl,u verkaufen
. iiigebote unter Nr . O1H L9 an b ' t .Bad. Preise

Schreibmaschinen
neu und gebrannt , nur erftklnss. Sotieme
sehr vre dw rt zu verkaufen. t>601
K. Äafner,Amaliensir. « . SeL2127

I Lveztat eichüst für Handluna u Aevarat.

Pianos
Rarmonlunts

grflßte Auswahl ,
gtlnstigiti
Zahlungs¬

bedingungen
iotflloi uinsoii '

ßdeonbaus
-aiser3traUt l 'l

fsletoa sSi

piano
wte neu . gegen var zti
verkaufen Angebote un¬
ter Nr . ]D1WJ9 Ott die»mdifch « 'SKflc .
Tiniae gespiette . griittb

Pianinos
cmvflkbll » re 'Iwert

Heim. Müller
Klavierbauer,

«chiidenffr. 8 B877»
VlollDFII III - IIHI MUmdollnr #- 5<t .Gttar -re Ij - w .
! ,»ut I 25 -lt!« .
lÄltfior U«— 150 .
T »aabä »d«r Taf«i!,an ,Satten , \ oien billig »
bei Osh . WUh'thaler ,
iJJtttUtjftr . 14. !H87 »n
Unterricht «derzeit.

Wegen Autgabeder
Jagd , ucriftüic ichnHterAAltcnr
WiU -AWe

mit itcrixolir, » or-
zttfliidie Schnfiicist«.

Anfrone« ttnt . Nr.
*578 an die , Nadilche
Presse" erbeten .

öchrkibmlchioeii

M
^ rga , ii » « f.
.. . alle and bekann¬
ten «ufteme fabrik¬

neu , ionte dZi»
Büromöbel

i KiSiveri *u verkauie ,
ÜSdlnngSerieichierun «
Kof » . MM . K.

Grammophon
schöner Standavvarat .
lehr vrettiverr zu v » r-
taufen. «VHS»
Düna f-er»yillee 44 II .

<jmt erb . weift euiaill.
Bstenne

bfäfll. Waschbecken
»otrt abzuaeb . bei
3Micnftr . 176. TV

nähmasäiinen
für Haushalt uni Gewer¬
be , erstklassiges, gut etn.
gefiibrtes Rabritat mit
langMbriger . schristtickier
Garantie, gegen bequeme
Tetlzahlungen unt streng-
ster Diskretion erhältlich.
Angeb. unter Nr. S5-49
an die Baoiick? Viesse .
SMMhiTiai

.Ufoft" , ältere « Svlteni
Übt gut nsdend , billig zu
verkaufen. BSS? '

Bulach.
Grünwinkle rstrafle 24.
Großer !>t« ilöchri «er

Herd
billigst abzugeben. Nur
nachmittags . Svewbrcn«
ncrttr. 7^»ecker . »8907

Wegen günzficher Auf-
abe des Geschäfte » sehe
i> folgende Wagen und

Gefchirre zum Berkauf:
1 gut erhaltener Lanv-

euer ,
1 gebrauchte sechssitzige

Naiurbreak ,
1 Ee 'bstsahrer,
1 Sckiaraba mit fever

gepolstertem «tq u.
Svritzieber ,

1 Paar bereits neue«
Nlbcrplaitiert . Zwei
lvitnnerrellvire .

1 neue » stlberplattter
tes , naturbraune«
SinfpSnnergcf « irr,

1 Sitz mit abnehm-
barem . Ledcrverveck .

Preiswert >t> verkaufen.
Hnber, Amern L » .,

Telefon SS« . ISSha
X!em' ^ uto

ZSitzer, Im Auftrag dtl-
llgst zu verkaufen.» tt n u st Preufch ,

Autoreparatur,Springen.
kek.-Nr. 1600a

Motorrad
N. S .. fabrikneu. ? .g.l .SS/S .S. Biktorta mit
» . M . W .-Motor , in ta-
dtll . Zustand , ein neuer
Snob preisw zu verkauf.
Sendelbach, Akademlestr.
Rr . 20 . »SS71

Motorrad
(steuerfrei) bewährtet
rtabrtfot wegen Bläh
manne ! !e» > bill. zu ver»
kaiiien . ^rlcdr ĉh- Wölfl-
«riifie 26 . hinter »etn
DndettiM' iiiS .

Motorrad
seht gut ethalt., 4 pg ..
Wanderer , zu verkaufen.
Riippurrerstrabe ö?a . I .
Stock . 1 »8927

Alba-Motorrad
1,5 PS billig mt bertou«
fen . «ronenstraf»' 7.
2 . Stock .. ^. BSSS?

Hrn .-Fahrrad
bekannte Marke, wie neu,
für PO A zu verkaufen.
Hockittadt , Putlitzstr -itzcNr. 2« . »SSZS

Herrenrad
noch neu , mit Garantie
für M KU verk Ama»
kte « rtt . . 87. TTT r.

""'"'bJiiisXyi .Uhf
reich netchn ., antikes Da.
inenlchretbtlsai-hlii zu vki.
Bachmann. Uvandslrahe
Nr . 11 . BSöl?
4/4 feinste Westm -Wand ,
uhr 100 Jl Ladenpreis
100 zu verk «law." venst r . ao. MW

Slhuiceihzeugk
In verlchiedenen (Siiifiifien .

„ 8 .6«
nrtorn ' tnftt. 22billig ab,u >ieben

Reisszeiige
in teber Größe , lehrffil««072preisw . zu verkl

Levv ,
MarkgrascNstrafte L» .

Reiß - »cug

für GewerbelchMer »u
kauten geiuM .

Nr SS?lmalienttr . SSS0
Hchtilblichet iür Serta.

ner zu vcrkauiscN. Ger-
wigltrake 20 . 3 . Tiock
rechts.

R-bkifmotSt
S—7 PS . bereit « neu. zu
verlauten e»er taitieve ae-
aen Motorrad nur erst-
ilasstfle Marke - tiid ' t im .
ter 4 PB . Zu erfragen
unter Nr . D1117S in der
Bkidischen Presse
ffrisjsnjipften !
Gröstere Sammlung kill,
zu verkauf. Moser. Kai-
ferftra »« 70. VSSU

Damenrad
fast neu . billig zn verkf .
Wirdemann , Grünwink-
lerstratze 7 , beim kiliblen
Krug . »?874
Damen » u . Herrenrad
neu . fcBr billig abzugeb .
Karlstrahe 76, 2. Stock ,
rechts . »NU»
Herrenrad , wie neu , zu

verlaus , od . geg . Damen
rad zu vertauschen: Ger
wlgstr. 88 , IV„ 1. »8878

Damen, u . Herrenrad ,
nru , umstände-stäfber iedr
billw zu verraâ ien. »ro.
netrst ra^ e lg,. »Mv

Herrenrad !
neu , 'Jil M . mit t au #r
Garantie , zu verkauteii

ss . DlngrS . Bula».
vativtstr . «! . B-M2

Herrenrad
neu gt Marke, m . Gat .
bill zu Verls . »PflOI
Amaliciislr. 37, 3 . ® t .

Damenrad , ausnabms-' rkaufen.
i'nrt .Weise bill. iltWiclandtftrafieIrtan.

Eleganter
Kinderwaaen

wie neu . ein blau-set»
deneS u . fchwarz. « leid.
Gr. 44—4« . billig zu vkf.
Tullastr . 76. pt . , r . »8943
«wpvlportiuagen zu ver¬

kaufen. »SS44
Liidwta - Wilvelmstr . IS.
I. Stock , rechts .
Blauer Klipp -Sportwa¬

gen für 12 M 50 Ä ab-
6 . : Brandner, SchQ*ugeb

ienftr. 90. »89
Kinderwagen

sehr gut erhalten , fo gut
wie neu (Brennabor, %)
ehr schöner Promenade¬
vagen ,

Flughecke
wenig gebraucht, 1 m lg ..
50 cm hoch, 40 cm tief,
schöner Käfig. pretSw . zu
verkaufen. B894«
Smmertch, Rhetnstr . 43a.

^Stock.
Kinderwagen

blauer Kastenwagen, gut
erhalt , billig abzugeben:
Uhlanbstr . IS. IV (auch
Sonntag vorm .). ichi75
üfcteflnnter, arofter« rnderwagen

am erhalten , billig m
verlausen . Au« Sport¬
wagen . «aiserttr . SÄ,' Stock. »8SS«

Ktnderllegewaaen
vernickelt, fowte Slap».
fvortivagcn , beide l aut
erdcrlten . zu Verl. Anzu-
leben abend« av S Uhr
und Ssnnl .Aa den aan -

cn Tag . GrünWinkel,
»artenftadf . Margareten -

strvfie ». »885>Z
Bon Privat billig zi»

vctt . : Lieg . u . Sitiwaten.
Mvet Anzüge für 12tflt)r.
u . lSiäbr .. bereits nett.
NSbmafchine. tadellos er-
l>»lten . ilea. Rof>fta"rvut
lür 4 ?S»b« . Lebcrntann ,
SSjaitMiornttr. IS B.V41
Zu verkaufen Kinverwa .

gen. aut erSalt . Durlach.
-?>at» tftr . II! » ftS!iz
Fast neuer tkinderwageu

»u verkaufen: «rtegSttr.
Nr . 2SS. III. BSSZ4

Klavvfpiirtwaitcn
zu verkaufen. Ludwig.
WlNielmssraffe 19. Z St .,
rechts .^ . »S/jrf
Gut erhaltener bl«uer

ctastenwaarn ,u verkau.
len . Waldvornftr . S4,
tm ?<«den Bfl̂ KZ
(Slenonfr* Kinderwaaen

' '«aebraucht, un,stände,
h^tber bill ,u verlouten.
Ai'oirtenNr. 2. 4. Sk^ck,
rechts. »^

0>e ' r- it
mittl. Gr. . we ta getrag.
lieft?« NÄVrüat , i '»r Ht
avMaeb . Amalienftr fi7," ~ " ' gaotl
?!c 1 neuer Cutaw « n.
und Saeco -Nnzua ffl»
mtttctftarfrn Serrn Gr.
172 . bfll. zu verk
«erstr. 15 . TT. B.--92Z
Sin (jrflivr Makanzii «.

wenig rtffragtn , Kover»
ron( tSUnn (ei, alle« für
Gr. 170 . fc» ie neue
NeHeltfec - tnifche «-Bfte

billig adzuae^ en .»rrnfinrbftt . 11 . Varl.
«3*1* SM?
?>ellarvuer «traften -mniM
fowie ein diinNer Svart.
an zu« für mittl . . tchlankk^ icnir verkaufen. NN«
brres KtrnwelnNr. ÜS.
tti . 2. . Stock . » KP!
2 giiterbaltene AnzNae
u verkaufen. Bernh -isd-

«raste _17^_TTT.
GehroS-Anwff

wie neu, feinste OuaNtät ,
ittificrft billig abzugeb.:
Sfflillcrftrafte 30 , 3 . St ..
Hlnterkians . ??<i2Z

Möd .
z. verk reilz . gestaltet.I . »artm" nn. W " id !lr>
Nr . 73. fttf).. TT. »«41
tefir giifprftfift . Ainiifl

für 16 —17lä6t . . sowie
gute »i Geige billig fU
verkaufen. GStheftr.
Ol ., recht « . »S57Z
2 mrt

'
erb .

'
AnzÜae billi«

zu verlazBen. Berdard-
k' r . 17 . l " .
Sin gott erhaltener

w '̂?r . starker ^a 'en»
ttafl. foinie Dr»ktge«
«pchte ^u einem Sübncr-
bot zu ve >fiuif . AI ' ?rn-
w-g 4« . »sfflf

•öcrrtiirfli)
vorder- und Vinterrad ,
neu . für 7ü M w verkau¬
fen. Hir 'chftraste 10.l' fiJien. rect)«s »tjWIO
Gut erhaliene«

Danieii'^ahrrad
pretSw . abzug. : Durlach,
Gröt?ingerm.

"Gröt,iiia .-rstr . 2S. ff.
Kartoffeln

für Nutlerzwi>cke billta ,n
verlaufen . Angel, unier
Nr . Uli 170 au die Ba-
dtfche Press« erdete«.

Deutsche »8941
Schäferhündin

prachtvoll. Ticr .
ttafc, In Stamme ., 5j
vetlauf . KarlSruhcrlve»
Ar . ZZ. Ecke Neureuiek'
sirahe, neben . k . T . V - '
gcgr. 18 -1C, . Ne ubau .̂
? in a8erli«bite4

Dsckelchen ^
.Niidc" . nur an
gute Leute btQia av »U'
fefiett. Zu erftu .ien t>!2
ir . s>NlM an hie B-'

M ' ftie Pr .' lse ^
Junnge , ptite

Leakühner ..
sofort zn verlaufe »?
lorwstr . IZ . Sth .,
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r « amstaa . den 2 . Mai 1925 . Vadische Presse tSamstag -A«sgabe). Nr . 202 . Seite 13.

Albfalbahn .
Am 1- Mai tritt ei » neuer Fahrplan in Kr alt . Auf der

strecke Karlsruhe Reichsstr . —Ettlinaen Solzhoi lind keine er -
rbltrfien Änderungen eingetreten Dageaen verkehre » auf der
trecke Karlsruhe Reichsstr . Serrenalb sotgende Ziige u . , war

! arl » ri,he Reichsstratz « SonntaaS « 6n, 7» !H8, im . X 5a . SS?
Iiitd 1083») , X& ttHaa * 631, '.'18, 131, 400, 5-8. 88 und 101 *) und zurück ,
X' rremUb ab » onntaa » -IL, 6o», S>j , 1156, so, 4oo, 66», 7a und 10IE*).
. ;Je .M * sd ab »L, Ii« . 7S3, U m, too, 65i und IM ' ) .

• ) Nur am 21. u . 81. Mai u ad 1. Juni btS 81 , Aua , täglich .

Badische Lokaleisenbahnen A . - G .
Die Direklion .

, IIIIII■■ — Hill Hill II IIIIII >■ ■ " '— nim » I II■ I MIIBBC

Konkurs-Ausverkauf!
Das gesamte Warenlager

der Firma Sport - Beter , Jnb . Wilh . Blicker , bestehend in Sport -
Geräten und - Bekleidung wird ab ineitöian , btn 2 . Mai . im

ad «n Roiicritr .-jHc 174 nt bedeutend herabgesetzten Preisen
ausverkauft . A1579 Ter KonknrSverwalter .

Silberner Gedenktaler
MN»III»!!IN»IIIlII!I!IIII!I!NI!IlIIIIN»I!IIINI»»IIIIIMIN'WMMMlM

auf
mmiiinminirmimmiiimmmiiitmmm

Reichspräsident v. Hindenburcj
niiiiini!iiiiiiinHRiiiiimiiniiiniiiiiiniM!iiiiiini!iiiiiiiniiiiiiimtinmiiiiiimniiiiiiiuiiiiiiiininiiiiiiiii]tii!iiiiiii:!iimiiiiiiiiiiiiiiiii!ii!i!iiii)iiiiiiii!!iiiiiiiiiiiiii!iiiiiiiiii;iiiiii!iiiiiiiiiiiiiiii!ii

erscheint I

Preis Mit . 4 .50
L. Chr . Lauer , Münzprägeanstalt , Nürnberg - Berlin .

Versteigerung .
Montag , 4 . Mai , 2V» Uhr . Wiilaudtft ». 10 ,t . « gea , bar : 8667
Warenrogal « » . Lad «« t » ek»n «bereit » neu »,
sowie 1 « iiernes « rotaettsll «4 Etagen ).

beeidigter öffcntl . Berstelgerer* ») • « oetfiettt . 18 - Zdtf . 2725 .
NU Versteigerungen je ». Art werden viomvt erl

/ v,
Tladj [angjSfjrigtr , airgemtinBritficJer Jtus -

Ctfbung unt praktischer Tätigkeit, sowie nacf,
mefjrjäfjriger factjärztlidjer flustifcung , zufeu2 Jalfte an der Universität; - Jjautkfinik zu
7reiturg f. $r. ( Direkter : "ProfessorS. 7t. Ttosf
Qate /et) mid) in

TarfsruQe
Jaffnstraße i$ ( täeWestenöstr .J '

a(s 84S4

TacQarzt für Tjaut- u.
Tjarrtfeiben

Röntgen- und £ icf}t- 7?efjanbfung
■t Biebergerassen .

Scredjzeiten: n — % 4—6 Vir - . , .
(außer Samstag nacfmittags) ^cfcfon 6230

Dr. med. 7?.
'Bottfer.

Praxisübernahme .
J Nach 7jähriger klinischer Vorbildung
«. habe Ich mich in Offenburg als Nachfolger
t von Dr . med . Harter niedergelassen .
♦ Sprechstunden : 8 —10 und 2—4 Uhr.

■\ Dr . med , Otto Geiger ;
J 1734» Offenburg , OKenstr . 17. J

Ich übe meine Anwaltstätigkeit
wieder allein aus. 8889g
Rechtsanwalt Dr. Haefelin

Kaiserstraße 156

Spar - und
Lebens - Versicherung.
Informieren Sie sich sofort über unsere neue

« it Bfohera (Sriotn eitincfifirte

Spar- Kupon-Police
( tiein « Spar - nnb l»cbtti3r « tficficrnnq mit

ciubtittidjer » tonatSvrümi «)und über unsere äuberit gitnstigen
Tarife

Grotzleben !
Wir vergeben General - und Vlatzvertretiingenwr die Sparpolice allein oder zusammen m . Groti -

leben unier günstigen Bedingungen ,
NordsrnSi « » « nächst Drucksache « ein

Luilbriften erbeten unter « 1584|Ta W2393 anIje Presse .

Das Maierialamt der
ReichSvahn -Direktion

Karlsruhe
»ersteigert Montag , 4 .Mat 1925, vorm . 8 Uhr
beginnend , im Geräte -
banpllag . Karlsruhe , all .
Personenbahnhof <Eing .
Rlippurrerstr .) alte , für
Eisenbaftnzwecke nicht
mehr geeignete Geräte ,darunter Abfallholz , hol -
zerne u . eiserne Schränke ,
Tlsche , Werkbänke , Herde ,
Oefen , Schraubstöcke ,Winden , Hebezeuge , ent -
ölte Putzwolle und Putz -
tücher , Roßhaar , Altme -
lalle , Oelpumpe , Bohr -
Maschine , 1 Pattle clettr .
und GasbeleuchningSma -
terlallen , 8279

Manntmachung .
„ .Die Inhaber der Im
Monat September 1924
unter Nr . 30 036 bis mit
Nr . 33 870 ausgestelltenbe ;w . erneuerten Pfand -
icheine werde » hiermit
aufgefordert , ihre Pfän -
der bii länastets Frei -
tag , den ». Mai auszu -
lösen oder dle Scheine
bis zu diesem Zeitpunkt
erneuern zu lassen , wid -
rigenfallS die Pfänder
zur Persteigerung gc-
bracht werden . 8222
Karlsruhe , 25. April iyi '5.

Stälit . Psandleihlasic .

Psiindtt -
Lnsteigerung . I

Am Mittwoch , den 13 .
und Tonnerstail . den 14 .
Mai 1925. vormitlaaö
von 9 Uhr und nachmit¬
tags von 2 Uhr an . rindet
un Verstetgerungslolaj
des Srädt . LeihtianfeiZ ,
Semvaneuslrake f, , 2 , St . .
die dttentliche Perstiige -
rimg d 'r veriallenen
Pfänder v . Monat Sep -
tcmber 1924 Nr . 30 03«
bis mit Nr . 33 87V gegen
Barzablima statt .Zur Versteigerung ge
langen : mvbrräder . Näd
iiiaichineil . Kotier . Schub -
Werk, Herren - und Da -
menklewer,Wäic », ' .Stossc ,Bestecke, Feldstecher , gold
u . stlb . Uhren . Juwelen ,
MuMinftrumente usw ,
ftahrrSder und NSHma -
fchincn kommen Miit -
wochs 9 Uhr mittags zur
Versteinerung ,Da ^ Verst ^iaerunaSlokal
wird k Stunde vor Ver .
steigerilnas ^ cainn aeSll -
net . Tic Kasse bleibt an
d ?n Verlteigerunasiagen .und am Tage vorder
nachmittags geschlossen.Karlsruhe . tv?n 2. Mal
1925. 8223

Stüht . Blandleihlasse .

"ht *H '

W ascK - Stof f e
i< leiöL ? - Ießr M -t- r s» if . « ss 0 . 78

hemSen-Aefir 1 .2S
wasch- Ccepon 0 .9S
C ?exon Mt . » eu « D °ssw, hS0

WaschmnMn W . 0 .85
.Ichweizer Soil ? 115 cm Breit 1 .40
Schweizer vollvoiie

voll - Voile »T n 8« 6en
Ytrtff . tlrtK » bedruckte , aroge Mu -V0ll - V0tte fterauswabl . 100 cm
ttAll -VtnSl!» Gedruckt, aparte neueosu - volle Muster . 100 cm . . .

buntgewebt und be-V0u - V0iie stifte , reizende Neu -
Veiten , Ivöem

Waschtrepe modern - « - » » . .

Vaschceepe IMT ™ ? "m :
<r r pn » bedruckte Muster1 " e P * fftr Kleider und Kafak , .

2 .90
1 .50
3.00

3 .20
1 .40
1 .95
1 .90

waschseiSe ^ su
.
ei

.
f"1

. .
bedruck,Srlah für« -» WOWHIir . Rohseide . 100 cm

^ rttllorAin » neueste Muster , füryomactfine Kleider und Futter -
»wecke 2 91

nute Kleiderware
JCPIlt - 100 cm 2 .35
<tüö » e »vaile sließende « , neuesvPUB Gewebe , 100 cm .
Vollmusselin l - di - Ne, . heuen
5lo?-phiiana

aparte KünftlerutAiter

2 .90
2.50

2 .50
1 .90
3.25
2. 90
5 .25

Seim Einkaufvon Stoffen

ein MoSehest gratis W . Solänöer

Baumeister
erfahren >m ^ autach ,
empfiehlt sich im Zlu? -
meticn , Auistellen und
Abrechnen von Bauar -
netten , ?liich iihernininii
derselbe Ha « sv «r,va ^-
tnnaen bei billigster üie -
rechnung , Angebote unt
Nr Kl >285 an die „ Bad ,
Prelle "

_ __ _

empfiehlt füllet
lienstrafte W,

Ama -
B8S79

Als Sozius zu Ä>!ot »r -
rad - Wandersahrten so -
wie als Beiwagenaast bei
Rennen , suche ick gebil -
d >' t - ivortlieVenDeDame
bis zu 25 5iabr ?n , Ge¬
wicht bis zu 110 Bfuud ,
Gröste 100—170 Ztpi .
Geistesgegenwart Bedin -
guna Kennttt . im Pboto -
gravbieren erwi !.mcht.
Zl ' ichriiten mit Lichtbild
unter Nr . CN173 an die
Badi 'irÄ' Presse erbeten .

Amilche Bekanntmachung .
Die Bekämpfung der Maul - und
Klauenseuche .

Jü B e r g b a u > e u ist die Maul - und Klauen -
fcuckie ausgebrochen .

Sperr bezirk ist die Gemeinde Berghaufen .
Bcob acht im qSgebiet sind die Gemeinden

en , Söllingen und Wöschbach.

PUM

Männlich

Tie Gefahrenzone umfaßt alle Gemeinden
deö 15 km Umkreis . 8593

KarlSrnt , c. den 29 . April 1925.
Bezirksamt Abt . IIb . O .-Z . 54

Eheanbahnung !
streng reell . 838730

Frau Rofa Morasch ,
Karlsruhe i . B ..

Kalserstr . 64, 3 . Stock .
gegr . 1911. Tel . 4239 I

\ ereins -
u . Sportpreis

äusserst billig
empfiehlt 8235

FRIEDRICH ABT , Juwelier
4 Waldstrasse 1

\ /

Wir liefern ständig it . nehmen auch
Bestellungen auf hochlragende ,
schwarzbunle

für konkurrenzlosen , gut
eingeführt . Wasserstands¬
fernanzeiger für Wasser¬
werke und Wosserkrattan «

i lagen und Puinvemern -
! fnmlter gesucht . ^ .GcN .
! Zuschnitten unt "r M . B .

678 an Ala - Haasenftein
Sc Vogler , München .
Bitm Vertrieb von Kau -
trt&al in Kolonialwaren .
lUMti Zigarr engeschütten
besten ? eingeführte

Vertreter
! gesuckt . Gute Verdienst -
! möglievkeit . Anaeb , unt .
; Nr . M11187 an Die Ba -
drsche Prefi > erbeten ,

Welcher
Reiiemrtteter

für Süddeutscklan ! , der
Damen -Wäsck>e- Gesch!!ste,

Kaufhäuser etc . belucktt,
nimmt Kollektion von ca .
1» Bättern eines sehr
gangbaren Artikels aea -n
Ilwrozcntige Verkauss -
vrovision mit ? Anaevote
imter V . 105VS an Ala
Haasenstein & Vogler
vbemuiti erbeten . ?1158K

Aus sofort suche ein
freundl, . iüngeres ??räu -
lein aus gut . Kamilie als
Verkäuferin

Nähere Angaben mit
Lebenslauf unter 5*11156
an die Badiicb : Prcssc .

Perfekte
Weißnäherin

in »utes Privatbaus ae-
fucht . Angebote unter
Nr 8J11146 an die Ba -
dliche Presse erbeten .

Kinders6 )wester
od. Pflegerin

für meine 3 Buben zum
alsbaldigen Eintritt ge-
sucht . Nur solche wollen
Zeugnisse, Bild u . Ge -
haltsanfprstche einreichen ,die auch tatsächlich fähig
sind , Kinder zu Pflegen ,

H . Lischke, 1797a
Waldhotel Fifchkullur

Baden -Baden .

Mädchen-Gesuch
Ordentl . Mädchen , da ?

gut bürgerlich kochen
kann und auch Haus -
arbeit mit übernimmt ,
mit nur guten Zeugnis -
sen , bei gutem Lohn per
sofort oder später ac-
sucht , 83SZ

T » wiener .
Durlacher -Allee 26, II .

Ordentl ., fleißiges

A -IemWeii
nicht über ZS I .. wel -
ches in der K,itt, «
perüet » u . im Hau » -
n >c (cn toubi 'e nno
« »wandt ist . aa m
Eintritt a « f 15. Mai
» der 1. Jnni a« s« chi ,
selbständige Daner »
stell » !,g bei bester Be -
zaliluna . Näheres :

Ettlingerstr . i . III .
Telef . 38 . 8577

Heirat!

s N OB
das bewährte Leiehtkraitrad

für Jedermann .
8131 GENERALVERTRETER ;

d.Handels- D . Industrienes . Stid m
ri
'

Tel . 4,49 KARLSRUHE Waldstr. 8

Tä . lich
feinste , frische
holländische

Süfzrahm -

Tase!s - -

Atter
'/« Pfund

55 M.
? k» nnkuch

Netter , intell . Herr . 26
Zabr , cval, , 1,65 m grob ,
angcn . Aeujzere , schone
Zigur , Bcamier , in sich ,
Stellung , iviinscht mit
nett . Fräul . z>o . Heirat
in Bricsw . zu treten ,
Fräul ., vom Land , oder
Wiiwe nicht ansgcschloss .
Angebote mit Bild unter
Nr . © 11214 an die Ba¬
dische Presse .

Heirat !
Mttl . Beamter In M >.

Stellung , 28 i'Xcihrc alt ,
der sich narft einem gc-
mlitlickvn Heim iednt ,
lath . . wünscht die Be -
kaniitschaft eines netten
bäuSlich erzogenen kalb .
Fräuleins mit Sörzens -
bikduna zwecks baldiger
Heirat . Nähere Zuschri !-
t ' n mit Bild unter Bc -
schreib " « « der Person
und Verhältnisse unter
Gll 182 an die Bald . Pr ,
Anonvm zwecklos . Tis -
krction beiderseitig .

Zunger Msnn
28 ,\ aörc . evgl ., sucht aus
diesem Wcgc die Bc -
kanntschaft mit nettem
Mädel oder Witwe im
»llter von 20—2fi wahren ,
Angebot " möglichst mit
Bild unter Nr . Pill !«
an die Badisch « Presse .

betrat
Junger MelckiiftSmann .

kat " .. mit ichön Aeubern
und vertrSal , Charakter ,
initlt Bekanntschaft einei >
netten Arl biS zu S-> I .
zwecks Heirai . Ver -
mögen erwüus ^ t ,

?lnae mit Bild unter
?>r , F >1250 au die „ Ba -
bi ' chc Pielle "
Beamter 29 Aavie alt ,

schuldlos geschieden , obne
Na « cinmcn . wünscht Lc-
benS <lesähitin m . treue :»
Ebar 'gkter und hübscher
Erscheinung mit Aus¬
steuer und evtl , etwa ?
Vermög - n zwcck ?

Heirat
kennen zu !rrnen . Ver¬
mittler verbeten . Dis -
rrcti -ou Ehrensache , Ernst -
gemeinte .̂ uschristcn wo -
möglichst mit Bild unter
Nr , 2) 1.117-1 an die Ba -
djfche Presse erbeten .

!>ungc Dame , 24 ^ abre
alt . evgl, . lvünscht Ge -
dnnkena -ustai 'fch mit ae-
bildetem Herrn . bei
Neimvia

spätere Gl ? e
Angeb . unt , Nr . « 11148
au die Basische Presse .
Alleinst Witwe , an -' cn .

Aeuft, , 'liMite fficr . cvgl, ,
in . 400O ^ f Verm , wünscht
mit alleinst Herrn in
sicherer Stellung zlveckS

Heirat
berannt zu iv >" -deu An -
geböte unt ' r Nr . Plll ^ ö
>ru die Badischc Prcssc .

Keirat .
Witwe , 30 ft . . evg . 1 K .-

3 I, , mit schöner Ausst . ,
wüullvt bcss Arbeiter in
stch , Stellung zweck ? bald .
Ehe kennen zu lernen .
Näh . Ana . unlei S11043
an die Badische Presse .

gleichrassige Mnge

(Norddeutsch . Niederungsvieh ) aus
Sendungen von unseren pom-
inerischen Gütern entgegen, ggzg
Wsverivallung ö. Eimer A.-G .

Karlsruhe - Grünwinltel.

äisaaaj

Für geNcinschasiliche Sonntagsausflüge
suchen zwei bessere Herren

lsbenssrohe Damen
im Alter von 20 —25 Jahren . Bei gegen -
leitigem Verstehen Heirat nicht auegefchl

Gest Zuschriften mit Bild , welches
solori zurückgesandt wird , un . Nr .rilL48
an die »Badische Presse ' erdeten .

Berichwiegendett Ehrensache .

Erwerbsloser» solider ,
fleißiqer Mann

! mit VerkaufStalent für
I dauernde lohnende Be -

fchättiriiing gesucht . An -
geböte unt . Nr . OH164
an die Badtfche Presse .

friseurZehUe
tückitig . Herrenbediener It.
Posticheur , 20—25 Jahre
alt , zum 15. Mal 1925
gesucht . Kost u . Wobitg .
im Hause , 1801a

Heinrich Euhm ,Damen - u . Herrenfriseur -
Geschäft , Gengenbach ,

Elrichsertige
Oel- u. Leimfarben
sowie Lacke , Pinsel und
Schablonen lausen Sic
am besten bei 7136

Aug . mu
Spezialgesch .. Kreuzsir . 17.

Wer bat Interesse an der
wirtfaiaill . Ausbeutung
der Ergebnisse der III
Erv 'Äitivn des bekannten
Kapitäns P c r l , Pols -
dam , nackt den Gebieten
v .ä oberen Amazonen -
siromeS ? Angebote un -
ler Nr . Cllu >,3 an die
Vadiscb e P resse erbeten .

Suche mich mit

an nur reell . Gesch. tätig

zu beteiligen .
Annebote mit näheren
Rna -aben unt . Nr . SN 113
cnfcl * Basische Presse ,

Aus erste

Hypothek
werden

4—5000 Ji
für eine Villa gesucht ,
Schätzungswert 25 000 M .
viur Selbstgeber werden
berücksichtigt . Angebote u .
Nr . L11211 an die Ba -
dische Presse .

400 - 500 Mk .
gegen Sicherheit und gu -
ten .̂ ius gesucht . Tis -
kretion . Angebote unter
Nr . AlUOi au die Ba -
dtiche Press «.

250 Mark
gegen guten Zins und
Sichertet » zu leihen ge¬
sucht. Angebote unter
Nr . <£11198 <m die B «i-
dischc Presse erbeten .

ZW Mark
von ig . laufm . Ehepaar
zu leiben gesucht . An -
aebote unter Nr . V11171
an die Badifche Presse .

Hilfsheizer
längerer , lediger Mann ,
mit guten Empfehlungen
zum sofort . Eintritt in
JahreSstelle gesucht . Be¬
werbungen mtt Zeugnis »
abfchr . und Lohnanfpruch
bei freier Station an
Sanatorium Schwarz ,
waldheim . SchSmbcra bei
Wildbad . 1771a

Laufbnrsche
nicht unter 18 Jahren ,
fofort gesucht , 8613
Lied , Markgrafenftr . 26.

500 Mark
kurzfristig gegen Sicher -
h' it u Zins , von SclAl -
»ober mit . Diskretion io-
ior » zu leihen gesucht ,
Attfleb . unt . v!r . H11153
an die Badiscde Presse .

Lehrling
gu » achtbarer Fa-
milie m , guten Schul-
zeugnissen , au> kauf-
männisches Büro per
sofort gefacht.

Angeb. unt . Nr.
8282 an die »Ba-
dische Presse ".

Ski ! ° er
TetthÄber

mit 15—29 000 M Ein -
läge zur Vergröfzeruna
eines gut gebenden Tcr -
tilwgcmzeschästeS sofort
gesucht . Angebote nuter
Nr . G1U57 an SU Ba -
dische Presse erbeten .

VcteZliqunq .
Kaufmann sucht sich mit
5— 600 M tätig zu be¬
teiligen . Gell Allgeb .
unter Nr 810975 an die
Badische Press ? erbeten

Gutgeb , Lebensmittel -
grofthandlung sucht Z.
weiteren Ausbau einen
o . mehrere

Gesellschafter
m , Kapital . Beteiligung
kann still o . tätig ersol -
gen , Offerten unt , Nr .
1777a an die Badischc
Presse erbeten .

Friseur-
Lehrling

gesucht . Näheres zu er -
ttagen bei Herrn Schnell -
lisch. Karlsruhe Kkii -' r -
strafte 82a . 1780a

l Weib ich |
Verkäuferin

gesucht :
Tüchtiges , ehrlich, , flei -

s.iges Fräulein , für Kon -
ditorei u . Bnckeeri ye°
sucht (Familieuanschlutz ) ,
womöglich nur solche, die
schon in einer dieser
Branchen tätig war ., od .
Bäckermeistertochter . An -
geböte mit nur beste»
Zeugnissen an

Franz Usländer ,
Bäckerei n . Konditorei

Freiburg i. B .
Niemenstrafze 1. 1798a
Tüchtiges , zuverlässiges

zur Pflege eines 10 P ! o-
nate alten Kindes nach
B .-Baden gesucht , Bü -
geln n . etwgs näben Be¬
dingung , Angebote unt .
Nr . « 11163 an die Va¬
dische Presse .

Inspekwr
für Unfall - und Hafipflichtabteilung gesucht . Ge -
halt nach Tarif . Genannter hat die Aufgabe ,unsere grobe Organisation für obige Branchen zu
interessieren . Schriftliche Offerten an 8542

W . Herrmann , Bezirksdirektion ,Karlsruhe , Hervstraste 2» .

für KarlZrube -Stadi und »Land

0®T gesucht. "DW
Ne »ievungen , u gröh . LadengefchSften erwünscht .
Offerten unter Nr , XV8Z an die . Bad Presse " .

Rltangefehene Dlech. S » euer «u» -Weberei suchtfür Nord - und Südbaden einen oder zwei

Vertreter
Es kommen nur Herren in Betracht , welche bei
der in Frage kommenden Kundschaft besten « ein -
geführt und mit dem Artikel Scheuertuch genügendvertraut sind . Ausführliche schriftliche Angeboteunter Angabe der bisherigen Tätigkeit , Nambaft -
machung der bereits inneuabendcn Vertretungen ,mit Angabe von Referenzen werden erbeten unterNr . 1767a an die Badischc Presse .

Vertreter
von altanaelebener . gut eingeführter
süddeutscher WeinarostbandelS - Firma
mit Zweigniederlassungen in der Pfalz ,am Ri ' ein und an der Mofelfürdeutlche ,
französische und Südweine für den
Platz Karlsruhe gesucht Offerten unter
Nr . lC6 :>a an die . Vadische Presse '
erbeten .

Nnwärler
für mittlere Bcamtcn - (Assistenten - ) Lauf !
sucht. ^ Bewerber uulcr 18 Jahren mit i

Laufbahn ge¬
il guter Volks -

oder Mittelschulbildung wollen schriftliche Gesuch«
mit Schulzeugnis bis 5 . Mai 1® einsenden .

8608
Badifche SiolflleifcnlißV » A . -G .

Ettlingcrstraste 53.

Dauerstellung .
Erster Meifts «, zielbewußt und durchaus

sicher im Zuschneiden , Akkord - und KalkulattonS -
wesen .von fiidn >estd «« t ?cher -Sol .zbearbeit ^ na «-
nnd » tatlfcd «rmatra ^ «nfabr »t bei gutem Lohn
per wsort « rznid «. — Ebenso per lofort einen
tüchtigen WetSlaaierer .

Offerte » unter Nr . 1765a an die „ Bad . Presse '

Wir suchen einen

SJckoraSsiir

HERMANN TiETZ
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Kaufteut «, Landretsende . »ei Genossenschaften
Lagerhäuser , SeilerwarengefchSsten und Landkund -
fchnft gut eingeführt , für Vertrieb resp . Verkauf
von Ia Garbeubiindern mit dem neuen , ) . D .R .P .
und D .R .G .M . a . '

AnKer-FZvlz-Werschluh
»vcrortS sofort gesucht .

Pro Amtsbezirk bis ca . M 3000 für Warenlager
Nötig . — Nur reelle , tatkräftige Bewerber werden" ' Nchtlat . solche mit Vertretersiab bevorzugt .

alle

Z:Eil -Angebote mit nöt . Stachweilen u . gcwüns ,

fiezirk
unt . „GarbendSnder 67S" an Bla Laasen

ein u . Vogler , Mü nchen . AI575

TüchDsr

Kerren - Friseur
sofort « «sucht .

R . Günther, Kriegsstr 3 ».

Wir suchen zum Eintritt etwa
August etnen erfahr ., arbettSfreudtgen

Gasmsister
>ur wlt Unterh ein -' S Im Vau hefiudl .
Gaswerks , das fpäi sicher Mitteiarötze
erhält Herren mit Erfahrung an Ber¬
tikaiofen werden bevor,ugt .

Wir bitten um baldig « auSflthrltch «
Offerten m LevcnSl , Zeuanisabichriit .,Ref ., Lichtb . « Angabe des Eintritt -
term ' nS u . Gehaiisa ^ ipr belegt . Das
Werk befindet sich in Privatbesitz 1790«

Gaswerk Singen a. K.

10- Mfi mm
für unsere hiesigen Baustellen sofort gesucht
Müller & Kiefer,

Rastatt , Bahnhofstraße . 1758a
Anständiger Junge als

Malerlehrlina
«esttcht. 338883

Hermann Teichert , Malermeister .
Gerwigstraße 28 . Tel . 1894.

Wir suchen eine jüngere , kräftige , mit der
Wäschcbcbandluug und der Bedienung von Wasch-
Maschinen durchaus vertrauteWäscherin
»um baldigen Eintritt . Solche , die schon ander -
lvärts an verantwortlicher Stelle tiiiig waren , er -
halten den Borzuy . Meldungen beim SV95

StcidttZchen KranZenhaus .

iMmermääcden ,
gut empfahl . Mädchen ,das perfekt nähen und
bügeln kann , sofort ge-
Jitwt : Herrenstrabe ZI.
3 . Stock . 3)8666

Suche für 1. oder 15.
Mai fleißiges , kräftiges

Mädchen
für Kü » e u . Hausarbeit .

Bayerischer Hos.
Wilhelm str . 22 . 8547
Suche zu baldigem Ein -

tritt ordeniliweS

AZäöchen
für Küche u . Hausarbeit .Angcbote mit Lohnan -
sprüchen an
Freifrau von Berschner .Oberkirch . 1732g

Bessere »

Alleinmädchen
das kochen kann , m . a
Zeugn . ges. Dr . Koch

illingerstr . IS . B88V1

Zweilmädchen
für Haushalt « . Ser¬
vieren gesucht . B8937
Pension Hering , Sofien
p raße 49.
iAei ^ iaeS . obrlicheS

Mädchen
für HauSarveit gesucht
Köhler . SSübcnftr . 25.
2. Stock .

Ehrliches
Mädchen

bei hohem Lohn gesucht .
Hcrrmann , Durlach ,

Hauptstr 76 (Zigarren ! .)
Auf 15. Mai ehrliches
Mädchen ges .

Rankeft . 14,1 . Lad . © 8515
Kür meinen Haushalt

mit 3 Erwachsener , fuche
ich a-uf 15. Mai ein zu-
verläfswes . tüchtiges

Mädchen
das schon in besserem
Sause in Stellung war
und gute Empfehlungen
besitzt. Hoher Lohn und
RÄscU ?rglliung .
ssrau Albert Schneid « .

Ettlingen .
HMaNra ne 19. 1741»

Tüchtia - S
Mädchen

oder eins,ich« Stütze , die
gut lochen kann und son¬
stig« SauSarbeiten Per-
lieht , in dcfs. Haushalt
von Z A ' rfonen . bei g« i .
Lohn gesucht . Nur solche
mit (tut . Zeugnissen wol¬
len sich melden . 1785»

Krau E . Zurftrasten
Ettlingen (Baden )

Bismarckstr . 17.
Ordentliches

Mädchen
Tot kleinen Hausvalt für
sofort over später gesucht .
K a !se»ftr -tf>e 10l) j . La d ?n,
Gesundes , kinderliebes

IsWSküekM
in leichte Stellung ge-
sucht . 8612
Kleiner , Weinbrennerstr .
Nr . 16.
Nettes . iungeS

Mädchen
für den Saushatt . daS
zu. ftnui » schlafen kann ,
gesucht . Angebote unter
Nr . B1115 ? an die Ba -
diicbe Presse erbeten .

Tüchtiges , f- lvstüKdigeS
MmmMchsn

welches «Aich Liebe zu
Bindern büt . p . 1 . Juni
gesucht . Z?rau BlerSrodt .Kajlcrktr . S15. Tel . 767 .

jüngeres Mädchen
tagsüber aesuZit . Dur -
lgcher -Alle« 19. 4 . Stock ,
rechts B8V13

Vutzkmu gesucht
für Samstag vormittag ?.
Karlstr . 126 . vt . B8837

e
Aushilfe

:* bessere Zimmerarbeit , mit guten Emvieü-
ngen . sofort gesucht . 865l

Dachskrotze 22 .
Tüchtiges , ehrliches

« l Sdche «
unter 2V Jahren , das an selbständiges Arbei -

en gewöhnt ist und gut kochen kann , auf 15. Mai
«der 1. Juni gesucht . Hoher Lohn und gute Be -
Handlung . — Angebote an

pirau K . Müll . Me tzgerei , Kehl a . Rh .

Persektes

Alleinmädchen
welches schon in ersten Häusern gedient hat , gute
Zeugnisse besitzt und Wert ans Dauerstellung legt ,per 15 . Mai oder 1. Juni gesucht . Vorzustellen
Eofienstratze S3. parterre 338944

ÄUswmLHchen
tüchtig und selbständig , auch im Kochen , mit
auten Zeugnissen , für bald tn kl . VUlendauSHali
tu Baden - sLaden gesucht . « 1586

Fr . v . SchwinS , Vaöen - Vaden ,
Eberste >nerstrahe 10 .

8tellenxelu <de

I Männlich |

Buchhalter
bat noch Stunden frei
inr Nachtragen der Ge»
fchäTtSln' chor. Aufstellung
von Bilanzen Neuetn -
richnmg . Streng ver -
traulich , viele Atterlcn .
nungen . Angebote unter
Nr . ©11205 an die Ba -
difche Presse erbeten .

Vertrauens -
psstsn

gefischt von Bolizetbeam -
ten als Laaerverwalter .
Kassier od . dgl . idaiiiion
kann gestellt werdcn ^ An -
gebot ? mit näheren An .
gaben erbeten unter Nr .
211144 an die Badische
Presse .
Ehrl ., strebs . ig . Mann s.

l'U . . .
gl . welch . Art . 3—4 Std .
tagSüb ., a . schön . Hand -
schrift . Ang . n . V11021
an die Badische Presse .

Elektrgmgnleur
25 Jahre « lt . sucht sich
« i verändern und fucbi
Stellung in wahr - und
Motorräder Rep . -Werk -
statt . Gefl . Zuschriften
unter Nr . Z11175 an die
Badtsche Vrasse .

Ali « anncR ' bene

BersicheruugsGese Ilfchoff
sucht gegen gute Bezahlung tüchtigen

Vei erfolgreicher Arbeit kann Keneralagentur übertragen
werben . Gescillige ausführliche Angebote unter Nr . 8591 an die
. Badische vrene " erbeien .

SermStem , den 2. Mal 192S,

Garten- und Blumenfpeunfie
welche

besncfoen .Boden - Boden
lade ich zur Besichtisung meine »

Scheugartens mit fllpinum
höflichst ein. (Keine Kaufs verpflichtunf )

Vogel - Hariweg , BvtnaniHttiit
Baden - Baden
(gegenüber Batscharifabrik ) mia

lofjnunostanid )

gegen IlllWMWlW
Geboten : 4 kleine Zim¬

mer mit Mansarde und
allem Zuibsh .. <WeI >stadt )

Gesucht : 5 Zimmer mit
üblichem Zubehör . An -
geböte mit . Nr . 5)11224
an die Badische Presse .

Wohnungstausch .
Seboten : Schöne 3 Zim -

meiwohg . mit tniclie
in Sagsleld

Gesucht : Laden mit gl .
Wohnung oder 2— t
Atmmerwohm <n<! in
KarlSruHe .

Angcb . unt . Nr . L11186
au die Badiscbe Presse .
Tausche meine gr . S-Ztm -
merwobnung Rüvvnrrer -
Itrakc 26 . 4 . Stock , gegen
2- Zimmcrwobnuna und
Mansarde . BSS17

Chauffeur ,
Elektromonteur
23 Jahr , sucht Stelle ,
hier od . auswärts . Gefl .
Angebot - u . Nr . £ 11223
an die Badische Presse .

Bad . -Baden —Karlsruhe .
Schöne 6 Z .-Wohn . niit

Kü .. Kell . . Sveich . in best.
Lg«« . 2 Ball . . 1 Tr .. Nied,
piriodensmiete ««« . ähnl .
ikr

^
ck/ior '

an ^ e K
difche Presse .

Polier
mtt langjähr .
in Hoch- , Tief - u^betoubau flicht

rung
iisen -

Stellung

dische Presse .
Ich suche f mein . Sobn
eine Lehrstelle

als Metzger . Offert , erb .
unter Nr . L11011 an die
Badifche Presse .

Weibisch |

Büfettfräulein
28 I . . m . sehr guten
Zeugnissen , sowie gut
bewandert im Weifi -
nähen , sucht paff . Lier -
lrauenSsteuung in gutes
Haus , auf 15. Mai od .
1 . Juni . Aug . unt . Nr .
F11V31 an die Bad . Pr .

Berfekte »

Zimemawen
Ii«cbt Stellung auf 12.
Mai . Angebote unter
S!r . W11172 an die Ba -
dische Presse erbet en
ffrii .nl . . 20 N. alt . mit

JnNiwtÄ ' icd' ma . lucht
Stelle als

KinMsufein
nur vorn . Haufe , am

?bften nach auswärts .
Sinaebote erdeten unter
Nr . VllISi an die Ba °
dische Pr esse

Ordentliches B8925
Mädchen ,

v . Lande , Waise , 19 S -,
sucht Stellung sofort od .
15. Mai . siebt mehr auf

ute Behandlung als auf
ob . Lohn . Näh . Georg -
kriedrichsir . 18, Lad .

Tüchtige HauS - u . Ge ° ; f
fchäftsfrau . Witwe , mit « . ! MryIUNg I
Alters , gesund u . arbeits - >
freudig , repräsentable Er «
schetnuug , m . 15^ jährig .
Tochter , sucht passendenTochter, sucht passendei

Wirkungskreis
und

Vertrauensposten
tn Geschäft oder feinem
Privat -HauShalt . Sel¬
bige geht auch aufS
Land . Beste Referenzen
u . Zeugnisse stehen zur
Verfugung . Kaution kann
gegen Sicherheit gestellt
Werden . Angebote unter *
Nr . (£11055 an die Ba -
dische Presse erbeten .

l-
Ringfrei !

Bevor St « Ihren Umzug vergeben
fordern St « auch meinen Koftcn »
r. «» schlag « tn \<

Kerm . Sckultis
Telephon SSS2 Markgrasenstr . 43

Jnnge bess . Frau
33 J „ alleinft ., bewand .
I. Restaurant - u . Kaffee -
betrieb , äußerst zuverl .
und ehrlich , sucht pass .
Wirkungskreis .

Vertrauensposten , Kafse
u . drgl ., nur in gutem
Sause . Angebote unter
Nr . A10826 an die Ba -
dische Presse .

JungeS kräfttaeS
» en . 16 SL sucht sofort
Stelle in kl. dess. Saus -
tzcckt. . B8Ä3
Zu erfrag « ! Kronen .
ltrave 5 . II

Mädchen ,
da ? kochen kann , sucht
tagsüber Stellung in
Haushalt . Angebote unt .
Str . W11222 an die Ba -
dische Presse .

Junge Frau sucht für
einige Stunden am Tage

Arbeit
auch Kochen , tn nur gut .
Hause (auch Geschäft ) .
Angebote u . Nr . J11159
an die Badische Presse .

Für Herrschasten .
Mädchen , 19 Jahre alt ,

in allein bewandert , sucht
3— 4 Stunden tägl . Be -
schgstigung . Zu erfrag ,
bei Mieth , Wmterstr . 21,
2. Stock . B '

Biete Herrn oder Dame sälleres Ehepaar » «tn
auteS AuStommen auf Kabitkvüro . die in der
Lage sind , in Karlveuh « eine S—4 .'j .°Wohn « ng
mit Ma « fa »de netttn eine ii .'iim " ern >-»tjn,i » a
>.u Durla » z « tamch «« . Gcss Oiterien unt . Nr .
Slll ^L an dte . Bad Presse ^ erbeten .

Wohnungstausch.
8 « ng ,u Gefchtiftllage vidier -

ftraHe, »wischen Schloh und Kaiieritrahe » mtt gr .
'lltansarde lind Balkon »« tauschen aesuchi gegen
arotze S Zimmerwoiinung Weststadt , Nähe Lei«
fingfchule in gutem Hause . GeK Angebote untei
Nr . Uli245 an die . Badüche Presse ' erbeten .

Wohnungstausch
Düsseldorf — Karlsruhe .

Gesucht Karlsruhe : 2—3 Zimmer mit Küche.
Geboten in Düsseldorf : abgeschlossene g Zim -

mrr mit Küche.
Offert , unt . Nr . L1I08S an dt « Badische Presse .

WMM

Büro

zu vermieten
im Zentrum , günstige
Lag «, sofort beziehbar ,
mit Telefon und Ein -
richtung . Interessenten
wollen sich melden unter
Hit. 8403 tn der Ba -
dischen Presse .

3 Räum
IiiLCjeEifetir

U/ ucuuui , Iiiuiuuuimn Jiuninurnm Hl
:ti zur Herstellung von Massen -Artikeln , meh -

Jahre als Betriebsleiter tätig geivesen . ge-

! 375 qtn , Retchsstrabe am
tufitfl .. wub . L«ae . ffjott

i itu vermiet VtSbettlber -

36 Jahre alt . verheiratet , durch GeschästSaufgabe ^^ Î i
" ° ^ di/Ba '

d?
'

P ? .
wegen Todesfall stellenlos geworden , mit reichen *-UU41 " "

L '
Erfahrungen in der Metallwarenfabrikation , erfin -
derisch begabt , selbständiger Konstrukteur in Auto -
maten " ~ 1
rere
wandt im Verkebr mit der Kundschaft , mit Änae >
stellten und Arbeitern . Organisator , fließt gestüht
auf prima Zeugnisse und Referenzen sofort oder
später , aussichtsreiche Stellung .

Angebote it »I . Nr . B 1(1327 an die Bad . Presse .

Privak - Liittograph
In Karlsruhe übernimt noch Arbeiten . Eventuell
auch die Leitung einer Hau ^druckerei .

Zuschriften unter Nr . Ell 153 an die Badtsche
Presse erbeten .

oder mif Büro , in mittlerem biS kleinerem Betrieb ,
wo Gelegenheit zu intensiver , vielseitiger Ansbil -
dung gegeben ist.

Angebote unter Nr . Z111M ) an die Bad , Presse .

Grofie
ZVsrkstätte

mit S NebenräliMcn .
" inaerichtet für ??« hrrad -
bau und Reparature ».
!lraftan !laae . Telefon und
Emaillierung . sofort ab «
zugeben . B8VÖ4
Gottesaue S -̂ tokbau 1 .

Schöne
3 MMMchNM
sofort gea -n Bauzuschuf ,
zu vermieten . Zu erira -
gen unter Nr . M1098 *
in der Badischen Presse .

3- 5 Zimmemohng .
mit Ätrlh . gegen S- -3 .5
Mille Bauiwschuf ! zu ver -
geben. Anaeb . unter Nr .
«t11200 an dl« Badi 'ch-
Ziress.» erbet »!' .

Zimmer
Wohn - « . Schlafzimmer
mit Telefon , in gutem
Haufe der Weststsdt an
Herrn »u vermtetm . . Zu
e? sraa . unt . Nr . IUI 84
in der B »i>II<̂ SN Presse

<920 Silben » sucht
als Teles '

Gefl . „
Presse erbeten .

Gut möbliertes
Wohn - Ii. S .lilazimmer

Silben » sucht sich zu verändern . Am liebsten ; mu elcftr
'

Licht u Kla -
clefonstenogravh in einem ZeltungSbetrieb . vjxrb ^ iimma an soliden
. Angebote unter Nr . L11161 an die Badische Herrn fTanerinicter » so -

sort <*d «
vermieten .

15 . Mai ?.u
Karl ' wil -

BS8S8

WoWW ? Sta !!sch .
2 Zimmer

u . Küche gegen
2 Zimmer

u . Küche . Zu erfrag . » .
Nr . R11160 tn der Ba °
dischen Presse .

Tausche meine moderne
3 - Zimmcr - Wohnung

mit Diele , 2 BalkonS u .
sonstigen Zubehör ( West-
stadt », gegen

S-Zimmer -Wohnung
in guter Lgge . Umzug
wird vergütet . Angebote
unter Nr . J11209 an die
Badische Presse .

WchüNgstmich .
Tausche meine 2- Zimnier >
Wohnung in schöner Mit -
telstcchtlage gegen 3-Zim -
mcrwclinung od . gröficre
Z- 'ttmmerwrbniiig . An -
geböte unter Nr . T11191

Biete tn der Näb - 30 TStöker - und Mottle - .
Itrasse meine in tadello - Schönes arostes Schlafs
ieni Zustande inoderne
3 ZimmttlvohMNg

Gut niöbl . Wohn - und
Schlafzimmer , in ruhig .,
gefchl . Haufe , mtt Balkon
u . elektr . Licht , an nur
fol ., bess. Herrn fof . zu
vcrmiet . Anzufeh . v . 11
bis 1 u . 3—6 Nhr : Borh
stratze 11 . II . !935

Mn - u. Söilsfz.
gut möeu evtl . auch ein¬
zeln , an gut situiert . Hrn .
zu verm . : Lanza , Hirsch -
stratze 73 . III . B8863
Gruft . Wohn - u. Scurat«

Limmer , sehr mtt m»bl .
(elektr . Licht » aus sofort
zu verm . Schlonvlah 7
2 Treppen . « 6830

Gut möbl . Zimmer
sofort zu verm . B8786
NowackSanlage 1 , 1 . St .

Hübsch möbliert . Zim
mer sofort zu verniiet . :
Humboldtstr . 23 . Part .

Möbliertes Zimmer
mit elektr . Licht zu ver -
mieten : Schiivenstr . 65,
2 . St . , rechts , Ecke Rüv -
piirrerftratze . B8938
Gut möbl . Zimmer an

bess . Herrn zu vermiet . :
Winterstraße 35 . 2. St . .
rechts . S88910

Möbl . Zimmer in gut
Haufe , el . Licht , fof . zu
vermieten . B8728
Weftendstr . 18, S. Stock

Schön möbliertes
Zimmer

mit 2 Betten , in gutem
Hause , schöne Lage , elektr .
Licht , zu vermiet . : Bin -
zenttuSstr . 7 , 2 . Stock , b .
Südendstr . B8931

Möbl . Zimmer
sofort zu vermiet . : Schfl '
tzenstr . 39 . III ., l . B8V32
Schbitt 'S. ionniaes Zim -

mer mit auter Pension ,
nur an « bildeten L>errn
oder Dame s»! ort zu der .

Waldbornstr . 14geben .
3. St . . Boeaelin . B -̂854

Einlach möbl . sep . Zim -
mer an soliden Arbeiter
oder Fräulein foinrt zu
» ' ,-micien . Kronenfir . 41.
3. Stock . B8 »8I
Möbl .. wnnigeS Zimmer
sofort zu verm . '̂ ade -
miestr . 30. 3. S t . B .M2

in . Ba !>. Veranda . Elek¬
trisch . Gas und Damvi -
Heizung an aeaen Gleich -
weriige . Mittel - Süd -
West- oder Weststadt er -
wünscht . Angebote unter
Nr . W11147 an die Ba .

Tausä ) e
nette L-Zimmer -Wohniiug

bc_ '

19. 1 Tr . b ^ch.

Möbliertes Zimmer
an bess . Serrn sür lofori
zu vermied ' » . Kanonier -

8559 siraste 3 . v .. !kZ. B8891

Die «Gemeinde Schwci .qbnuscn , Slmt Lahr , hat
von ihrem gekauften Hofgnt sogenannten Waldhof .
im Seitental des KinfigtalcS , Zinken HarmerSbach .

Landhaus
mit größerein Garien in 500 Meter Höhe , wun -

Möbliertes Zimmer
gegen etwas Hausarbeit
sofort zu vermieten Zu
erfrag . : Essenwciiijtr . I«.4 . Stock , links
Möbl . Zimmer zu vor -

mieten . Kaiserstr . 87.
4 Tr .. Bosth ard . B8R >!

Gut möbliertes , ionnj -
ges Zimmer an besseren
Herrn sofort zu »er -
mieten . Knaebel . Roon -
strafte 17. 3. St . BS897
Möbl . Zimmer zu v r -

mieten . Gerwigstr . Lg .
3 . Stock , rechts . B8 92i
Gut möbl . Zimmer dir ?«
a . KarlStor . Sofieuftr . 15
3 . Stock sofort zu ver -
mieten . B8910

J
Gesucht 2 Räume

r ruhig . Beirieb . Kai -
er -Allee oder Zentrum ,
ngebote u . Nr . G11207

an die Badifche Presse .

etwa 5 Z . . komkort .,Zubehör , nicht autz « r -
halb . «otl . «Väter »u
miet « n ncfsjtö « gegen
« auzuschutz .

Oss . unt . Nr . 8478
an d,e . Bad . Presse -

Suche per fof . od . spät .

ummt
gegen Vordringlichkeitz -
karte . Weststadt bevor -
zugt . Angebote u . Nr .
311225 an die Badifche
Zresse erbeten .

Zweizimmer -

wshnung
von kinderlosem Ehevaar
ggfuchi . Anaebole unter
Nr . O11139 au dte Ba -
d ifche Pr esse.'
Jung . , kinderl . Ehepaar

sucht per sofort
2 . Z . - Wohnung

oder S leere Zimmer , in
entr . Lage . Angebote u .
'(r . El 1080 an die Ba »

dische Presse .

Leeres Zimmer
mit Küche zu mieten ge-
Incht . An geb . unter Nr .
U11220 an die Badifche
Presse erbeten ^

Zimmer
Einfach möbl . Zimmer

aesucbt , möglichst West-
stadt . Angeb . unier Nr .
D11S04 an die Badische
Pr ess' eMeten .

Vornehmes
Ehepsar

urtt 2iäbr . Nungen . sucht
niobl . Zimmer mit 2 Bet .
ten bei netten Leuten
( nickn für dauernd ) . An -
fteboie unter Nr . S1H9Z
an d t e Batnfct !« Presse .

Zimmsr
gut möbl . . in besserem
Sause , in sonniger Lag «
mir eleltrifckem Lictit,von Akademiker . Dauer -
Mieter , für W . gesucht .
Angeb . unt . Nr . 2) 11149
an die Badische Vr .' ffe
erbeten .
Einfach möbl . Zimmer

ohge Kaffee gesucht . West -
oder Mittelstadt . Bnae -
bot « unter Nr . ZU 00
an die Badi sche Prelle .
MAmtes
in Weststadt zu mieten
gesucht . Angebote unter
Nr » 11145 an dte Ba .
dische Press « erbeten .

G ' - t «nSbH * trte «

Zimmer
mit elektr . Licht und sev.
Eingana aut 15 . Mai vo »
Dauermieier gesucht .

Angeboi « mit P, « i ? an »
gab « unter Nr . «« Iis »?
an die î adilch « Piesse ^,

Aelterer Herr sucht
mcJöHertes Zimmer
Weststaidt bevorzugt . An -
geböte mit Preis unter
Nr . N11188 an die Ba .
difche Press ' erbeten .

Snset msdl. Zimmer
' N der Weltstadt ver f« »
fort « ewtdt .

Anaeb u » i . Nr . Mll
an die . fgd . Presse

1112fT

Leeres Zimmer levkl . gr .
Maus . ) pon bess . beruISt .
ffrau fof . »u mieten ge»
sucht , ugeb . unter Nr ,
D11154 an Me Bad »Ich«
P resse erbete n .

« (Si» «

Zimmer
ver sofort von Herr « tn
nur gutev Haule gesucht .
Zentrum bevorzugt .

Angeb . unt . Ni . DIl ?«
an die . Bad . Presse ^ erd .

yi\t Hai
mmerB « " « r

möbl . „nur Näb « Hauvlbadnbof ,von Dauermieier » «»
sofort g « iuw ».

Oss . unt . Nr . G11SS7
an d >e . '." adiickie Prelle ' .

Kinderlos ., ruhig . Sh «i
paar sucht heizb . , leeret ,
geräumiges , Helles '

Manf . - Zimmer
Oststadt bevorzugt . An -
geböte unt . Nr . O1121S
an die Badische Presse .

i oder 2

Büro Räume
be -w . hierzu passende leere Zimmer für
rnhia . technisch . Büro für lofori od sväter

mieten gesnivt . Angebote unter
Nr . O11189 an die . -» ad Presse - erbeten .

Siöme H ZMiiier - Wlihms
in nur bester Wohnlage gesucht
N ' . <g10 (iSQ an die . IHnd P res ' ?- .

Offenen unier

8451Drei- bis Sechs -

Zimmerwohnungen
« elncht für neue Mitglieder . Angedot « an dl «
ftSene * <UfcircH ?ett t>«^ Bad . ? andeötheat ? rs .

Größere belle , mit breiter Toreinfahrt , in »«*»»
raler Lage gelegene

Werkstatt
mit grober Hofbenuvung . für Karosserie u . Wagen »
bau geeignet , per sofort aefncvt .

Offerten unter Nr . 8160 an die » vadisch «
Presse " eibeten .

i bis 2 Zimmer
mögl . leer , mit Küche oder !>iüchenb >nüöuna . evtl .
beichlagnahinesreie 2 —4 ZlNimer - Wohnuao von
>iing . bess. (thevaar baldigst .zu mieten neiMdj ».
Zlnaeboie unt . Wr . 843 > an die . Bad . Vresie ' erb .

cber Lage . Umzug wird
vergütet . Angebote unt .
Nr . 511231 n(i die Ba -
dische Presse .

Wohniings -Taiisch .
Gefticht wird eine groke
Z- Zimmer - Wohnung

mit Zubehör , od . 4 Zim
mer , womöglich Süd - od .
Südweststadt .

Gebote wird gemütliche
3 - Zimmer -Wohnvna .

Aiih . Nüppurrerstraste 15 .
3 . Stock . » 8928

Wohnungs - Tausch
WiteiftnM ^ nriSrnli » .

Geboten in Freiburg : Z-Zimmer -Wohuimg . Srd -
geichoß Wiebre .

Gesucht hier : gleiche Wohnung tu der Weststadt.
Angebot « an : Eisenlohrstr . SS. IL , 833206

?onäüschluft . sosort W
'vermieten . Licbdabcr wol -

ien st» an baS Bitracrmcisteramt wenden . 1754a
In der Rahe Bruchsal , guie Lage , grojzer

Laden
zu vermieten , ebenfalls ein gr öfter Raum von ca .
. 0 qm als Lager , auch febr geeignet für kl . Zi -
garrenfabrik . Angebote unter Nr . 1761a an die
Badische Presse .

Eluöierenöer
stein gebildeter Herr sucht in nächster

Nähe dcr Tech » . Sochichule cleg -i » i und gut
mSV !. ÄiA -«« er m -t '.Moigeukassee nud auf
Wunich abends Tee , möglw ii Äenlrai
Heizung , eiekir . Lichl undRodbliiilbuii «, sowie
ievaraieu Lingaug , sofort beziehbar .

Gell . Angebote « uier Nr . P >. 1190 an dir
. Badiiche Presse " erbeten .

Grotze Lagerräume
mit BürogebLude und (Neleiseauichlus ! in Balde
zu vermieten . Nur sauberer Betrieb kommt tn
i>raae . — ^ uo » . Nr :>109<>!) an die .. 'Xi' d Preile "

Feuersester Lagerraum
ca . 300 qm ebener Erde mit Zufahrt . Nabe Mühl ,
durgerior ver iokort zu vermieten (Sefl . Anae ,
böte erbeten unter Nr . 8522 an die » Bad . Presse .

Junges Ebepaar mit sünd (.3 Jahre ) sucht, da
zugezogen

Wohn- und Schwszi ^ mer
wenn möglich mit Küchenbenützung . Evcutl . auch
1 bis 3 leere Zimmer oder bcichlagnahmefrcie
Wobnuug .

Angebote mtt Preis unter l>ti . 8586 an die Ba -
dischc Presse erbeten .

KinderloscS Ebepanr sucht tn guicr Lage und
nur besserem Hause vorübergehend (Voraussicht -
lich sür 1 —2 Monate )
2 qeräumiae , gut möbl. Zimmer

(Schlafzimmer und Wobnialon ) zn mieten .
Angebote unter Nr . L614 an Me Bad . Prell ».
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Als er wieder allein war , atmete er auf . Vierhundertsiebzig
Mark lagen vor ihm, ' er hatte das Gefühl , daß diese Summe einen
ungleich größeren Wert präsentieren , als die fünfzigtausend Marl ,
die er noch vor einer Woche besessen. Wenn er sich einrichtete ,konnte er davon zwei Wochen abwarten , ohne etwas entbehren zu
müssen . Er konnte sogar in ein elegantes Weinhaus fahren , um
abend zu essen.

Gerade als er nach Hut und Stock griff , läutete es an der
Haustür . Ein roter Eilbote war da und brachte einen Brief für
ihn . Er riß das Kuvert auf und überflog das Schreiben .

„Lieber Junge "
, stand da , „ich habe mich soeben schweren Ner»

zens , leichten Portemonnaie -, , von meinem Maholian getrennt , mein
Liebln,osgcmälde , das eine sizilianfsthe Landschaft darstellt . Du hast
das kleine Bild oft genug über meinem Schreibtisch bewunder :.
Ich sende dir von dem Erlös beigefügt Hunden Mark , damit du
nicht eines gewaltsamen Hungertodes stirbst . Dein Lermans, "

Brandstätter lächelte und dachte oankbar an den guten Freund ,dem Frau Zawadieck in diesem Augenblick auch seine hundert Mark
überbrachte .

Er schloß die Haust «: auf und ging zum Autostand hinüber .
Vor allen Dingen muhte man jetzt etwas essen . Er nannte dem
Chauffeur ein Restaurant in der Fasanenstraße , überlegte sich sein-
Absicht unterwegs , ließ vor einem Blumenladen halten und ver .
bandelte mit einer Verkäuferin , die einen ehrfürchtigen Knix vor dem
guten Kunden machte .

Die Verkäuferin suchte sechs der schönsten Schwertlilien aus .
band sie zusammen und wickelte sie in Seidenpapier .

So fuhr Brandstätter zn Helga , die ihn mit leuchtenden Augen
empfing .

„Niki , Niki !" jubelt « sie und legte ihre Arme um seinen Hals .
„Bist du wirklich wieder da ? Wie war es in Hamburg ? Hast du
gewonnen ? "

„ Natürlich habe ich gewonnen . Helga .
" entgegnete er und fühlte

verwundert die Freud « des jungen Mädchens über seine Wiederkehr .

Er nahm das Seidenpapier von den Blumen und überreicht « si« ihr' mit jener beredl schweigenden Geste , welche die gut « Regie feines
Lebens ausmachte .

„Warum das ? " fragte st« und legte die schlanken Lilien gleich-
gültig auf den Tisch . „Du kommst zu mir wie zu einem Teebesuch.
Niki , und ich wünsche so sehnlichst , dah du dich hier ganz zu Hause
fühlst .

"

„Mach doch kein Aufsehen von den dummen Lilien "
, bat er

freundlich . „Und außerdem fühle ich mich mehr zu Hause , wenn ich
nicht zu Hause bin .

"

„Das oerstehe ich nicht . Niki"
. Aber dann lachte sie wieder und

zog ihn in das Wohnzimmer . Sie berichtete ihm van dem Besuch
ihrer Eltern ? er horte ihr uninteressiert zu „ War es nicht richtig ,
Niki ?" fragte sie ängstlich .

„Natürlich war es richtig "
, entgegnete er gleichgültig ,

Sie strich ihm das Haar aus der Stirn und entdeckte Falten in
seinem Gesicht, die sie noch nie bemerkt hatte , „Hast du Sorgen . Niki ? "
fragte sie mit mütterlichem Instinkt und sah ihm in beide Augen ,

„Ich ? Sorgen ? Nein , ni ?mals ^" Er lächelte gezwungen .
Er hat Kummer , fühlte sie , und wurde traurig und mutlos , weil

der Geliebte nur sein Glück mit ihr teilte , und Ichwieg, wenn er Ge-
danken nachhing , deren Ursache sie nicht wußte .

„Hast du kein Geld , Niki ? " fragte sie plötzlich und nahm sein«
Hanid in die ihre .

Er blickte auf und 50g sanft seine Hand zurück „ Wie kommst
dv !mrauf ?"

„Weil du so still bist , Niki Weil du Sorgen hast ."

„Ich habe Geld, " entgegnete er „Brauchst du irgend etwas ,
Helga ? Dann will ich es morgen gleich besorgen ."

Sie schüttelte verneinend den Kopf , Wie glücklich wäre sie ge¬
wesen . wenn er kein Geld hätte , dieses schreckliche Geld , das ihn von
ihr trennte . Sie hätte aufgeatmet , wenn sie die Perlen wieder her -
geben könn : e . um ihm zu helfen , sie sehnte sich nach einem stilleren
Glück, sie ging lieber auf rauhem Boden als auf dem glatten Parkett ,
das mit Smyrnateppichen belegt war .

Könnte ich ihm nur sagen , was mich quält , dachte fi« , aber sie
fand nicht den Mut dazu ,

„Ich möch. e gern etwas essen , Helga Mein Zug hatte leider
keinen Speisewagen, "

„Gern , Liebster , Aber du m-ußt dich einen Augenblick gedulden ,
denn Luzie hat heute Ausgang und ich werde selbst etwas zubereiten, "

.Mir wollen lieber in ein Restaurant gehen , Helaci, "

„Ick, dacht« , daß wir diesen Abend lieber im Hause bleibe »
wollen , Niki, " bat sie leise.

Er schüttelt « den Kopf , „Ich bin heute abend nicht für stille»
Familienglück, " entgegnete er und erhob sich ,

„Wie du willst . Niki, " sagte sie leise enttäuscht , „ Wohin willst
du gehen ? "

..Zu Heßler .
"

„Dann inuß ich mich umziehen . Nimm solange noch Platz . Hier
ist eine Zeitung Es geht ganz schnell " Sie drückte ihn auf das
Sofa nieder . Wßte ihn zart auf die Stirn und lief aus dem Zimmer ,

Warum liebt ste mich eigentlich , dachte Brandstättcr . der nie de-

greifen tonnte , weshalb ste glücklich war , wenn er lachte und wieio
sie trauerte , wenn er schwieg. Doch das wußte er , daß er feine Macht
über dies Geschöpf nicht dem tadellosen Schnitt seines Rockes zn-
schreiben mußte . Aber was war in ihm . das man lieben konnte ?

Er trat ans Fenster und blickte auf die Straße , Ein kleines
Mädel warf einen Ball gegen einen Baum und fing ihn wieder auf ,
Sie hätte den Ball einem kleinen Jungen zuwerfen können , der neben
ihr stand und eifersüchtig auf den Baum sah . Aber das Mädchen
war romantisch , sie spielte mit dem Baum , der gar kein Interesse
für Bälle batte .

Warum liebt sie mich , fragte sich Brandstätter ratlos und konnte
sich die Antwort nicht geben .

Der Baum wußte vermutlich auch nicht , warum das Kind mit
ihm spielte .

Da trat Helga wieder in » Zimmer in einem schwarzen Crepe
de Chine -Gewand , fachte , und nestelte sich das Haar unter ihrem
Hut zurecht .

Sie ist wie das Kind , dachte Brandstätt « , schade daß der Baum
niemals glücklich fein kann .

Der Portier des weltstädtischen Restaurants grüßte voll Andach *
den Baron und seine Begleiterin , denn nach dem Maß seiner Trink »
gelder war er der größte Kavalier von Berlin . Sein matrialischer
Schnurrbart , der stolz in die Luft gedreht war , wurde zusehend «
steiler .

Als sie den viereckigen schneeweißen Saal , der wie eine riesige
Pappdeckelschachtel aussah , betraten , sprang freudig erregt ein Herr
von seinem Stuhl , dessen Haar in kunstvollen Büscheln über die
Stirn fiel ,

<Fortietzunp folgt .)
"" Photographie ! """%
Telefon 2420 Telefon 2420

Olga Klinkowström
Karlsruh «» I . It 6849

vaiserstraiie 243 . nächst Kalserpiat7

Kinder 'Aufnahmen
Portrats Oruppcn Vergrößer unger

Auto - Vermietung !
Aulo - Rui 5758.

Etadt - , fYern . und Ho «d,e lsiahrten
mit crftft Gegen bei fcifliqftcr iHeretfnittto
fVe < atohr tcn « co Kilometer 45 Pfg

r riedr . Oietz
Xuctadterallee 22. soiw

1584t

Neu erschienen: „ Fips Lad zeliunq für liebe kleine Kinder " .

Fabrikate a ' erersen Ranges
in großer Auswahl

Bekannt günstige Bezugsquelle

Th. Kaefer
Karlsrulie tr &urmensti 2«

Linoieu m
(Jualltätsware billige Prei *>

Meisterhalle verieeearbeu mit Garantie "

A . Würz & Sohn
Tapeziermeister u . Dekorateur

Bohlllersiraße IS . Telefon a « S .
Gegründet 1885 4c !

k. MenMer .
Deren. Ziakier-

melier
«nd RaNer - « vvarate . tomoUiteÜafteroarnitntc « HefdKiiMIttll « ! «I« .

cmoficblt in arofter »luSwaiil 1UQ1U
Karl Hummel , Werderftr , 13 ,f infcliBarennrfdifftt . Mnftrtmrnerliiiillffbifiter >

Einen Weber-Kochherd

AnL Weber , Ettlingen 1. B

müssen Sie verlangen ,
wenn 8 'e Garantie haben
wollen für gutes Kochen
und Backen wie lür eine
solide und formschöne
Ausführung ,

Wo flicht erhflltllch ,
verlange man Preisusle
dirent von 1177a

f— i i . .. >
Magnet - Zentrale Karlsruhe
Tel . 4H27 Sommerstraße 'JOa Tel . 4827

Spezta -Reoaraiur -Werksiätte
für Mugnet-Apptrtte und Auto -Licht•
und Anmster-An .igen aller Systeme. /3I8

(irot1e* ti ' suttei 1 Uder An- u . irrkautvon
n"wn u i.ehrtiuchtfi" Hatmeten u . ubehör

Ankauf .
. . w .. (Stlcn »8p « ne und

ell . -iiaviiill ' , fot» ' e tämttidje « Itmelalle , ferner
pue ' Sortirt Papier unter (Srnontli - de » ttfn -
itamo ' enÄ. fficire wir « nnl Wunich afaevoit ,
vändier und Handwerker erdalien BvrzuqKvreil ''.

M Weihmann , Karlsruhe -Miihlburg ,
«136 Ceianluaiie 8 . T «k- iou »Ä .

I K. 68 sei / Karlsruhe I
Aelfestes

Baumaleriaiien - GeschäÖ i

am Plafce
Siadttager und Büro Krieasstr . 97 . l 'et . bt> -
Hauptinser mit Olelsanschlur » am West -
bahnhof. fclcue Bannwalüalloe und Ziegelatr -

ABTEILUNG

Lieferung von Wasch -
tischaufsfttztn u . Nachttisch¬
platten . Ladentischplatten
Schalttafeln , Schreibzeugen
und sonstigen kunstgewerb¬
lichen Gegenstanden .

16782

! Uebernahme u . Ausführung
- jeglicher Marmor-Arbeiten,

alles aus Natur - Marmor.

EcM Erzgell .

FAHRRXDER
beste Marren , bis
gut felnltcn LuruS -
aiiefü &r mit 2 3 <*&»
ren SabrU - Waran -
II« . kaufen Ste um
portellbefttften und

billigtet

Fr. L . Tinges, AM , äüuptllröfje 88
tHnf «HttnfA deau me Ra »enzabl « » a

Dampferzeuger
mit tyj Alm . oder ohne

Spannung .
Altbewährtes Fabrikat !
AejBerst preiswtlrdtg !

Kgllitariiütte
Rarlsruli « » Rbclnhafcn,

^ Südbeckenstrasse 3
Telephon 51#.

Jucken . Känder . Mo -
ive . Einsätze . Meter¬

ware usw lief prelßw
aueh an • vate V10890

C. W . Bräuer ,
Keltzenfant p. hmafa .

W (füll

f \Herren - Hemden
In jeder Art

fUr StraBe, Spoit , Geselschai «u 7S89

Wüh . Heincrt Nachf .
tnh. Frieda Kraft . KatserstraBe 227

* * Wüh . Schmitt
Hsrrenstraß « 17 . neben a^ stkino

Bei Bedarf besuchen Sie weinen erstS 1. einge¬
richteten Damen - Frisiersalon / Gute Bedienung
Monatsabonnementi für in u . außer dem Hause

Gerlach St Gretschmaim
Sikinhonerei n . Kmiftsteiniabrid

tfenettilein . ! »»« !« « Anit Maclötnii « SWI .
Anfertigung sämtlicher S,etnba « erar -

deitrn i« »iaiur - uns tttmfifttin .
Spczi «lttät : Kunststein mit Borsatz .

iteinuievmäpta »ealbetiei
K «i,itnhsosten in »adettofer Ausführung

«arantterl unoerwiistltch -P88S4
.lemcutröhren in an «n Dtmenston «n

well Tie mindestens
25—SO % Austiaven tür
den Setienäuntertwlt
sparen wenn Sic von
mir kaufe« . lSgo
Echte H - l« . « uaeiliiie .

role , runve Kugeln .
% sta . . a 4-4 w .
- S-Äid, . » olll 6J»

Cid&f . xiilii . Sitte (20%)
S. PId, . KoNt . . . . 6.50
i Dan . SnfellBft

10 .- -

Zum Hausputz
empfehle

Parkettputzöi
g-Pfd - Kolll

Dän ,
„- jfb .»Stent 18.50

® dn . (ftirimorWtt
S-Pfd, °Kolli 18.50

Zchwnrzw . Balier >' Weck
9. Pid .- « » llt IS.—

Gar , rein . Vieaeniwnln

Nad.? Mfd 'Äm,ÄK
Hots«, Deltmteh -Echlnketl-—J. Di

ii
Hoit

^
Deiika,ei >-Scrv ««

Ä » "
S.PW,AoM 18 -

Hofft V ' nSWuefi
9. PN >,-KoM

voist . Tcewtirft^ eei
9-Md - Kolli

Hntft. » ochmcitwnrft, ^
«ffom in .—

Obige Wurst , sortiert .
!»-Pfd, - KoM 1« .—

MeS prima ftticke
Ware , a» bler , unter
Nachn . oder PoNanwelk ,

M 1 .— f Porto
iitts VetVackim«

E. Schulze,
ssreibura 1. « rei»«..

VM ^n^ Bveq S
Menichenftaare
Tierhaare
Bellfedern '2*0
Klelfeöe n

f « nft - >1e« vitait ' iiw
I . Lupoliansl »

Zädrinoerftr , SS, ll
Telefon 1SÄ

I ».—

.18.-

7.um schneien und säubern Reinigen der
Parkettböden und Linoleum , Liter 7 « Pfg.

i' ri°daus (iualitäten mit Hochglanz und
Angenehmem Gerudi .

Spiritus Hl iiinsltii-FslMtiistlE
schnelttrofltflerj J In 6 tersch . Praehtfarben
Oeirnrlien n jeder fctwünschten Farbe ,

direkt fert.g zum Ansirch
Hoallnlacli . WHBIaek ,
Matllfruiiic . MUi>eli >olitur

.Hiihellack , Krün -#,«
Sllberpulzwatte , Metallputztücher .
Scheuertücher . Schrubber , Bursten .

Haus- und StraUeubeseii
Iternselfe , Doppelstüfk 18 u. 80 Pfs.
Schmierseife , teifenpul * er , Vlm , Qeolln .
Putxwoll « , Werg. Stahl püne, Slahlwole
LelnOI «tehoeht , Terpentinöl »
Daran! rein ; Fensterleder,Fenstersoliwimme

HJJT Fußboden öl TfcJ )
stauboindend , gerüchW

Schnelllroclienöl , Oelsand ,
soWie

sonstige Putzartikel zu Konkurrenzpreisen
— Lieferung frei Haus . —

n Villi . Tscbernini
Ecke Amalien - und Karlstraße

Telefon 519 . W »«

ierr^aJanieulaOrräüet
neu , stets ttef - rva ,
iure « äuftetft btlli ,

nun ,m 7k .~ an Revar «»
*474

O . Kilcher & E » . , Al,a » - mie !lr 32 .

SiauetWese SaTfi
'

V
" "

reinigt daS Blut Stärkt Ma « en , Her ? tt . Nerve «
macht Irisch und gesund

II . Marier in W - naen ((treibt mit » Mein <t« te»
etestnden driinat mich Jdnfn meine »incrkcnnnn »
anitnulvre en Vtn «tii lanae ? Jahnn ma « eii ».
mu » kel- und nervenichwach , durile darnn , von Vtbt
(« fUharM » ®lDfti'rl bKl » »lt «itl fein Wunder fr »
warten . Vlber lle hn » mir ftoch irtion bei der , weite »
Ftatche ante Dteufte oeta » , Nck füllte mich tcho »

nicht ner ' . blt .

K !oZWshorat !>rm !N Aipirsdach , Wiirttdg .
Klaichen i,S0 und S.W in allen « votbete » .

Weilet Nackabmunaen , urt )ck. 41w
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Schwarzaä.t*er Gewerbe -Ausstellung Gengenbach
vom IS . August bis Ende September 1923 1288a

tnr Feier des 1200 jährigen Bestehens der ehema ligen freien Reichsstadt Gengenbach . nmeldungen durch Gewerbe und Industrie bis 1 Mai 1925 an die Ausstellungsleitung .

Württ .Landesverbandde8 Deutschen Seevereins

1.-9. August Sonderfahrt
Stuttgart - Hamburg - Ostsee -Berlin u . zurück. Zug hglt in Bietigheim ,
Heilbronn , Lauda . Die „SchwäbischeLiedergruppe " Kiomer ) fährt mit .
Selbstkostenpreis 4. Kl . 117, 3 Kl . 136, 2. Kl . 16i R -M. Reis .- plan sofort

kostenlos von unserer Geschäftsstelle Stuttgart , UhlaudstraBe 4.

Vefuchtöie
Deutsche

VerkehrsstusfteÄMy
München

A653

Nur so lange Vorrai ! Nur so lange Vorrai !

Zigarren-Sonderverkauf
fleußerß vorteil }) afte Gelegenheit vor Oer evtl . öteuer - örfjöjjung !

Aus einem bedeutenden Lager verkaufen wir

bekannt feiner Qualität , z . T . weit unter der Hälfte des Tagespreises !

5, 6, 7, S, 10 , 12, 15, 20 und 25 Pfg.

O das Kiasse "Mof°rrad
gitetriebe, Leerlauf ,
lir als Mpezinl -

B.K.W.
Lange Erfahrui

in und reparieren lassen müssen

D. K.W.

in Kistchen zu 25 und 50 Stück ,

100 Stück 1a *™ 1000 Stück

rein orientalisch nur noch lturxe Zell !

Beachten Sie die Auslagen der Geschäfte :

Pandeli -Zigaretten 9 .50
8572

0,78/1—2,6 FS . steuer¬
frei und 0,97/2,5 — 3^ PS

mit Zweiganggetriebe, Leerlauf. Kupplung und Kickstarter ,
wieder bei mir als Npezinl - Vertreter zu haben .
Wenn Sie (SBSw fl Jl MUM Reparaturen
an einem M M ghy V IjH - Motorrad auszu¬
führen haben , Mgjp _ läfWi MZM _ dann lassen Sie
dieseld. in der ■ » ■ - Spez alrepara -
tur - Werkstätte ausführen . Lange Erfahrungen verbürgen
beste Auslührung . — Kaufen und reparieren lassen müssen
Sie Ihre Motorräder
B8818 Mark»
nur beim Spezialisten

K . Zimmermann , Humboldtstr . 15, Telefon 1716.
Fr . 6 . Horn , Yoikstr . 23.
R . Rennen , Mühlburg , Rheinstr .

R . Götz , Erbprinzensir . 22, Telefon 2474.
E. Baohiold , Durlacherstr ., Ecke Brunnenstr . , Tel . 5227.
P. Bernhard , Burlaoh , gegenüber d , Güterbahnhof .

Motorrnd- Zentrale Waffen- Ratzel, Karlsrobe
liaiserstraBc 220 , Eing . Hirnctislr . - Tel. 3883
Rep.- Werkstätte für Motorräder, Fahrräder u . Nähmaschinen .

V alllants
Ga $ » Badeölen

Zu beziehen A702
durch alle Installatlonsgeschifte

(Hustr. Katalog -Ausgabe c 17 kostenlos

Job. Valllanl : : Remscheid.

Abschlüsse in
Versicherungen
aller Sparten «wie Transport - AutoeaSeo ,
Leben - Ausiteuer - , Maichinen - , ^ euer - ,
Kreoit - Uiiidruch - , Haitvfiiiiit - Uniall -,
Reile « ev « cf- uiw . i an ' Grunr fachmännisch .
Beratungl Kein Aufreden einer Vir -
licherung » der Hineinzwängen nach Art
von ProvitionslSgernl 1H88Ü5

Anfragt « uute - Angabe » on Adresse
und Art der Bersichrmng an :

£ . $ . Schmidt . Durlach ,
(Srcfcinocrftrafte »II.

Xatneackckr * « » , gut erhalten
Do « »» » « a »rad , wie neu - - •

§
cxr « M » alirs « t> gut erdalten
( » « « ftebvrae , wie neu
d) Trtbmai «bine . « ut erhalte »

E « att verd . wie ne « -
»u vertauien .

7» M
9S m
54 Jl
85 jH

lätt m
■ 73 M

» 8816
ftansman « , JMSrtnaerftratie4(1.

Anmeldung
in der Türkei befindlicher Vermögen griechischer

Elaalscmgehöriger betr i?»*«
Die Rrtft »ut Einre -chuna der Gesuche Ott Jnte -

reiieiiten wird bis »um 6 Juni 1926 » etlangert .

Griechisches Konsulat Mannheim .

neue von
-tS Mert an

MiermöbeZhaus % Köhler, SchiihM ?S .

Bankgeschäfte
erhübe » ihr Einkommen durch Angiiedernng
einer )Beift * «« un « 9itl >teiitt » <>. Jnierei -
feuten wende » sich unverbtnottch u « tet
Nr 8S9S an die . « a» . Pres !- ' .

Beteiligung
mit 61)—80 Mille , coli , auch an einet Nenarün -

düng . lucht hiesiger « auimann . GrSberer Lauer -

» lad mit (Aleisanfchiutz kann etngevracht werden .
Änaebote unter Nr 8331 an die „tHaö. ^ refie ".

welche biet und Umgebung sehr «ut eingeführt ist.
umstöndedaibe » sosott s « » • » «auf «* . — « est»

Gelegenheit füt

Exifienzsuchenöe .
Cffertt « unter Nr 839fl an die „ Bad Presse '

kompl.
sind wieder in grösseren Posten eingetroffen nnd biete diese zu bekannt billigsten Preisen an .

S . Irämer , Mabel~uiid Bettenhaus , Kaiserstr . 30 Tel . 4263
Bequeme Zafclungsweise

iarlsrüier

Filialen <

Wirkungskreis 1

'enetr . 20111
■4 * St m
aSe 26 III

Wirkungskreis 1
Karlsruhe u. dessen Vororte
Frei « ArxÜMiiinaiUam ^

frei « lä « 48ianieste — SierbekaiN

Aufnahmeiormulare nnd Satzungen sowie
jede weitere Auskunft durch die Geschäfta¬
stelle und durch die obengenannten Filialen

Räii - und ZiiscimeidBschule
Taget - u. Abendkurse — Fachgemäfle Ausbildung

Leichte Zahlungsbedingungen

Atelier für feine Damenschneiderei
Kostüme , Mäntel , SiraSenkleider 84 -J8

Frau Thies , Kriegsstr . 93 .
Bei Ueinaeichtvvt » » . Kram » i« d»r«

oftene « Ftihen . alten Wunden , « uSichla «
ftlechtcn , Milefteru . Woli , Juckrei »,Kron

dilft dir alitn,eiid bewährte

SPser Mllil 6si6e 1685
Uueiitbelirltck >» der Kinderitude

Aer »tlich empfovien
Prcie l .2S und

Krosenapotheke
» oettfrahe <« . ,

,SähniiaernraBc 48

b« Lungenleiden
iur Heralileenna de» Siebets nnd der l«h» zch «nden

ail' tichweiiie . « eaen « » » nchiatkatarrb und cid
Bortienailnasmi ' tel « egen (itfältuna . iowie »ur
Heb « « « des » vvetit « und All « e» eiUb »fi« bk« s
nelzmen Et « Colisil
( 10,ot« e ceBettalr WififlfÄnrrloInnnl Warft l o -U
Slcrjtt rrwrotit . ErhSltl . in all « votvek . . bestimmt
S» r, !»sld >. « totien -. ?»abr >k

Cltem. Laborst. Co - L ! G m .b . H . , Dresden -A

2 Reg .
9 Reg .

13 Reg .

Mk. 238 -
Mk. 297.—
Mk. 411 .—

Zahlungserleichterung
Frankolieferung .

fbang
Kaiaer«tr. 167, Tei .1073

Saii.mBä̂ -SelaliSiu

Feinste westf.
Fleischwaren

Cerveiatwurst Mk. 2.—
Schlnkenplockwurst , 1.90
l'lockwurst sehnenfrd 1.65
Plockwurst 2 . 1.45

Im Preise herabgfesetzt ;
Westf . Mettwurst lult-

trock, relnSchweine -
flelsch . . Pfd. „ 1.80

Mettwurst nadi
Braunsdiw . Art , 1.50

Rollschinken 6—7 Pfd. 1 .70
Nußschinken 2—3 Pfd. 1.00
Lachsschinken, Pariser

Art, 1- 1 » Pfd. . 2.30
Schinkenspeck . 1.50
Prima westf . Knodien -

schink ^ Rundschnltt )
bis zu IS Pfd . a Mk . 1.80

im Anschnitt (halbe
Schinken ) . . . . 1.70

Ia Bauchspeck ohne
Rippen . 1.20

Speck (fetterRIlcken ) . 1.20
Fetter Speck ■* 1 . 16

Der Versand geschieht in
Postkoliis von 9—10 Pfd. an
aufwirts geg . Nachnahme .
Für nur beste Ware leiste
Ich volle Garantie und
nehme nicht zusagende
Fabrikate bedingungslos

zurück . AI 14

Westfälische
Fleischwarenfabrik
FrUz Kosfeld,

Gütersloh.
Gegr. 1879. Tel . 274.

Aeltere , viinktliche

Flickerin
ehit sich im Au ? -em

H112LLa «b, mUtah.n Nnaeb . unt . Nr' " '
. Pteile '

. .!

GottesdienslorönungvomZ.Wai
svonnta « Jubilate ) .

Evangelische etadtgemeinve,
StadiNrche ^ 10 : Pfarrer S . « chul». KU : Chri -

steiilebre , Psarrer E . Schulz .
« leine Kirche. VA : Stadtvikar Reichwetn . « 10 :

(Pfarrer Herrmann mit Abendmahl . 11 & : ttindcr -

^ottcJöicnft . etaM » . Sbottmann . 6 : Stadtvifar

SEdiiofifi
'
tifie. 10 : « tadtvlkar « etdel . U12 : Ehrt -

stenlehre , Kirchenrat . Fischer.

sifterer .
ChriltusNrch «. S : Stadtvifar LSMer . 10 : Psar -

F 'k. ^
^ obde 11 %: MndcrgolteSdienst , Psarrer

9iol ) bt . 6 : Stadtvifar Lichtenfels .
MarfuSpfartei (Gemeindehaus der liLeststadt) .

10 : Psarrer Seusert . 11 %: Christenlehre , Pfarrer
Sensert .

LutherNrch« . 8 : Pfarrer Wcidemeier . WO :

ÖJocfev.
BtatthiiusPfarret . Tnrnsaal Siidendschule . 10 :

Pfarrer Hemmer . 11 ^ : KindergotteSdienst . Pfar -
rer Hemmer .

Stadt , kranlcnhau » . 10 : Oberkitchenrat Spren¬
ger.

DiafonisfenhanSfirche . 10 : Pfarrer Kayser -
Abend « %8 : MonatSmiistonSftund «. Mifstonar
Nagel .

rifteiilehre , Pfarrverwalter Schuler . llli : Kin¬
dergotteSdienst . Stadtvitar Leiser

Evang . BereinshauS für innere Mission , » . B .,"" H!HS.. Muhlburg . 8 : allgem . Ver¬
sammlung . Dienstag , 8 : allgem . Bersammlung .
Sr . Schmelzer .

Beiertheim . »410 : Pfarrvifar Dreher Hll :
Kindergottesdtenst , Pfarrvifar Drehet .

Rüppurr , fclt ) : Vikar ErHardt . 1 : Christen ,
lehre .

Evang . luth . Gemeinde .
Yriedhoslapelle , Waldhornstrabc . Bonn , ^ lv :

Beichte . 10 : Pred !gtgottesd,enst : anschlietzenb hl .
Abendmahl , Psr . Herrman » .

Wochengottesdienfte .
Lutherfirche . Donnerstag , ■<: Stadtvifar Gocker.

S ^ ulz
""" Donnerstag . 8 : Pfarrer W.

Lui»oig .WUHelm°Kranfrnhet « . Montag . 4. Mai .
abends 6 : Stahtvilar Löffler .

tkvang . Stadrmtfsion Karlsruhe , « dlerftrave ZZ.
Sonntag , II : Sonntagsschule

Evano . VereinShauö , Amalienftr . 77. Sonntag ,
11 : Sonutagschuie .

SionSlirche »» Evans , « emelnschaft , Beiert .
Heinier-Allee 4 Sonntag , vorm . H10 : Predigt ,
Prediger Warth %11 : KindergotteSdienst . Nachm.
■44 : Kindertag . — Mittwoch . 8 : JUngliugSvcrein .
- DonnerSta «, S : Btbei . und GevctSstunde . —

Mliblburg , Harbtstr . Sonntag , vorm . « 11 :
« indergotteSdi ' nft . Abend « 8 : Gottesdienst . —
Mittwoch , abei-d» 8 : Kebetsversammkuna . — Rint -
keim . Sonntag nachm. 1 : Ki«idergottc «dienst .
Abend « 8 : Vrevigt . — Mittwoch , abend « S : G«-
betsverfammlvng .

Ariede »altri »>e der Meth . Gemeinde . Karlstr . 4Sd.
« orm . M>10 : Predigt . Prediger Rüder . 11 : Kin-
dergotte » v \fL Nachm . b : Predigt , Prediget

Riicfer . 4 : Jungfrauenbunb . S : Bibel - und Ge-
beistünde .

Katholische Stadtgemeinde .
4 .IS Uhr im Hauptbahuhos .

St . Stesansfiräie . Sonntag (Kollette für die
kath . Fiirsorgevereine ) : Ewige Anbetung mit Bei -
stunden von morgens 5 bis abends 8 ; 5 : Aus¬
losung des Alleryeiiigsten mit hl . Messe : 6 : hl .
Messe ; 7 : hl . Meise mit MonatSkommunion der
■SchuUindcr ; 8 : Singinesle : M>10 : Predigt und
lcv >». Hochamt : ^ 12 : SchillergotteSdienst ; 2 : statt
Shristenleyre : Beistünde fnr die Madchen , die 1925,
1924 und 1923 schulentlassen wurden : !43 : feier¬
liche Vesper ; 7 : letzte Betstunde mit Tedeum , Pro -
Session und Segen .

St . BinzentiuSlapelle . Sonntag : W - hl . Messe ;
8 : Amt .

Ct . BernhardiiSlirche . Sonntag : 6 : Frühmesse
und Genralkommunion des Arbeiter - und Arbei -
terinnenvereins : 7 : hl . Messe mit Generalfom -
niunion der Kinder ; 8 . deutsche Singincssc mit" " " ' "

zt unb * ' | "

1923) : 4̂3 : Corporis Shristi .Brnderschaft : 7 : Mai¬
andacht mit Predigt . — Montag : Ewige Anbe -
tun « ; morgens 5 : Aussetzung deS Allcrheiltgsten
und hl . Messe : VI : Amt : Beistunden : stehe Kir-
chenfalender : >̂ S : feierlicher Schluß mit Prozession
nnd Segen .

« t . Marttnsfirche Rintheim ^ Sonntaa : z4S :
deutsche Singmesse mit Predigt : 2 : Andacht

Liebsrauenfirdie . Sonntag . 6 : Frühmesse ; 7 :
Kommunioamesse , hernach MonalSkommunion der
SwiiMnder ; 8 : deutsche Sinqmesse mit Predigt ;
i/ilO : HauptgotteSdienst mit Hochamt und Predigt ;
11 : KindergotteSdienst mit Predigt ; 1« : Beginn
der Christenlehre sllr die Mädchen (schulentlassen
1925. 1924, 1923) ; . Vj3 : Corporis Christi -Bruder -

Allerbeiligsten und Messe : « : hl . Messe für den
Mütterverein : um « 7 : ist feierliches Hochamt ; um
9.(15 : hl Messe , hernach Betttn .ldcn ; abend ? Vj8 :
Schluß mit Prozesston . Tedcum xnd Segen .

St . Bonisatinsfirche . Sonntag : ( Kollekte für die
kath . Fürsorgevereine ) : i : Frühmesse , 7 . 8 «j
natSkonimunion der Schnlkinzer ; ^ .̂ Stngmefse mit
Predigt : >̂ 1V^ HauptaottesdicnN mit Predigt und
Hochamt: ivegin » des WettersegenS ; >412 : Sina -
mi-if? mit Prediat : 2 : Christenlehre für die Map .

dacht mit Predigt . — Mittwoch : Ewige Anbetung
von morgen ? 5 bis abends 8 <siene Mrchen-
kalender) : 7i Hochamt ; abend ? '^ 8 : Schlußandacht
mit Prszession . Tedeum nnd Segen .

Ludwig -WUhelm -Ktantenhetm . Mittwoch : 6 :

Peter - nnd Pau (S,irche . Sonntag : « : Früh¬
messe: MvnatSkonimniiien der Schüler ; K8 . @e«

neralfommunion d Erstkommunifanten : 8 . deutsche
Singmesse mit Predigt : >410 : Predwi «nd Hoch-

amt : Y* h : KindergotteSdienst mit Predigt , %3 .
Corporis Christi -Bruderschaft mit Segen ; 7 : abd . .
Maiandacht mit Predigt und Segen : Bredigt zu-

gleich für Männer und Jiinglinge ans die Mo -
natSkommunion . — Donnerstag : « Wige « n-
betuna : 6 : Frühmesse : 7 : Hochamt m «t Aussetzung ;
von 10 an : RiibciunqSstundeu nach der üblichen
Ordnung bis abendS 8 ; >48 : feierlicher Schluß
mit Prozefston .

Heilig -Keist -Kirche (Darlanden ) . Sonntag : « ? :
Kommunionineise : 8 : Früdmesse mit Predigt , Mo -
natSfanimunion der Jungsrauen - Kongregation
tKollette für di« Fürforgevereine ) ; Predigt

fftmqa : m
bl

"^Messen : 10 - Eröffnung der Ewig . Anbetung ;
>47 : Maiandacht : 7 : Schluß der Ewigen Anbetung .

°
S «. Michaelöfirche (« eterthetm ) Sonntag : S :

Beichtgelegenheit ; >47 : Frühmeise ; 8 : deutsche
Singmesse mit Predigt : >410 : Hochamt mit Pre¬
digt : 11 : Kinderaoiteädienst mit Predigt ; V22;
Ehristenlehre sllr Mädchen ; 2 : Corporis Christi -
Bruderschaft mit Segen ; 7 : Predigt , Maiandacht
und Segen . — SamStag Ewige Anbetung : 5 :
feierliche Aussetzung , anschließen » Betstunden b .
10: 9i7 : feierliches Herz Jesu -Amt : 10 : Schluß
der Betstunden mit Tedeum und Segen .

St . Josephskirche (GrUnwinfrl ) Sonntag : 6—7:
Frühmesse mit MonatSkommunion für die Marian .
Jungfrauenkongregatton : ^ 10 : Amt mit Predigt :
« 11 : Christenlehre für die Jünglinge ; 2 : Cor¬
poris Christi -Bruderschasts -Andachi mit Segen ;
4̂3 : Versammlung für die Jiingsraucn -Kongrc -

gation mit Predigt und Segen ; >47 : Maiandacht
mit Segen .

St . Rikolauölircht (Rüppurr ) . Sonntag : 6— 7:
Beichtgelegenheit ; 7 : Frühmesse mit MonatSkoin -
munion der ^ ungfrauenkongregation und Kinder ;
9 : Am « mit Predigt : 2 : Versammlung der Jung -
frauenkongregation mit Vortrag und Segen ; abd».
8 : Mai -Andacht mit Predigt und Segen .

St Konrad <Teltgr . -Kaser» e ) . Sonntag : 7:
Austeilung der hl . Kommunion (gemeinsame Kom-
munion der Schulkinder ) ; 4̂10 : Predigt u . deutsch«
Singnieise ; 2 : Christenlehre für die Mädchen der
Jahrgänge 1923. 1924 und 1925 ; Mi3: Corpori »
Shristi -Bruderichast : 7 : Maiandacht mt« Predigt
und Segen

Städt . Uranftnlinu « . Sonntag : « 9 : Singmesse
m

Hrt̂ g
Ct

« rettj (» ntelingen ) . Sonntag : >47 : hl .
ilommunion ; 8 : Predigt und Amt ; gem . Kom-
munion der Erstkommunikanten und deS Mntter -
verein » ; 2 : feierliche Aufnahme in den Mütter »
verein .

Efigenstetn . Sonntag : 10 : Predigt und Sing -
messe, nachher Christenlehre ; abends V48: Mai -
andacht

Bulach . Sonntag : 7 : Frühmesse mt« MonatS -
kommnnion der Schulkinder : >410 : Hochamt mit
Predigt und Segen ; 1 : Christenlehre , Corporis
Bruderschafi mit Segen ; 4̂8 : Predigt und Mai¬
andacht mit Segen .

Durlach . Sonntag : « 7 : Beichtgelegenheit für
die Frauen «nd Mütter ; V47. Frühmesse tut»
Monatsroinmunion für dieselben ; 8 : Schülergot -
teSdienst mit Predigt ; %10 : Predigt und Hoh¬lst «. . .. ^ W .„. . . ..
amt : 11 : Ebristeniebre für die . . .
Corporis Ehristi -Vrnderschast mit Segen : 3 : Ver -
sammln » « des MNttervereinS mt« Vortrag ; 7:
feierliche Maiandachi mit Predigt und Andacht .

NB . : 1 . Sonntag : Kokette für die katho¬
lischen Fürsoraevereine .

2 . Vom nächsten Sonntag an find die GotteS »
dienste um >47 , 8 und >410 : (Sommerordnung ) .

Alt -kntholifche Ttadttterneinde .
AnferstehungSkirche . 4̂10 : deutsches Hochamt

mit Predig ». 11 « : tn Durlach . NifolauSkapelle :
hl . Amt mit Predigt , Stadtpfarrer KaminSki .

Neuapoftelifche Gemeinde , Ganenstraße 16.
und nachm. 4 Ubr . — Mittwoch . abendS 8 :

^weiaaenieinde Ublanbiir . 9 , ebenio .

MSitlli <grr trennde . ^ 89
am Sonntaa de » Z. bis IS . Ä - al r -'bet V .iuder
Wall » in »er kleinen Kirrbe tätlich ' atm - 4 - Mt .
8 - 9 Ubr . Sprechstunden find 2 —4 Udr u. nach de »
Blbelftunden . Jedermann tft detzlichlelnaeiade » .
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